
Wir zahlen deinen Weih- 
nachtseinkauf – heißt es ab 
sofort und bis 24. Dezember 
bei Fashion Planet, Tom Tailor 
und Steirermode. 
Für alle, die mit ihrem Weih-
nachtseinkauf die Region stär-
ken, Arbeitsplätze sichern und 
„Ja“ zu sympathischer Fachbe-
ratung sagen, schnürte man bei 
Fashion Planet, Tom Tailor und 
Steirermode ein Weihnachts-Ge-
winnspiel mit Herz.
In allen drei Stores stehen Ge-
winnboxen bereit. Einzige Teil-
nahmebedingung – man muss 
Stammkunde sein oder noch 
schnell werden. 
Vertrauen Sie auf’s Glück und 
holen Sie sich Ihren Weihnachts-
einkauf bei Fashion Planet, Tom 
Tailor und Steirermode in Gut-
scheinform zurück. •
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WERTGUTSCHEIN FÜR DAS

Heilmoorbad Schwanberg
Gutschein

Heilmoorbad Schwanberg, Hauptplatz 1, A-8541 Bad Schwanberg, 

q (03467) 82 17-0   E info@heilmoorbad.at  n www.heilmoorbad.at

100,–
GUTSCHEIN IM WERT VON

EINHUNDERT EURO

€

Nur gültig mit original Stempel und Ausstellungsdatum auf der Rückseite. Einlösbar gegen alle 

Dienstleistungen im Heilmoorbad Schwanberg. Dieser Gutschein kann nicht in bar abgelöst werden. 
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Basis für den Rabatt ist ausschließlich der Detailverkaufspreis. Aktion gültig bis zum 31.12.2024
bzw. solange der Vorrat reicht!

Besuchen Sie auch
unseren Online-Shop:
www.holztreff.at/shop

Liechtensteinstraße 15
8530 Deutschlandsberg
www.holztreff.at

AKTION INNENAUSBAU
-15% auf Schnittholz, Staffeln, Latten, OSB, Dreischichtplatten

NEU im Sortiment: 
Ökologische Holzfaser-
dämmung samt Zubehör!

Ausgenommen sind laufende Aktionen und bereits bestehende Aufträge.

„Wir zahlen deinen 
Weihnachtseinkauf!“

„Wir zahlen deinen Weih-
nachtseinkauf!“ – heißt es ab 
sofort und bis 24. Dezember 
bei Fashion Planet, Tom Tailor 
und Steirermode. 
Für alle, die mit ihrem Weih-
nachtseinkauf die Region stär-
ken, Arbeitsplätze sichern und 
„ja“ zu sympathischer Fachbe-
ratung sagen, schnürte man bei 
Fashion Planet, Tom Tailor und 
Steirermode ein Weihnachts-Ge-
winnspiel mit Herz.
In allen drei Stores stehen Ge-
winnboxen bereit. Einzige Teil-
nahmebedingung – man muss 
Stammkunde sein oder noch 
schnell werden. 
Vertraue auf‘s Glück und hole dir 
deinen Weihnachtseinkauf bei 
Fashion Planet, Tom Tailor und 
Steirermode in Form von Gut-
scheinen zurück. •
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„Wir zahlen deinen 
Weihnachtseinkauf!“

WELTNEUHEIT IN EIBISWALD 
BEIM EISLAUFPLATZ:

ZWATRICKS
RESTAURANT | CAFÉ | WEIN

Weitere Infos Seite 35!
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holen Sie sich Ihren Weihnachts-
einkauf bei Fashion Planet, Tom 
Tailor und Steirermode in Gut-
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Am Ende des Superwahl-
jahres bleibt nicht nur 

politisch kein Stein auf dem 
anderen. Neben dem Come-
back von Trump in Amerika 
bekommt Österreich scheinbar 
erstmals eine Dreiparteien-
regierung. Ebenfalls erstmals 
steht uns eine FPÖ-geführte 
Landesregierung ins Haus. 
Jetzt wundere ich mich, was 
noch alles möglich wird!

Wirtschaftlich ist auch 
vieles möglich, ist man 

nur reich genug: An der 

Kika-Leiner-Pleite in vielen 
Etappen haben von Signa-Mil-
liarden-Pleitier Benko – dem 
es in Österreich strafrechtlich 
anders als in Italien nach wie 
vor glänzend geht – abwärts 
schon eine ganze Reihe von 
Finanzjongleuren kräftig mit-
geschnitten. Ähnlich dürfte es 
auch für KTM-Pierer laufen.  
2 Milliarden an Schulden 
waren kein Grund, sich nicht 
bis ins Frühjahr viele Millio-
nen-Euro-Prämien auszahlen 
zu lassen. Gemeinsam ist 
in den genannten Fällen, 
dass kleine Lieferanten und 
Mitarbeiter einmal mehr 
die Dummen sind. Den 
Hauptdarstellern, für welche 
selbstverständlich allesamt 
die Unschuldsvermutung gilt, 
fehlt es weiterhin an nichts!

Umbruch lautet aktuell  
auch das Motto bei 

der Aktiv Zeitung bzw. mir 
persönlich! Es freut mich 
sehr, dass unser langjährig 
bewährtes Team Sie auch wei-
terhin als regionaler, medialer 
Nahversorger durch das Jahr 
begleiten wird. Ich persönlich 
darf allen unseren treuen 
Lesern auf diesem Wege frohe 
Weihnachten und alles Gute 
für die Zukunft wünschen. •

Ihre Meinung an:  
hpj@aktiv-zeitung.at

Viele Umbrüche  
am Programm

4411JAHRE

CR Hans 
Peter Jauk

Da  Da  
PepiPepi

„Die  
Glühweinstandln 
san a echta Trost  
im heirign Johr!“

SPÖ setzt Signal der Erneuerung
Mit 87 % wurde Max Lercher zum neuen Parteichef 
der steirischen SPÖ gewählt. Als Klubobmann wurde 
Hannes Schwarz im Rahmen des Landesparteivor-
stands eindrucksvoll bestätigt.

Nach dem schwachen Abschnei-
den der SPÖ bei der letzten 
Landtagswahl schob Spit-
zenkandidat Anton Lang die 
Verantwortlichkeit nicht von 
sich. Er trat zurück und machte 
das Feld damit frei für einen 
wohl notwendigen Akt der Er-
neuerung. 

Lercher – ein Mann  
der klaren Worte
An die Spitze der steirischen 
SPÖ wurde Max Lercher ge-
wählt. „Wir haben verstanden, 
dass wir in weiten Teilen des 
Landes die Glaubwürdigkeit 
verloren haben“, so Lercher, der 
dafür bekannt ist, Dinge direkt 
beim Namen zu nennen. Ein 
Wesenszug, den er sich als neuer 
SPÖ-Chef erhalten will und der 
ihm wohl den Rücken als Oppo-
sitionspolitiker stärkt.
Die Lebensrealitäten der Steirer 

sind für ihn politisches Pro-
gramm. „Wir müssen uns den 
Sorgen und Nöten all jener, die 
uns nicht mehr vertrauen, stel-
len“, heißt es von seiner Seite. 

Schwarz  
bleibt Klubobmann
Mit 93 % der Stimmen wurde 
Hannes Schwarz als Klubob-
mann eindrucksvoll bestätigt. 
„Als größte Oppositionspartei 
in der Steiermark beginnen wir 
ein neues Kapitel. Wir werden 
uns neu aufstellen und die He-
rausforderungen entschlossen 
meistern. Unsere Aufgabe ist 
klar: Macht braucht Kontrol-
le“, findet Schwarz, der keinen 
Zweifel daran lässt, dass die 
künftige Landesregierung mit 
einer entschlossenen und kraft-
vollen Opposition zu rechnen 
hat, klare Worte. 
LH-Stv. Anton Lang gab nach 

Mit Max Lercher an der 
Spitze verlässt die steirische 

SPÖ ausgetretene Pfade.

dem Landesparteivorstand 
keine Stellungnahme ab. Der 
65-Jährige legte aber nicht nur 
den Parteivorsitz ab, er verzich-
tet auch auf sein Mandat im 
Landtag. 
Lercher bedankte sich in seinem 
Antrittsstatement bei seinem 
Vorgänger und würdigte dessen 
Einsatz als Parteichef. • 

Neue Bezirkshauptfrau in Leibnitz
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Aus den Händen von LH-Stv. Anton Lang (li.) und LH Christo-
pher Drexler (re.) konnte Karin Wiesegger-Eck mit Peter Plöbst 
(BH Murau) das Bestellungsdekret entgegennehmen.

Seit 1. Dezember steht die Bezirkshauptmannschaft 
unter neuer Leitung. Karin Wiesegger-Eck folgte 
Manfred Walch an der Spitze nach.
In der Grazer Burg überreich-
ten LH Christopher Drexler 
und LH-Stv. Anton Lang das 
Ernennungsdekret an die neue 
Bezirkshauptfrau Karin Wie-
segger-Eck. „Dank ihrer in Be-
werbungsverfahren unter Be-

weis gestellten Kompetenzen 
und Führungsqualitäten sowie 
ihrer langjährigen Erfahrung in 
der Verwaltung ist Karin Wie-
segger-Eck bestens als Behör-
denleiterin geeignet“, unter-
streichen die Landeshauptleute. 

Karin Wiesegger-Eck (Jg. 1965) 
ist seit 2000 als Juristin an der 
BH Leibnitz beschäftigt. Nach 
der Leitung des Sicherheits- und 
Anlagenreferates wurde sie im 
Oktober 2023 zur Bezirkshaupt-
mann-Stellvertreterin der BH 
Leibnitz ernannt. •
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Altkanzler Wolfgang Schüssel erfreu-
te Gastgeber Werner Amon mit tiefen 
Einblicken in die Politik seiner Zeit 
und in aktuelle Herausforderungen zu 
Wirtschafts- und Verteidigungspolitik.

Schüssel: „Europa braucht 
gemeinsame Sicherheitspolitik!“
Passend zum Jubiläum 
„10 Jahre politische 
Weinlese“ konnte Bil-
dungslandesrat Werner 
Amon mit Altkanzler 
Wolfgang Schüssel einen 
Politprofi der Sonder-
klasse begrüßen, der 
jahrzehntelang Öster-
reichs Politik mitgeprägt 
hat. Aus diesem Anlass 
trafen sich rund 100 Po-
litinteressierte in einer 
wunderschönen Locati-
on, der „HerrgottHö“.

Das angesagte Restaurant 
in St. Stefan war wenige 
Tage vor der LT-Wahl be-
reits festlich dekoriert und 
bot den perfekten Rah-
men für die Veranstaltung. 
Gastgeber Amon selbst, der 
jüngst mit der Fixierung des 
Bildungscampus Deutsch-
landsberg und 100 Milli-
onen Invest einen großen 
Erfolg verbuchen konnte, 
hielt sich betont kurz. In 
wenigen Sätzen skizzierte 
er das politische Wirken 
Schüssels, der bereits 1968 
seine Karriere startete, 
später für 7 Jahre als Bun-

deskanzler fungierte.
Schüssel selbst spannte ei-
nen internationalen Bogen 
von Österreichs EU-Beitritt 
bzw. Mitgliedschaft bis zu 
aktuellen Bedrohungsla-
gen wie den Ukraine-Krieg. 
Darum sei eine gemeinsa-
me Sicherheitspolitik das 
Gebot der Stunde, stellte 
er angesichts der Bedro-
hungslage durch Russland 
klar. Österreich könne aber 
stolz sein: Mit 0,1 % welt-
weitem Bevölkerungsanteil 
habe man eine Wirtschafts-
kraft von 0,37 % erreicht. •

Viele politinteressierte Gäste  
folgten den spannenden  

Ausführungen von Schüssel, der  
noch immer voll im Geschehen ist.

Sichern Sie sich Ihren Sichern Sie sich Ihren 
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Vier Deutschlandsberger Gemeinden bereiten 
ihrer Wirtschaft einen „Goldenen Boden“
Die Gemeinden St. Peter, St. Martin, Wettmann-
stätten und Stainz haben ihn – den „Goldenen Bo-
den“ für die Wirtschaft. Um diese Auszeichnung 
der Wirtschaftskammer Steiermark zu erhalten, 
mussten zahlreiche Kriterien erfüllt werden.  

Das Zertifikat „Goldener Bo-
den“ der Wirtschaftskammer 
Steiermark ist ein Gütesiegel, 
das die prämierten Gemeinden 
und Städte für ihre nachhaltige 
Wirtschaftsfreundlichkeit aus-
zeichnet. 
Um diese Urkunde zu erlangen, 
mussten zahlreiche Kriterien 
erfüllt werden. Der Einreichpro-
zess fand in einer Zeitspanne 
von Ende Mai bis Mitte Septem-
ber über das neu implementier-
te Portal www.goldenerboden.
at statt.

Hintergrund  
der Prämierung
Die Entwicklung eines Wirt-
schaftsstandortes wird von ei-
ner Vielzahl an Faktoren be-
einflusst. Gemeinden, die ihren 
nachhaltigen Entwicklungs-
pfad deutlich skizzieren, wer-
den dabei sowohl für mögliche 
Geschäftspartner als auch für 
potenzielle Arbeitnehmer zu-
nehmend attraktiver. Pflanzen 
benötigen den richtigen Bo-
den, um gedeihen zu können. 
Gleiches gilt für die Wirtschaft: 
Ohne Engagement und Pflege 
kann die Wirtschaft vor Ort 
schwer gedeihen, für Wachs-
tum braucht es sprichwörtlich 
einen nachhaltigen, unterneh-
merfreundlichen „Goldenen Bo-
den“.

Enges Miteinander  
zwischen Gemeinden 
und Unternehmern
„Die Nachhaltigkeit wird oft 
auf den ökologischen Teil re-
duziert. Der „Goldene Boden“ 
rückt zusätzlich die Ökonomie 
und das Soziale ins rechte Licht 
und zeigt, dass ohne Unterneh-
mer diese Ziele nicht zu errei-
chen sind und dass die Zusam-
menarbeit zwischen Betrieben 
und Gemeinden die Umsetzung 
erleichtert!“, informiert Josef 
Herk, Präsident der WKO Stei-
ermark.

Positive Rahmenbedin-
gungen beflügeln den 
Wirtschaftsstandort
Ziel der Initiative, die auf Wis-
senstransfer baut, ist die Unter-
stützung der Kommunen, um 
in dieser Hinsicht besonders 
positive Rahmenbedingungen 
schaffen zu können. Dafür ste-
hen die Experten der WKO Stei-
ermark mit ihrem Fachwissen 
zur Verfügung.
„Nicht nur der Fokus auf die 
Nachhaltigkeit, sondern auch 
die gänzliche Digitalisierung 
der Gemeindeeinreichungen 
sind bei der heurigen Zertifi-
zierung zum ‚Goldenen Boden‘ 
hervorzuheben“, erklärt Ste-
fan Helmreich, Projekt- und 
Regionalstellenleiter der WKO 
Graz-Umgebung.
Der Green-Deal der Europäi-
schen Union bringt viele Neu-
erungen mit sich. Die Zerti-
fizierung der Gemeinden zum 
„Goldenen Boden“ wirkt sich 
dabei positiv auf ihre Unterneh-
men aus.

Urkundenverleihung
„Die Einreichphase endete im 
September. Nun finden die Aus-
zeichnungsveranstaltungen in 
den Gemeinden, die für ihre 
nachhaltige Wirtschaftsfreund-
lichkeit geehrt werden, vor Ort 
statt“, so der Leiter der Re-
gionalstelle Deutschlandsberg, 
Michael Klein.
Im Zuständigkeitsbereich der 
Regionalstelle Deutschlands-
berg konnten folgende vier Ge-
meinden die Voraussetzungen 
erreichen und werden mit dem 
Zertifikat „Goldener Boden“ ge-
ehrt:
• Gemeinde St. Peter
• Gemeinde St. Martin 
• Marktgemeinde Stainz
• Marktgemeinde Wettmann-

stätten

Die Ehrung in der Gemeinde 
St. Peter wurde im Rahmen von 

„WKO on Tour“ durchgeführt, 
wo der steirische WKO-Präsi-
dent Josef Herk gemeinsam mit 
Regionalstellenobmann Man-
fred Kainz und Regionalstellen-
leiter Michael Klein die feierli-
che Überreichung der Urkun-
de an Bürgermeisterin Maria 
Skazel sowie Vizebürgermeister 
Manuel Kapper und weitere 
Gemeindevertreter vornehmen 
konnte.

Die Gemeinde St. Martin be-
kam die Ehrung „Goldener Bo-
den“ im Rahmen des Gemein-
deabends im Greith Haus über-
geben. Gemeinsam mit seinem 
Vorstandsteam konnte Bgm. 
Franz Silly die Urkunde stolz aus 
den Händen von Regionalstel-
lenobmann Manfred Kainz und 
von RST-Leiter Michael Klein 
entgegennehmen.

Sowohl in St. Peter als auch in 
St. Martin freute man sich sehr 
über die Wertschätzung. Auch 
weiterhin wollen beide Kommu-

nen im engen Zusammenspiel 
mit der heimischen Wirtschaft 
mit wirtschaftlichem Weitblick 
agieren, um nachhaltiges regi-
onales Unternehmertum zu er-
möglichen.

Wettmannstätten und 
Stainz bekommen Ehrun-
gen bald übergeben
Die Ehrungen in den Marktge-
meinden Stainz und Wettmann-
stätten werden im Laufe der 
kommenden Wochen im Rah-
men ehrenvoller Gemeindever- 
anstaltungen ebenfalls durch 
Vertreter der WKO durchge-
führt.

„Unsere Auszeichnungsträger 
sind ein Garant für eine nach-
haltige Standortqualität, wel-
che durch die enge und lang-
fristige Zusammenarbeit von 
Unternehmen und Gemeinden 
gesichert wird“, freut sich Re-
gionalstellenobmann Manfred 
Kainz. •

Die Überreichung des Zertifikates „Goldener Boden“ fand in 
St. Peter im Rahmen von „WKO on Tour“ statt.

In St. Martin wählte die Wirtschaftskammer den Gemeinde- 
abend zur offiziellen Bescheinigung des „Goldenen Bodens“.
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und ein gutes neues Jahr 2025 wünscht 
                              die Steirische Volkspartei. 

Weihnachten
Frohe

Ratio schenkt kranken Kindern Hoffnung
Auch in diesem Jahr bündeln die Ratio-Büros ihre Kräfte 
und unterstützen die Steirische Kinderkrebshilfe mit einem 
namhaften Betrag. Stehkalender liegen zur Abgabe an 
Kunden wie gewohnt in den Büros auf.

Erkrankt ein Kind an Krebs, 
vermag die beste Versicherung 
keine Wunder zu bewirken. Hier 

sind es Medizin und Forschung, 
die die Sterblichkeitsrate be-
reits weit nach unten schrauben 

konnten. „Die Steirische Kinder-
krebshilfe nimmt hier seit Jahr-
zehnten eine Schlüsselrolle ein“, 
weiß Ratio-Dir. Gregor Spraiz 
jeden Euro, der in den letzten 
27 Jahren von Ratio-Seite in den 
Verein floss, in besten Händen.
Vor allem die psychosoziale und 
falls nötig auch finanzielle Un-
terstützung stellt für die Steiri-
sche Kinderkrebshilfe eine Kern- 
aufgabe dar. 
„Wir freuen uns gerade jetzt, wo 

die Zeiten wirtschaftlich rauer 
werden, Gutes tun zu können. 
Da bei vielen nun jeder gesparte 
Euro doppelt zählt, bieten wir 
kostenlose Polizzenservices an 
und laden zu Beratungsgesprä-
chen ein“, freut sich das Ra-
tio-Team über Kontaktaufnah-
me. 
Ratio-Kalender liegen in den Bü-
ros Eibiswald, Frauental, Glein-
stätten und Sebersdorf zur Ab-
holung bereit. •

Für die Steirische Kinderkrebshilfe zogen die Ratio-Büros Eibis-
wald, Frauental, Gleinstätten und Sebersdorf an einem Strang.

Eibiswald 241
8552 Eibiswald
03466/42 251

Schulgasse 1
8523 Frauental
03462/30 654

Gleinstätten 333/3
8443 Gleinstätten
0660/50 60 510

Sebersdorf 331
8272 Sebersdorf
03333/22 99 00

Frohe Weihnachten!

RATIO ist Mitglied der ARGE Versicherungsmakler Steiermark
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© WKO

„Erste Hilfe“ für jedes Unternehmen in Deutschlandsberg: 
Dagmar Seiner, Nicole Jamnik, Michael Jesse, Manfred Kainz, 
Michael Klein, Vanessa Winkler und Annabelle Fuchs bilden  
das serviceorientierte WKO-Team.

Herk: „Leistung muss sich lohnen – 
Bürokratische Hürden bekämpfen!“
Der Personalmangel und über-
triebene Bürokratie wurden bei 
den besuchten Betrieben als do-
minante Themen, die einer po-
sitiveren Entwicklung im Wege 
stehen, genannt. Intensive, 
praxisbezogene Gespräche bei 
der Gaest GmbH und bei Elek-
trotechnik Schimpl sowie fünf 
weiteren Firmen zeigten auf, 
wo Unternehmern der Schuh 
drückt. In diesem Sinne wurden 
auch noch die Tischlerei Gal-
li, Polsterei Strohmeier, Distil-
lery Krauss und das Restaurant 
Tanzmühle von der Delegation 
besucht.

Europameister  
in Teilzeitbeschäftigung
Im Pressegespräch ging es dann 
um aktuelle Themen angesichts 
der vielen wirtschaftlichen Hi-
obsbotschaften. Neben fachli-
chen und regionalen Themen 
stand dabei auch die Präsenta-
tion der neuen Leistungsagen-
da auf dem Programm. „Wir 
müssen alles daran setzen, den 
Grundwasserspiegel von Leis-
tungswillen und Eigenverant-
wortung in unserem Land wie-
der zu heben“, betonte Herk vor 
Ort. Denn Solidarität sei keine 
Einbahnstraße und Wohlstand 
kein Bürgerrecht. „Dieser muss 
täglich erarbeitet werden.“ Al-
lerdings „fördere“ unser Steu-
ersystem weniger Arbeiten. 
„Wer die Arbeitszeit um 100 % 
erhöht, bekommt im Schnitt 

nur 72 % mehr Lohn. Den Rest 
des Einkommenszuwachses 
kassiert der Staat.“ Nicht zu-
letzt darum entscheide sich in 
Österreich mittlerweile jeder 
und jede Dritte – auch ohne 
Betreuungspflichten – für Teil-
zeit. „Zu hinterfragen ist nicht 
die individuelle Entscheidung, 
sondern ein System, das solche 
Phänomene fördert“, kritisiert 
Kainz. 

Leistungsagenda  
für den Umschwung
Denn dadurch werde unser So-
zialsystem über kurz oder lang 
unleistbar – zumindest, wenn es 
jeder „Vollzeit“ nutzen will. Sta-
tistisch gesehen arbeiten die Ös-
terreicher nur mehr 32,4 Stun-
den pro Woche. Und das auch 
nicht besonders lange. Gerade 
einmal 32 % der 60- bis 64-Jähri-
gen, während es in Deutschland 
63,2 % sind.
Aus diesem Grund präsentier-
te Herk die Leistungsagenda als 
neues Schwerpunktthema der 
Regionalstelle Deutschlands-
berg, diese beinhaltet folgende 
Grundsätze:
Mehr Leistung muss belohnt 
werden! Denn: Wer in Österreich 
mehr arbeiten möchte, wird mit 
zu hohen Steuern und Abgaben 
bestraft. Weg mit überflüssigen 
Gesetzen und Verordnungen! 
Denn: Unternehmer sind allzu 
oft Spielball von bürokratischen 
Fantasien.

Voller Einsatz für den
wirtschaftlichen Umschwung: 

WKO-Regionalstellenleiter 
Michael Klein, Innungsmeis-
ter Gerhard Gaich sowie die 
Gastgeber Kurt und Renate 

Schimpl mit WKO-Präs. Josef 
Herk und Deutschlandsbergs 

Regionalstellenobmann  
Manfred Kainz.

Ein intensives Besuchs-
programm führte WKO-
Präsident Josef Herk 
jüngst in die Gemeinde 
St. Peter im Sulmtal, wo 
er neueste Entwicklun-
gen kommentierte.

„Leistungswille, Eigenverantwor-
tung und letztlich selbstständiges 
Denken und Handeln kommen in 
unserem Land immer mehr unter 

Druck. Wir müssen der Gesell-
schaft in aller Deutlichkeit vermit-
teln, dass unser Wohlstand keine 

Selbstverständlichkeit ist,  
sondern jeden Tag erarbeitet  

werden muss.“

Wer nur fordert und wenig bei-
trägt, gefährdet unseren Wohl-
stand! Denn: Die staatliche 
Vollkasko-Mentalität und ein 
überbordendes Sozialsystem 
können wir uns schon heute 
nicht mehr leisten.

Unser Bildungssystem muss 
endlich im 21. Jahrhundert an-
kommen! Denn: Nach wie vor 
werden junge Menschen mit 
Wissen vollgestopft, statt Ei-
genverantwortung und Talente 
zu fördern. •

Das Blumen- und Europadorf 
St. Peter im Sulmtal wünscht  
ein frohes Weihnachtsfest und  

für das neue Jahr 2025 beruflichen  
Erfolg, privates Glück und  

vor allem Gesundheit.

Bürgermeisterin Maria Skazel,  Bürgermeisterin Maria Skazel,  
Gemeinderat & BediensteteGemeinderat & Bedienstete
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Gesundheit, Pflege, Sport

HELFEN,HELFEN,
wo immer wir können.

Der steirische Schlüssel zur Gesundheit:

Bessere Notfallversorgung in allen Regionen

Mehr Angebot durch mehr Gesundheitszentren

Schnellere Behandlungen durch mehr OP-Kapazitäten

Informationen zu den Maßnahmen für 
eine bessere Gesundheitsversorgung 
finden Sie unter

www.gesundheit.steiermark.at

Erfolg durch Innovationskraft und Qualität –
Steirischer Exportpreis 2024 an Fuchshofer
Fuchshofer Präzisions- 
technik, Eibiswald ge-
winnt Steirischen Export-
preis 2024, Kategorie 
„Mittleres Unternehmen“.
Es war ein herausragender 
Moment für die Fuchshofer 
Präzisionstechnik GmbH. Mit 
dem renommierten Export-
preis 2024 wird nicht nur ein 
verdienter Lohn für die kon-
tinuierliche Arbeit des gesam-
ten Teams – inzwischen bereits 
130 Mitarbeiter –, sondern 
auch ein Beweis für die außer-
gewöhnliche Innovationskraft 
und Wettbewerbsfähigkeit des 
Unternehmens manifestiert. 
In dieser von wirtschaftlichen 
Herausforderungen geprägten 
Zeit zeigt sich: Qualität und 
ein zukunftsorientierter Ansatz 
sind entscheidend, um sich im 
internationalen Wettbewerb zu 
behaupten.
Knapp 10 Jahre nach dem „Start 

Hannes Fuchshofer 
konnte aus den  
Händen von Wirtschafts-
landesrätin Barbara 
Eibinger-Miedl den be-
gehrten Preis entgegen-
nehmen. Auch WK-Präs. 
Josef Herk und WKO- 
Österreich-Vizepräs. 
Jürgen Roth (rechts) gra-
tulierten dem findigen 
und vorausschauenden 
Eibiswalder-Unterneh-
mer.

in der Garage“ erfolgte mit der 
Einführung der Ultraschallbe-
arbeitung im Jahr 2005 der 
erste Meilenstein. Der Schritt 
eröffnete neue Möglichkeiten in 
der Bearbeitung von sogenann-
ten „Advanced Materials“, also 
technischen Keramiken und an-
deren hoch entwickelten Hart-
stoffen. Diese finden in High-
tech-Branchen Anwendung, z. 

B. in der Luft- und Raumfahrt, 
der Halbleiterindustrie, der Me-
dizintechnik oder der Automo-
bilindustrie.
Auch danach wurden Schritte 
gesetzt, um sich breiter aufzu-
stellen, was sich als krisenresis-
tent herausstellt. Laser Powder 
Bed Fusion (L-PBF) Techno-
logie bzw. der Einstieg in die 
additive Fertigung (3D-Druck) 

verschaffte einen bedeutenden 
Wettbewerbsvorteil. 
 „Der Steirische Exportpreis ist 
für uns ein Beweis dafür, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind. 
Er motiviert uns, weiterhin in 
Innovationen zu investieren 
und unsere Position als zuver-
lässiger Partner für die Indust-
rie auszubauen“, erklärte Han-
nes Fuchshofer dem Forum. • 
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Ihre Meinung an:  
b.waltl@aktiv-zeitung.at

Politik

Nix zu  Nix zu  
verschenkenverschenken

SeitenSeiten

HiebeHiebe

Bianca Waltl

für jedermann – seit dem 
Black Friday, der sich, O Ju-
bel, O Freud, gar nicht zum 
Namen passend, teils über 
Wochen zog, wird man vom 
Prozenteregen per Mail und 
am Postweg zugeschüttet. 
Dem prozentuellen Schlagab-
tausch kaum noch folgend, 
kommt man nicht umhin, 
den Wert von Waren generell 
empfindlich infrage zu stel-
len. Marken hin, Marken her 

Minus 20 % 
da, minus 30 
% dort, ein 
Nachlass hier 
und dann na-
türlich noch 
die „kauf 
3 und zahl 
2“-Aktionen 

– produziert, das weiß heute 
jedes Kind, wird dort, wo ar-
beitende Menschen günstig 
sind. Die Marge muss passen, 
auch wenns Prozente regnet 
– stöhnen tut aber der, der 
eigentlich nix zu verschenken 
hat. 
Letzteres sind die kleinen 
Wohlfühlgeschäfte, die es 
in unserer Region – Gott sei 
Dank – auch noch gibt. Von 
außen leicht – nicht nur zur 
Weihnachtszeit – an ihren 
schön dekorierten Auslagen 
erkennbar, sind es meist fa-
miliär geführte Betriebe mit 
fair bezahlten Mitarbeitern, 
die für Kunden Großes leis-
ten. Zu einer stilsicher zu-
sammengestellten Auswahl 
gesellt sich kompetente Be-
ratung, die Mehrwert schafft. 
Rund um die schönste Zeit im 
Jahr gilt es auf diese Geschäf-
te besonders zu achten. Auch 
wenn hier Preise nicht end-
los purzeln, sichern doch sie 
Nahversorgung, Arbeitsplät-
ze und Lebensqualität. Wer 
mit Hirn kauft, verschenkt 
nix, sondern stärkt die Re-
gion. •

Planung
ist 

 Präzisionssache

VERSICHERN IST 
VERTRAUENSSACHEwww.hochnegger.at

Das Hochnegger-Team wünscht frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr 2025!

LR Werner Amon, MBA
Bezirksparteiobmann

Stephanie Aichhofer

FROHE WEIHNACHTEN und
viel Gesundheit für das Jahr 2025

wünschen Ihnen und Ihren Familien namens der

Steirischen Volkspartei

Bezirk Deutschlandsberg

Vzbgm. Stephanie Aichhofer
Bezirksgeschäftsführerin Bezirksparteiobman

hahh naa inne Aichcc hhh ohh feff ree

Bezirksparteiobman

FROHE WEIHNACHTEN und
viel Gesundheit für das Jahr 2025

wünschen Ihnen und Ihren Familien namens der

Steirischen Volkspartei

Bezirk Deutschlandsberg

m. Stephanie Aichhofer
ksgeschäftsführerin
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LR Werner Amon, MB
Bezirksparteiobman
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Bgm. Fauland-Gratz: Weichenstellung 
für mehr Weiblichkeit in der Politik

Frauen ticken anders. Sie ticken 
anders als ihre männlichen Kol-
legen und gerade in der Politik 
ist ein weiblicher Zugang berei-
chernd.
Vor sechs Monaten übernahm 
Tanja Fauland-Gratz das Amt 
der Bürgermeisterin der Markt-
gemeinde Gralla. Mit ihr steht 
erstmalig eine Frau an der Spit-
ze der Kommune.
Im Rahmen eines Pressege-
sprächs gab sie Einblick in ih-
ren Alltag und in die Art und 
Weise, wie sie ihr Amt, das sie 
hauptberuflich ausübt, anlegt 
und ausfüllt.

Klar verfeinert hat sich mit ihr 
der Kommunikationsstil. Unter 
dem Titel „Die Bürgermeisterin 
informiert“ bringt sie regelmä-
ßig Informationsschreiben in 
die Haushalte der 2.900 See-
len-Kommune.
Nah an den Bürgern zu sein, 
ist für sie nicht nur Lippen-
bekenntnis. Und gerade weil 
sie eine Frau ist, finden nun 
verstärkt auch Bürgerinnen bei 
Problemen den Weg zu ihr. „Es 

ist mir gelungen, Vertrauen zu 
schaffen. In die Hände spielt mir 
dabei meine ehemalige Tätig-
keit im Pflegeheim Gralla in der 
sozialen Verwaltung“, ist Tanja 
Fauland-Gratz froh über vielfäl-
tige Erfahrungen, die sie mit in 
das Amt einfließen lassen kann. 
Von Jugendtagen an politisch 
engagiert, kennt sie die sozi-
ale Basis. 2011 trat sie in den 
Gemeinderat in Gralla ein. Elf 
Jahre später übernahm sie das 
Amt der Vizebürgermeisterin. 
In ihrer Rolle als Bürgermeis-
terin ist Tanja Fauland-Gratz, 
die sich selbst als Kämpferin 
bezeichnet, angekommen.

„Es gibt viel zu tun!“
Einen Schwerpunkt stellt der-
zeit die geplante Erweiterung 
von Kindergarten und -krippe 
dar. „Um variabel zu sein, haben 
wir uns für ein Switch-Modell 
entschieden – sprich, für Räum-
lichkeiten, die je nach Bedarf 
für Kindergarten als auch Kin-

Seit sechs Monaten ist 
Tanja Fauland-Gratz Bür-
germeisterin der Markt-
gemeinde Gralla. Mit der 
Art, wie sie dieses Amt 
ausfüllt, will sie Frau-
en Mut machen, es ihr 
gleich zu tun. 

derkrippe genutzt werden kön-
nen“, freut sich die Bürgermeis-
terin bereits auf die Umsetzung. 
Vor wenigen Tagen fand im Ge-
bäude der Marktgemeinde der 
zweite kostenlose Digitalwork-
shop für online Formulare und 
Anträge statt. „Für mich als 
Bürgermeisterin ist es wichtig, 
Unterstützung in vielen Berei-
chen zu bieten. Unsere digitale 
Welt schließt viele ältere Men-
schen aus“, ist es ihr wichtig, 
die Problematik nicht nur zu 
sehen, sondern aktiv dagegen 
anzugehen. 

Könnte sie sich etwas wünschen, 
dann wären es mehr Frauen 
in der Kommunalpolitik. So 
liegt der Anteil von Frauen im 
Bürgermeisteramt bei beschei-
denen 10,4 %. Die kommende 
Gemeinderatswahl sieht sie da-
hingehend als Chance. Sie selbst 
will mit ihrem Weg als Bürger-
meisterin richtungsweisend für 
Gralla und für Frauen sein. •

Bgm. Tanja Fauland-Gratz 
ist eine starke Frau in 
einer starken Position und 
bricht damit eine Lanze 
für mehr Weiblichkeit in 
der Politik.
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WIRTSCHAFTSBUND. 
DIE STARKE STIMME FÜR UNTERNEHMEN.
Jetzt ist die Zeit gemeinsam anzupacken. Für einen Standort, in dem Leistungsträger belohnt werden. 
Für unsere Unternehmen, die Arbeitsplätze, Sozial- und Gesundheitsleistungen sichern. Für mehr 
unternehmerische Freiheiten, damit unser Wohlstand im Jetzt und auch für künftige Generationen 
erhalten wird. Dafür kämpfen wir als Wirtschaftsbund.

WWW.WIRTSCHAFTSBUND.AT

Inserat Aktiv-Zeitung 1_1.indd   1Inserat Aktiv-Zeitung 1_1.indd   1 04.12.24   10:0204.12.24   10:02



10   Aktiv Zeitung 12. Dezember 20244411JAHRE Wirtschaft

Für die bevorstehenden Feiertage
wünschen wir Zeit & Ruhe
für Besinnlichkeit.

Besinnliche Weihnachten, viel Glück,
Gesundheit & alles Gute für 
das neue Jahr 2025!

MARKTGEMEINDE EIBISWALD
LAbg. Bgm. Andreas Thürschweller 
mit Gemeinderat & Bediensteten

r 

Danke für  
Ihr Vertrauen

Im Jahr 2025 feiert die 
Steiermärkische Sparkasse 
ihren 200. Geburtstag.
1825 gegründet, ist die Steier-
märkische Sparkasse heute nicht 
nur das älteste, sondern auch das 
größte Finanzinstitut der Steier-
mark und genießt das Vertrauen 
von rund der Hälfte der Steirer:in-
nen. Unser Gründungsgedanke – 
eine Bank für alle Menschen zu 
sein – ist auch heute noch unsere 
Orientierung. Wir begleiten un-
sere Kund:innen seit Generati-
onen, immer mit dem Ziel, ein 
finanziell selbstbestimmtes Le-
ben zu ermöglichen. In diesen he-
rausfordernden Zeiten stehen wir 
unseren Kund:innen als stabile 
Partnerin zur Seite. Unsere lang-
jährigen persönlichen Kundenbe-
ziehungen sind ein wesentlicher 
Bestandteil unseres Erfolgs.

Im Zeichen finanzieller 
Gesundheit
Im Jubiläumsjahr 2025 setzen 
wir auf die Kraft der finanziellen 
Gesundheit. Wir helfen unseren 
Kund:innen, ihre finanziellen 
Entscheidungen bewusst zu tref-
fen und die Kontrolle über ihre 
Zukunft zu behalten.
Alle Leser:innen lade ich zu ei-
nem Beratungsgespräch über ihre 
finanzielle Gesundheit herzlich 
ein. Vereinbaren Sie gerne einen 
Termin – wir unterstützen Sie auf 
dem Weg zu einer stabilen und 
erfüllten finanziellen Zukunft.
Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen 
und wünsche Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest sowie ein gesun-
des, erfolgreiches Jahr 2025.

Ihr Geld!Ihr Geld!

Wolfgang Schrei
Leiter Region Süd- & Weststeiermark

05 0100 – 34 165
wolfgang.schrei@ 

steiermaerkische.at

Muchitsch: „Das Aus für 
KIM-Verordnung kommt!“
Die Entscheidung, die 
KIM-Verordnung im kom-
menden Jahr auslaufen 
zu lassen, ist eine richti-
ge Entscheidung. Aufat-
men bei Kreditnehmern 
und in der Bauwirtschaft.

Die KIM-Verordnung war mit 
Beginn 2023 ein Instrument, 
um den damals überhitzten 
Markt zu bremsen. Jetzt gilt es, 
endlich den Baukonjunkturmo-
tor wieder anzuwerfen. Ein gro-
ßer Erfolg für die Bauwirtschaft, 
die Beschäftigten und letztlich 
für ganz Österreich. 

Gemeinsames Vorgehen 
macht sich bezahlt
„Unser gemeinsames Vorgehen 
hat Wirkung gezeigt“, betont 
Abg. z. NR Josef Muchitsch, 
Bundesvorsitzender der Ge-
werkschaft BAU-HOLZ, „wenn 
unterschiedliche Interessens-
vertreter gemeinsam für die 
richtige Sache an einem Strang 
ziehen, können wir viel errei-
chen – und das haben wir hier 
bewiesen.“

Leistbarer Wohnraum – 
Gut für Jobs & Baufirmen
Die Abschaffung der KIM-Ver-
ordnung war überfällig. Die-
se Regelung hat den Zugang 

zu Wohneigentum massiv er-
schwert und damit Aufträge für 
die Bauwirtschaft verhindert. 
Die Auswirkungen waren spür-
bar: Unsicherheiten für Betrie-
be und damit eine Gefahr für Ar-
beitsplätze. Durch das Ende die-
ser Verordnung wird nun nicht 
nur der Erwerb von Wohnungs-
eigentum erleichtert, sondern 
es werden auch dringend benö-
tigte Impulse für und durch die 
Bauwirtschaft gesetzt. „Das be-
deutet wieder mehr Sicherheit 
für Tausende Arbeitsplätze. Die 
Bauwirtschaft ist eine der wich-
tigsten Säulen und Konjunktur-

motor unserer Volkswirtschaft, 
und dieser Erfolg zeigt, wie 
wichtig es ist, gemeinsam für 
die Interessen der Beschäftigten 
einzutreten“, so der Leibnitzer 
Muchitsch.

Gemeinsamer Erfolg für 
die Beschäftigten 
Die GBH dankt allen Partnern 
und Interessensgruppen, die 
sich in den vergangenen Jahren 
konsequent für diese Verände-
rung eingesetzt haben. Es zeigt 
sich: Eine starke Gewerkschaft, 
die gemeinsam mit anderen Ak-
teuren für ihre Ziele kämpft, 
kann konkrete Verbesserungen 
für die Beschäftigten und die 
gesamte Branche erreichen.

Gemeinsam für eine starke Bau-
wirtschaft und sichere Arbeits-
plätze – dafür steht die Gewerk-
schaft BAU-HOLZ. •

„Das bedeutet wieder 
mehr Sicherheit für  

Tausende Arbeitsplätze.“

Josef Muchitsch, 
 GBH-Bundesvorsitzender
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Das Grüne Herz
pocht für 
seine Partner
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Jetzt
Markenpartner werden

steiermark.com/markenkooperationen
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Erfolgreich: Das Grüne Herz pocht  
für seine Kooperationspartner
Das Grüne Herz ist allgegenwärtig: Ob im Tourismus, 
bei führenden steirischen Wirtschaftsunternehmen, 
auf beliebten Genussprodukten aus der  
Landwirtschaft oder bei über 50 Events – die Marke 
Steiermark ist tief verankert und zeigt ihre  
Strahlkraft weit über die Landesgrenzen hinaus. 

Das Grüne Herz ist eine star-
ke und vielfältige Marke. Seit 
über 50 Jahren wird sie als 
touristische Marke von Unter-
kunftsbetrieben, Seilbahnen, 
Thermen, Ausflugszielen und 
Regionen kommuniziert, seit 
vielen Jahren auch schon über 
Unternehmen aus der Wirt-
schaft, Landwirtschaft, der 
Kultur und über Veranstaltun-
gen. Seit eineinhalb Jahren wird 
dieser Kreis bewusst auf alle 
Steirerinnen und Steirer ausge-
weitet, um die Liebe zum Grü-
nen Herz zu stärken und eine 
noch engere Identifikation zu 
schaffen. Seit dieser Zeit sind 
auch Unternehmen aus Wirt-
schaft, Forschung, Technologie 
etc. verstärkt Zielgruppe für  
Kooperationen. Michael Feier-
tag, GF der Steirischen Tou-
rismus und Standortmarke-
ting GmbH: „Die Steiermark  
firmiert in der größten öster-
reichischen Markenstudie be-
reits unter den Top 30. Mit 
unseren vielfältigen Markenko-
operationen wollen wir diesen 
Wert weiter steigern und diesen 

Wert auch anderen Unterneh-
men zugutekommen lassen. Die 
Steiermark ist die Marke der 
Herzen – charmant, echt und 
unverwechselbar.“

Kooperationspartner des 
Grünen Herzens
Mindestens 23 Millionenfach 
ist das Grüne Herz auf Produk-
ten von 20 steirischen Unter-
nehmen derzeit zu sehen. Da-
bei sind es primär kulinarische 
Produkte von Kürbiskernen bis 
Käse, von Gemüse bis Garnelen, 

die das Herz zeigen. Der Start 
mit Unternehmen aus ande-
ren Wirtschaftsbereichen wie 
AVL List, Michael Pachleitner 
Group/MPG, Andritz, Knapp, 
Montanuniversität Leoben, 
Pankl Racing u. v. m. ist seit  
März 2024 schon weit gediehen. 
10 namhafte Unternehmen nüt-
zen das Steiermark Magazin 101 
bereits für ihren Auftritt, mit 21 
weiteren werden Gespräche ge-
führt. Der StandortFILM und 
die Standortpräsentation wer-
den ebenfalls rege eingesetzt, 
um Unternehmen und Standort 
Steiermark zu verbinden.

Werden Sie Herz- 
Kooperationspartner
Eine Markenkooperationen- 
Kampagne bis Weihnachten legt 
einen besonderen Schwerpunkt 

auf die Bedeutung und Möglich-
keiten von Kooperationen zwi-
schen Unternehmen und dem 
Grünen Herz, um dieses starke 
Symbol zu nützen.

Die STG/Steirische Tourismus 
und Standortmarketing GmbH 
bietet dabei ihren Markenpart-
nern über alle Branchen hinweg 
die Möglichkeit, die Dachmarke 
in ihre Marketingstrategien zu 
integrieren, um gegenseitige 
Vorteile zu erzielen. Dabei kann 
es sich um die Logopräsenz wie 
um gemeinsame Marktauftritte 
handeln, ganz individuell.

Es geht ganz einfach:  
Auf steiermark.com/marken-

kooperationen melden  
und schon startet  

die Zusammenarbeit. •
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Ergänzend neu dazu 
ist die „Online Repa-
raturanfrage“. Nähere 
Infos zu allen Leis-
tungen auf unfallspe-
zialist.at

Noch 2024  
Aktionen nutzen
Wer jetzt schnell ist, kann bei 
einem Autokauf bis Ende 2024 
bares Geld sparen. „Derzeit 
gibt es fantastische Aktionen 

Vieles neu und noch kundenfreundlicher Vieles neu und noch kundenfreundlicher 
bei „Fahrmilie“ Paier in Gleinstättenbei „Fahrmilie“ Paier in Gleinstätten
Mit neuem Schauraum 
und überdachter Fahr-
zeugpräsentationsfläche 
gibt die „Fahrmilie“ Paier 
in Gleinstätten Kunden-
wünschen Raum. Parallel 
zum Fahrzeughandel 
stellt man als zertifizier-
ter Unfallspezialist die 
Mobilität aller „Fahrmili-
enmitglieder“ sicher.

„Fahrmilie spüren“ ist für Heinz, 
Daniela, Anna und Lisa Paier 
Leitsatz moderner Unterneh-
menskultur. Mit der „Fahrmilie“ 
im Blick bauten sie das Autohaus 
in Gleinstätten geschmackvoll 
aus. Auf 4.300 m2 wurde Platz 
für mehr als 150 Fahrzeuge ge-
schaffen. Im Schauraum domi-
niert heimelige Wohlfühlatmos- 
phäre und neue Büroräumlich-
keiten machen das Arbeiten an-
genehmer. 

Ihr Unfallspezialist

Parallel zur räumlichen Erwei-
terung macht das Autohaus als 
zertifizierter Unfallspezialist 
von sich reden. Ob Delle, Stein-
schlag oder Unfallschaden – von 
der Unterstützung bei der Versi-
cherungsabwicklung bis hin zur 
Schlepphilfe und fachkundigen 
Reparaturleistung genießt man 
umfassenden Service in bester 
Markenqualität. 

Heinz, Daniela, Anna und Lisa Paier freuen sich 
darauf, Sie im neuen Schauraum oder auf der Fahr-

zeugpräsentationsfläche willkommen zu heißen.

im Bereich der E-Mobilität und 
sensationelle Konditionen für 
Firmenkunden“, lädt Anna Paier 
zum „Fahrmilien“-Besuch ein. •

Eine Zertifizierung der Volkswagen Konzernmarken im Auftrag der Porsche Austria GmbH & Co OG
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Zum Beispiel ein „Meet & Greet“ 
mit Sturm Graz-Fußballlegen-
de Mario Haas oder vielleicht 
gleich mal 2 Jahre kostenlos te-
lefonieren und surfen? Einfach 
die Rechnung, den Rechnungs-
betrag und die persönlichen Da-
ten im Geschäft eintragen und 
mit etwas Glück erfüllt Dir das 
Christkind Deinen Wunsch! 
Jede HandyShop.cc-Rechnung 
(Ausstellungsdatum von 11.11. 
bis 23.12.24) kann mitspielen.

HandyShop.cc jetzt noch 
breiter aufgestellt
HandyShop.cc bietet Ihnen 
nicht nur persönliche und kom-
petente Beratung zu Tarifen 
sämtlicher Netzbetreiber und 
vertragsfreien Handys aller 
Marken an. HandyShop.cc hat 
auch alles für Ihr smartes Zu-
hause: vom schnellen Internet 

HandyShop.cc erfüllt 
Wunsch ans Christkind

Mit jedem Einkauf in einer HandyShop.cc-Filiale 
können Kunden jetzt einen Wunschzettel ans Christ-
kind ausfüllen und tolle Preise gewinnen.

über TV-Kombis bis hin zu Lap-
tops, Tablets und vieles mehr, 
um Ihren Alltag zu erleichtern. 
Mit der Wiedereröffnung des 
heimischen Kommunikations-
anbieters in Eibiswald ging ein 
großer Wunsch der Bevölkerung 
und natürlich auch der Gemein-
devertretung in Erfüllung.

In den Filialen Deutschlands-
berg, A1-Shop Dlbg., Stainz, 
Eibiswald, Wies und Gralla so-
wie A1-Shop Leibnitz stehen 
die Profis bereit, um Ihre Kom-
munikation bestens am Laufen 
zu halten. •
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Ein frohes Weihnachtsfest und ein  Ein frohes Weihnachtsfest und ein  
gesegnetes Jahr 2025 wünscht  gesegnetes Jahr 2025 wünscht  

allen Bewohnern und  allen Bewohnern und  
Freunden von  Freunden von  
Frauental an  Frauental an  
der Laßnitzder Laßnitz

Bürgermeister Bernd Hermann
samt Gemeinderat und Bediensteten

www.kapper-planung.at

dankt für die gute Zusammenarbeit 
und wünscht

Frohe Weihnachten
sowie alles Gute zum 

Jahreswechsel

Fest des Ehrenamtes
„Ehre, wem Ehre gebührt“ hieß es beim Ehrungs-
abend der Gemeinde St. Martin im Greith Haus. 
Es war eine würdige Veranstal-
tung, zu der die Gemeinde St. 
Martin lud. Im Mittelpunkt 
stand ein Teil jener St. Marti-
ner, die ehrenamtlich mehr zu 
leisten bereit sind.
„Mit 42 Vereinen trägt das Mit-
einander in St. Martin spürbar 
zur Lebensqualität in unserer 
Gemeinde bei. Man kann da-
von ausgehen, dass 1.500 St. 
Martiner in Vereinen engagiert 
sind. Dieses gelebte Ehrenamt 
wollen wir ins Zentrum des Ge-
meindeabends rücken“, so Bgm. 
Franz Silly.
Vergeben wurden Ehrennadeln 

in Bronze, Silber und Gold. Gold 
konnte sich Erich Schipfer (Bild) 
für sein außergewöhnliches En-
gagement im Feuerwehrwesen 
anstecken.
Die Bühne wurde an diesem 
Abend auch den Kameraden 
aller vier St. Martiner Feuer-
wehren bereitet. Denn was die 
Kameraden in den letzten Jah-
ren zu leisten hatten, geht weit 
über das Maß eines leicht zu 
erfüllenden Ehrenamtes hin-
aus. Als Danke gab es für jede 
Wehr einen namhaften Betrag 
in Form von Sulmtalern für die 
Vereinskassa. •

Zur Freude von Gemeindevertretern und Bau-Partnern läuft 
der Bau des Bildungscampus St. Martin zeitlich nach Plan. 

Zum Start in den 
Advent konnte 
beim Bildungs-
campus in St. 
Martin die Dach-
gleiche gefeiert 
werden. 

Rechtzeitig vor Wintereinbruch 
konnte in St. Martin die Dach-
gleiche beim Großprojekt Bil-
dungscampus gefeiert werden. 
Nun kann die Arbeit über die 
Wintermonate im Trockenen 
ihre Fortsetzung finden. 
Läuft alles weiterhin nach Plan, 
kann der Eröffnungstermin im 
Herbst 2025 gehalten werden. 

Die natürlichen Baustoffe – Zie-
gel aus Gleinstätten und Holz 
aus der Region – tragen zum an-
genehmen Raumklima ebenso 
bei wie zur Stärkung der heimi-
schen Wirtschaft. Erfreulich ist 
außerdem, dass mit den ausfüh-
renden Arbeiten zum größten 
Teil Betriebe aus der Region 
beauftragt werden konnten. •

Wichtiges Etappenziel erreicht

der Bürgermeister der Bürgermeister 
Stephan Oswald,Stephan Oswald,
der Gemeinderatder Gemeinderat
sowie alle sowie alle 
MitarbeiterInnenMitarbeiterInnen
der Gemeinde  der Gemeinde  
St. Stefan  St. Stefan  
ob Stainz!ob Stainz!
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest,  
Glück und Gesundheit  
im Jahr 2025 
wünschen allen  
Bürgerinnen 
und Bürgern
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Entgeltliche Einschaltung Land Steiermark

Hier geht’s zum

vom

Auf dieser Online-Plattform fi nden Sie
einen Betreuungsplatz für Ihr Kind!

kinderportal.stmk.gv.at

Bei Waltl wird massiv auf Zukunft gebaut
Nachfolge geglückt: DI 
(FH) Michael Waltl über-
nimmt das St. Martiner 
Bauunternehmen Waltl 
Bau in dritter Generation 
und führt es mit bewähr-
tem Team in die Zukunft.

Die Waltl Bau GmbH ist ein 
St. Martiner Familienunterneh-
men mit langjähriger Tradition. 
Von Ing. Franz Waltl und Bmstr. 
Ing. Maria Silly geführt, ist es 
nun DI (FH) Michael Waltl, der 
die Nachfolge antritt. 
An seiner Seite steht ein bestens 
aufeinander eingespieltes, lang-
jähriges Mitarbeiterteam, das 
massiv zu bauen versteht.
Ob am Sanierungs- oder Neu-
bausektor, ob im privaten, in-
dustriellen oder landwirtschaft-
lichen Bereich – die Waltl Bau 
GmbH ist von der Planung bis 
zur Umsetzung verlässlicher 
Baupartner. 
Gerne übernimmt man die Ab-
wicklung sämtlicher Behörden-
wege, stellt Energieausweise 

aus und ist bei der optimalen 
Nutzung von Förderungen be-
hilflich. 
„In herausfordernden Zeiten ist 
beste Beratung in Kombination 
mit einer fairen Preisgestaltung 
und verlässlicher Umsetzungs-
qualität wichtig“, unterstreicht 

der neue Geschäftsführer die 
Stärken des Traditionsunter-
nehmens und lädt zur Kontakt-
aufnahme ein. Weiter geführt 
wird auch der Baustoffhandel.
Maria Silly und Franz Waltl sa-
gen ihren vielen Kunden aus der 
Region „Danke“ für die Treue 

und freuen sich, dass weiterhin 
auf Waltl Bau gebaut werden 
kann.

Waltl Bau GmbH
Sulb 102 • 8543 St. Martin

Tel.: 03465/21 37
www.waltl-bau.at

Ing. Franz Waltl, GF 
DI (FH) Michael Waltl 
und Bmstr. Ing. Maria 

Silly führen das
St. Martiner Bauun-

ternehmen nun in die 
dritte Generation.
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Bildungs- 
koordinator 
Oliver Kölli (li.) 
stellte  
der von  
Dir. Michaela  
Edmann- 
Plank (4. v. l.) 
geführten VS 
Lannach ein 
Vorzugszeugnis 
aus.

Niggas: „Kinder – lernen, lernen, lernen! Für Euer Leben, nicht für den Bürgermeister!“
50 Jahre Volksschule Lannach wurde jüngst zum 
Anlass genommen, um gemeinsam mit Kindern,  
Lehrern und Eltern einen würdigen Festakt zu feiern.
Das historische Gebäude Keu-
schler vlg. Wolfsimmerl (in der 
Bildleiste) bildete mit der VS 
Launegg vor 134 Jahren den 
Ausgangspunkt von Bildungs-
vermittlung in Lannach. Bür-
germeister Josef Niggas spann-
te einen breiten und unterhalt-
samen Bogen über die Geschich-
te des historischen Lannach und 
speziell die fünf vergangenen 
Jahrzehnte, auch was die bau-

lichen Maßnahmen angeht. In 
vielen Etappen entstand das 
Schulgebäude, welches heu-
te 8 Klassen beheimatet. „In 
Abstimmung mit der jeweili-
gen Schulleitung konnten viele 
Verbesserungen durchgeführt 
werden, zuletzt zum Beispiel 
eine zeitgemäße Beleuchtung“, 
berichtete das Gemeindeober-
haupt. Er gestattete sich auch 
die eine oder andere Anekdote 

seiner Schulzeit zum Besten zu 
geben, um dann den Appell an 
die Kinder zu richten, möglichst 
viel Wissen für den eigenen Le-
bensweg, nicht für den Bür-
germeister oder die Lehrer zu 
sammeln.

Den Pädagogen  
den Rücken stärken
Viele Ehrengäste, unter ande-
rem Landesrat Werner Amon, 
BH Doris Bund, die Schulqua-
litätsmanager Oliver Kölli und 
Peter Hochwald, wohnten der 

Veranstaltung bei. Auch Amts-
leiter Daniel Kahr sowie frühere 
Direktorinnen und Direktoren 
waren der Einladung gefolgt. 
Bildungslandesrat Amon stellte 
klar, dass es seitens des Landes 
oberstes Prinzip sei, mit zeitge-
mäßen Gebäuden und moderner 
Ausrüstung für beste Vorausset-
zungen im Bildungsbereich zu 
sorgen. „Unser Bildungssystem 
hat uns von Europas Armen-
haus nach dem Krieg zu einem 
der wohlhabendsten Staaten 
weltweit gemacht“, zeigte er 
auf und nützte die Gelegenheit 

Allen BürgerInnen der  Allen BürgerInnen der  
Marktgemeinde Lannach  Marktgemeinde Lannach  
sowie allen Gästen und  sowie allen Gästen und  

Freunden ein  Freunden ein  
frohes Weihnachtsfestfrohes Weihnachtsfest

und ein  und ein  
glückliches  glückliches  
neues Jahrneues Jahr

wünschen
Bürgermeister  

ÖkR Josef Niggas,  
die Gemeinderäte & 

Gemeindebediensteten! 

©
 w

w
w

.f
o

to
-a

u
g

en
b

lic
k.

at

Im Trend des Klimawandels – 
regional heizen mit Holz!

Wir wünschen ein

frohes Weihnachtsfestfrohes Weihnachtsfest
sowie viel Glück, Gesundheit & Erfolg  

für das kommende Jahr 2025!
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Niggas: „Kinder – lernen, lernen, lernen! Für Euer Leben, nicht für den Bürgermeister!“
auch, um vehement ein größe-
res Maß an Rückhalt für das 
Bildungspersonal einzufordern.
Oliver Kölli stellte in seiner 
Funktion als zuständiger der 
Bildungsdirektion – früher hät-
te man von Bezirksschulinspek-
tor gesprochen – ein gutes Zeug-
nis aus. „Die Volksschule steht 
ausgezeichnet dar, können wir 
doch über standardisierte Ran-
kings österreichweite Verglei-
che ziehen, liegen deutlich über 
den Mittelwerten. Mein persön-
licher Dank geht auch an Bgm. 
Niggas und die Marktgemeinde 

Lannach für die ständige Unter-
stützung“, schloss Kölli.

Vielfalt und gesunde 
Ernährung
„Wir haben zur Zeit 119 Schü-
lerinnen und Schüler an der 
Schule, die von 14 Stammleh-
rerinnen und Lehrern unter-
richtet werden“, erklärte Micha-
ela Edelmann-Plank. Aktuelle 
Schwerpunkte sind: Gesunde 
Schule, Erlebnis „Sprache“ so-
wie in Sachen Digitalisierung 
iPads und Laptops in Klassen-

stärke. „Unsere Schule schaut 
in die Zukunft und bietet mo-
dernste Lehr- und Lernmedien 
an. Die VS Lannach hat es sich 
zum Ziel gesetzt, eine digitali-
sierte Volksschule zu werden. 
Mit „Native Speakern“ in allen 
Klassen und einem Musikpro-
jekt in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule stellt man auch 
die Vielseitigkeit unter Beweis. 
Auch auf gesunde, ausgewogene 
Ernährung wird geachtet. Dazu 
wird gesundes Obst und Gemü-
se von Bio-Bauern der Region 
angeliefert, finanziert vom El-

ternverein der VS Lannach. 
Die Feierstunde bildete auch 
den perfekten Rahmen, um 
Hermine Ully feierlich in den 
wohlverdienten Ruhestand zu 
verabschieden. Oliver Kölli und 
Dir. Michaela Edelmann-Plank 
überreichten ihr für ihre  
besonderen Verdienste und 
ihr langjähriges Wirken im 
Bildungsbereich eine Ehrenur-
kunde mit „Dank und Anerken-
nung“. Die Kinder der Volks-
schule umrahmten die Veran-
staltung mit Gesang, Gedichten 
und Tänzen. •

Weihnachten
FROHE

und ein gutes neues Jahr wünscht das Team der KL GmbH!
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EP:Theussl: Standortwechsel bringt noch 
mehr Auswahl und Showküche für Kunden
Mit der Eröffnung des 
neuen Firmenstandortes 
in der Radlpassstraße 
16 in Deutschlandsberg 
schlug der Electronic 
Partner Theussl ein 
neues Firmenkapitel auf. 
Kunden profitieren von 
einem erweiterten Sorti-
ment, bester Fachbera-
tung und fairen Preisen.

Nach nur sechs Monaten in-
tensiver Umbauzeit konnte das 
Team von EP:Theussl zur Er-
öffnung des neuen, räumlich 
deutlich größeren Geschäftslo-
kals in der Deutschlandsberger 
Radlpassstraße laden. Viele 
Stamm-, aber auch Neukunden 

nutzten die Gelegenheit, um 
sich persönlich ein Bild über 

das breit gefächerte Angebot 
des Meisterbetriebs zu machen. 
„Da die Verkaufsfläche am neu-
en Standort deutlich größer ist, 
ist es uns möglich, den Kunden 
ein noch besser sortiertes Sor-
timent ansprechend zu präsen-
tieren. Erweitert konnte auch 
das Lager werden, wodurch sich 
eine erhöhte Verfügbarkeit der 
Waren ergibt“, unterstreicht GF 
Martin Theussl die Vorteile, die 
der Standortwechsel mit sich 
brachte.

Showküche macht  
Küchentechnik erlebbar
Ein Hingucker im neuen, hell 
und freundlich gestalteten Ge-

Hereinspaziert ins neue Geschäft von EP:Theussl. GF Martin Theussl und sein kompetentes Team 
erwarten Sie mit vergrößerter Auswahl, bester Fachberatung und erstklassigem Service.  

schäft ist die neue Showküche, 
die bei den Kunden bereits auf 
beste Resonanz stieß. Hier kön-
nen alle Einbaugeräte in ihrer 
vollen Funktion ausgetestet 
werden und auch für Kochvor-
führungen wird die Showküche 
künftig den perfekten Rahmen 
bieten. 

Service stärkt  
Kundenzufriedenheit
Doch was wäre all das ohne das 
bewährte EP:Theussl-Service. 
„Das größte Kapital sind meine 
zuverlässigen und fachlich gut 
ausgebildeten Servicemitarbei-
ter“, ist sich Martin Theussl der 
Stärke seines Teams bewusst. 
Denn beste Beratung geht bei 
Theussl mit einem erstklassi-
gen Reparaturservice Hand in 
Hand. Von Kunden zusätzlich 
geschätzt wird auch das Gerä-
te-Zustellservice, das Einstel-
lungsservice von TV-Geräten 
samt Senderliste etc.
Dem Regionalitätsgedanken 
verpflichtet, feierte man die 
Eröffnung mit Getränken aus 
dem Hause Lenz und backfri-
schen Kreationen der Bäckerei 
Schmuck.
Martin Theussl und sein Team 
freuen sich darauf, Sie schon 
zum Weihnachtsgeschenkekauf 
im neuen Geschäft willkommen 
zu heißen. •

EP:Theussl
Radlpassstraße 16

8530 Deutschlandsberg
Tel.: 03462/66 55
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Ein erfolgreiches LEADER-Jahr Ein erfolgreiches LEADER-Jahr 
im Schilcherland – Rückblick und Ausblickim Schilcherland – Rückblick und Ausblick

Der begrünte Schulcampus in Wies, der Generationenpark in Preding und der Selbstbedienungs-GenussLaden in der RB 
Schwanberg stellten bedeutende Projekte im LEADER-Jahr 2024 dar. Zukunftsweisende Ideen werden nach wie vor gesucht.

Das Schilcherland blickt auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück, in dem bedeutende Pro-
jekte abgeschlossen und vielversprechende 
Vorhaben auf den Weg gebracht wurden.

In der Förderperiode 2023–
2027 stehen spannende Initia-
tiven bevor: Im Projektauswahl- 
gremium wurden bereits elf Pro-
jektanträge diskutiert, von de-
nen neun beschlossen wurden. 
Einige dieser Projekte wurden 
im Laufe des Jahres erfolgreich 
umgesetzt, darunter der Bau ei-
nes innovativen Re-Use-Shops 
und einer Werkstatt im Res-
sourcenpark Sulmtal-Koralm, 
der Generationenpark Preding 
und der SB-GenussLaden in Bad 
Schwanberg.

Gleichzeitig werden die letzten 
Projekte der Programmperiode 
2014-2022 fertiggestellt. Dazu 
zählen die Begrünungs- und 
Klimawandelanpassungsmaß-
nahmen an der Schule in Wies, 
die Attraktivierung der Altburg-

stelle Schwanberg, die touris-
tische Aufwertung der Schätze 
der Koralm, der Biosphäre-Was-
ser-Wildnis Teichpark in Lan-
nach sowie das Projekt Baukul-
tur 2023-24. 

Ideenreichtum brachte 
Millionen für die Region 
Ein Rückblick auf die Förder-
periode 2015-2022 zeigt beein-
druckende Ergebnisse: Dank 
EU- und nationaler Fördermit-
tel in Höhe von 4,3 Millionen 
Euro konnten Investitionen von 
rund 7,2 Millionen Euro ausge-
löst werden. Insgesamt wurden 
52 Projekte umgesetzt, die sich 
an der lokalen Entwicklungs-
strategie orientierten. 
Diese Projekte stärkten die re-
gionale Wettbewerbsfähigkeit, 
schützten natürliche Ressour-
cen und das kulturelle Erbe und 
verbesserten wichtige Struktu-
ren für das Gemeinwohl – ein 
bedeutender Beitrag zur nach-
haltigen Wertschöpfung in der 
Region.

Wegbereiter
Diese Förderperiode wurde 
maßgeblich durch den Einsatz 

Elisabeth Fukar mit dem ehe-
maligen Vorsitzenden Bgm.  
a. D. Walter Eichmann.

des ehemaligen Vorsitzenden 
Bürgermeister a. D. Walter Eich-
mann und der LEADER-Mana-
gerin Elisabeth Fukar geprägt. 
Nach einem Vorsitzwechsel im 
Jahr 2023 verabschiedet sich 
nun auch Elisabeth Fukar nach 
15-jähriger Tätigkeit in der 
LEADER-Region in den wohl-
verdienten Ruhestand. Mit Ex-
pertise und Engagement hat 
sie zahlreiche Projekte beglei-
tet und zur positiven Entwick-
lung der Region beigetragen. 
Ihre Nachfolge übernimmt Elisa 
Schwab, die gemeinsam mit dem 
aktuellen Vorsitzenden, Bürger-
meister Karlheinz Schuster, die 
Entwicklung des Schilcherlan-
des mitgestalten wird.

Zukunftsweisende  
Ideen gesucht!
Im Jahr 2025, dem Jubiläums-
jahr des österreichischen EU-

Beitritts, bietet sich eine beson-
dere Gelegenheit, die Wirkung 
der EU in der Region noch stär-
ker sichtbar zu machen. Für das 
Schilcherland stehen weiterhin 
Fördermittel zur Verfügung, die 
gezielt genutzt werden sollen, 
um den Fokus auf die Themen 
Klima und Energie zu legen. Die 
Region sucht nach zukunfts-
weisenden Ideen in Bereichen 
wie Mobilität, Gesundheit, Kli-
mawandelanpassung und Land-
wirtschaft, um den Herausfor-
derungen des Klimaschutzes 
und der Klimawandelanpassung 
aktiv zu begegnen und die Le-
bensqualität der Bevölkerung 
zu sichern. •

LEADER-Region Schilcherland
schilcherland@eu-regional-

management.at
www.eu-regionalmanage-

ment.at/schilcherland 

Projekt der Nach- Projekt der Nach- 
haltigkeit: ReUse-Shop haltigkeit: ReUse-Shop 

im Ressourcenpark im Ressourcenpark 
Sulmtal-Korlam.Sulmtal-Korlam.
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Foto: Ressourcenpark Sulmtal-Koralm
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Eibiswald mit lebendigem Ortskern – Eibiswald mit lebendigem Ortskern – 
BILLA ist jetzt neuer PostpartnerBILLA ist jetzt neuer Postpartner

BILLA-Vertriebsmanager Markus Schmid freut sich mit dem 
Team über den zusätzlichen Frequenzbringer. Petra Schrotter, 
Marktleiterin Anna-Maria Grebien, Paul Pratter und Anja  
Luise Deutschmann stehen den Kunden seit vergangener Woche 
für die vielfältigen Postleistungen zur Verfügung (v. re.).

Die große Freude war Amtsleiter Christian Krottmai-
er (li.) und den fünf Vorstandsmitgliedern anzuse-
hen, als man das BILLA-Team als neuen Postpartner 
begrüßen konnte. Die Übernahme verlief nahezu 
nahtlos und verbessert das Angebot im Ortskern.

Wie in den letzten Ausgaben 
berichtet, werden im Moment 
in Eibiswald eine Reihe von 
Bauprojekten umgesetzt und 
Bürgermeister Andreas Thür-
schweller freut sich mit dem 
Gemeindevorstand, dass zahl-
reiche Bedürfnisse des täglichen 
Lebens fußläufig erreichbar 
sind. „Als bekannt wurde, dass 
die Post eine neue Geschäfts-
stelle in Eibiswald benötigt, ha-
ben wir den Kontakt mit BIL-
LA gesucht und uns sehr um 
diese Lösung bemüht. Es liegt 
in unserem Selbstverständnis 
als Verwaltungsbehörde, dass 
wir uns auch ganz besonders 
um Lösungen für die Wirtschaft 
kümmern“, zeigte sich der Orts-
chef begeistert. 

Zukunftsberufe  
in Eibiswald „zu Hause“
Der zentral gelegene BIL-
LA-Markt ist aber nicht nur für 
die Ortsbewohner eine beliebte 
Anlaufstelle, jährlich kommen 
auch mehr als 1.600 Schüler 
der Landesberufsschule zum ra-
schen Einkauf. „Die LBS konn-
te mit der jüngsten Investition 
von rund 4 Millionen Euro – 
in neue Labore und Klassen- 

räume – erweitert und abge-
sichert werden. Dank des zu-
kunftsorientierten Berufes der 
Mechatroniker platzt das In-
ternat aus allen Nähten, muss 
auch wieder nach Gleinstätten 
ausgewichen werden. Wir freu-
en uns, durch den Ausbau ein 
zukunftsorientierter Bildungs-
standort zu sein“, erläuterte 
Thürschweller. Auch die in we-
nigen Wochen umgesetzte Ver-
waltungszusammenführung im 
Rathaus stärkt schlussendlich 
das Zentrum, bringt Leben auf 
den Hauptplatz.

Postleistungen, Bank 99 
und vieles mehr
Das in Summe 15-köpfige Team 
des BILLA-Marktes stellt auch 
den idealen Partner für Post-
kunden dar, für welche sich 
damit lediglich der Standort 
ändert. „Täglich kann man von 
9 bis 12 bzw. 14 bis 17 Uhr nun-
mehr bei uns Postserviceleis-
tungen in Anspruch nehmen. 
Wir freuen uns, auf die neue 
Herausforderung und darauf, 
den Kunden noch mehr Service 
bieten zu können“, brachte es 
Anna-Maria Grebien auf den 
Punkt. Postmanager Gerhard 

Gamsjäger zeigte sich sehr zu-
frieden über den reibungslosen 
Übergang und die Einsatzfreude 
des jungen Teams.
Auch im Markt selbst wurden 
einige kleinere „Filialoptimie-
rungen“ vorgenommen, wie 
uns Vertriebsmanager Markus 
Schmid berichtete. „Durch neue 
Regalanordnungen können wir 

unseren Kunden jetzt ein noch 
breiteres Sortiment bieten, was 
gerade in Eibiswald bestens an-
genommen wird“, so Schmid. 
Nicht zuletzt auch wegen des 
kompetenten, gut geschulten 
Teams und der kundenfreund-
lichen Öffnungszeiten: Mo-Fr, 
6.45-19 Uhr und samstags 7.15-
18 Uhr. •
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www.blackout.steiermark.at

>>  VORSORGE ist das Um und Auf. Schauen Sie darauf, dass Sie gut versorgt sind, 
wenn der Strom einmal länger weg bleibt!  <<

Jetzt informieren:

WASSER? LEBENSMITTEL? TASCHENLAMPE? RADIO?

Gut versorgt, 
 wenn der Strom ausfällt? 
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Hundesport-Halle Arnfels bewegt Mensch & TierHundesport-Halle Arnfels bewegt Mensch & Tier
Der Eröffnungstag bot Gelegenheit, um den Besuchern die Hundesportart Agility näherzubringen und Austausch zu pflegen.

Agility-WM-Teilnehmerin Gaby Haring, Hallenbetreiber 
Dr. Harald und Meta Brunner, Bgm. Karl Habisch und 
Vzbgm. Robert Hirsch in der Halle, die alle Stückerln spielt.

Mit einem Tag der offe-
nen Tür wurde in Arnfels 
eine beheizte Hunde- 
sporthalle eröffnet. Be-
treiber Dr. Harald Brun-
ner und seine Frau Meta 
sorgten damit für einen 
Angebotslückenschluss 
in der Region.
Meta und Harald Brunner sind 
mit ihren drei Hunden begeis-
terte Hundesportler. Im ehe-
maligen Nah&Frisch-Gebäude 
(Franz-Eckrieder-Str. 245) in 
Arnfels fanden sie die passen-
den Gegebenheiten vor, um 
eine beheizte Hundesport-Halle 
inkl. Aufenthaltsraum und Sani-
täranlagen zu betreiben. Agility, 

Hoopers, Dogdance, Obedience 
u. v. a. können nun wetterunab-
hängig trainiert werden. Buch-
bar ist die Halle ab sofort. FCI 
konforme Agility-Geräte stehen 
vor Ort zur Nutzung bereit. Zu-

sätzlich werden von den Brun-
ners Welpen-, Junghundekurse 
und Agility-Training angeboten. 
Der Eröffnungstag bot eine Vor-
führung von Agility-WM-Teil-
nehmerin Gaby Haring. •

Anfragen & Hallenbuchung:
Hundesporthalle Arnfels

Dr. Harald & Meta Brunner
Tel.: 0676/79 00 787

agilityhalle.arnfels@gmail.com
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Schlüssel- und Scheck-Übergabe: Bgm. Alfred Lenz, Marktleiterin-Stv. Martina Werschnegg, 
Marktleiter Benjamin Rois, GF SPAR Steiermark und Südburgenland Mag. Christoph Holzer 
und Verein „Steirer mit Herz“-Gründer Marcel Resch.

SPAR in Heimschuh: Aufbruch in  neue Ära der NahversorgungSPAR in Heimschuh: Aufbruch in  neue Ära der Nahversorgung
Viele Eröffnungsgäste waren anwesend, um mit der SPAR-Familie in Heimschuh den Aufbruch in ein neues Zeitalter regionaler 

Mit der Eröffnung des 
neuen, modernen SPAR-
Supermarktes in Heim-
schuh wurde die Nah-
versorgung der Ge-
meinde auf Jahrzehnte 
gesichert. Marktleiter 
Benjamin Rois legt mit 
seinem Team den Fokus 
verstärkt auf einladende 
Frische-Bereiche und auf 
eine großzügige Fein-
kostabteilung.  
SPAR-Marktleiter Benjamin 
Rois war die Freude anzuse-
hen, als er vor wenigen Tagen 
die ersten Kunden im neuen 
SPAR-Supermarkt Heimschuh 
willkommen heißen konnte. 

Starkes Bekenntnis zu 
Frische und Regionalität
Gemeinsam mit einem auf 25 
Mitarbeiter aufgestockten Team 
wird den Kunden bester Service 
geboten. Denn der Fokus wird 

ganz klar auf Frische und Ge-
nuss gelegt. 
Platz ist auf der 800 m2 großen 
Verkaufsfläche genug und zur 
Freude von Kunden und Pro-
duzenten wurde auch das Sorti-

ment von regionalen Produkten 
aus der Steiermark entschei-
dend erweitert. 

Wichtiger Nahversorger 
und Arbeitgeber
Einen besonders freudigen Tag 
stellte die Eröffnung für Bgm. 
Alfred Lenz dar, der vonseiten 
der Gemeinde Heimschuh die 
Bedeutung des SPAR-Super-
marktes sowohl als Nahversor-
ger als auch als örtlicher Arbeit-
geber unterstrich. 

Das neue SPAR-Gebäude nutzt 
zwei Ebenen. Das Erdgeschoß 
ist dem Einkaufserlebnis – samt 
Kunden-WC – vorbehalten. Im 

Obergeschoß befinden sich La-
ger- und Aufenthaltsräume. 

Durchdacht geplant 
Kundenfreundlich gestaltet, be-
ginnt das entspannte Einkaufs- 
erlebnis in Heimschuh bereits 
am Parkplatz, wo man auf einem 
der 57 extrabreiten Kunden-
parkplätze bestens Platz findet. 
Gleich nach dem Eingang be-
geistern die großzügigen Fri-
sche-Bereiche. Neu sind auch 
die vergrößerte heiße Theke für 
warme Snacks sowie das „Coffee 
to go“-Angebot. 
Egal ob Jause oder vorweih-
nachtlicher Wocheneinkauf, der 
neue SPAR-Supermarkt mit den 
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SPAR in Heimschuh: Aufbruch in  neue Ära der NahversorgungSPAR in Heimschuh: Aufbruch in  neue Ära der Nahversorgung
Nahversorgung zu starten. Einen großen Tag stellte die Eröffnung des modernen Marktes für das hoch motivierte Team dar.

SPAR-Marken zum erstklassi-
gen Preis-Leistungs-Verhältnis 
lädt zum Gustieren und Fla-
nieren ein. „Wir freuen uns, in 
Heimschuh am neuen Standort 
für unsere Kunden da zu sein“, 
sieht SPAR-Steiermark-Ge-
schäftsführer Mag. Christoph 
Holzer diesen Neubau als wich-
tige Investition in die Zukunft. 

Nachhaltig umgesetzt
Zukunftsfähig sind bei SPAR 
in Heimschuh auch die einge-
setzten Technologien: SPAR 
hat auf digitale Preiszeichnung 
umgestellt. Die elektronischen 
Regaletiketten bieten für die 
Kundschaft ein praktisches Ein-
kaufserlebnis und bedeuten für 
die Mitarbeiter eine Arbeitser-
leichterung. 
Auch in puncto nachhaltiger Ge-
bäudetechnik spielt der neue 
SPAR alle Stückerln: Am Dach 
des Gebäudes befindet sich 
eine moderne Photovoltaik-
anlage. Beleuchtet wird mit 
energiesparendem LED-Licht. 
Neu im Einsatz ist eine Wär-
merückgewinnungsanlage, bei 

der die Abwärme der Kühlgeräte 
zum Heizen verwendet wird. 
Gekühlt wird umweltfreundlich 
mit einer CO2-Kühlanlage. 

Dank und Spende
Ein „Dankeschön“ sagte man 
bei der Eröffnung den Bau-Part-
nern, die in allen Bereichen bes-
te Arbeit leisteten. 
Im Rahmen eines österreich-
weiten Ausbauprojekts werden 
von der Energie Steiermark üb-
rigens bis 2025 über 335 neue 

E-Ladestati-
onen bei aus-
g e w ä h l t e n 
Spar-Stand-
orten errich-
tet.
Beim Spar-
markt in 
Heimschuh 
plant man 

einen Alpitronic-Schnelllader 
mit 150-kW-Leistung. Damit 
leistet der Stromversorger ei-
nen proaktiven Beitrag für eine 
nachhaltige Zukunft.

Im Wissen um soziale Verant-
wortung nutzte 
man bei SPAR 
den Eröffnungs-
rahmen, um 
Marcel Resch, 
Gründer des 
Vereins „Steirer 
mit Herz“, einen 
Spendenbetrag 
über 2.000 Euro 
zu übergeben. 
Denn bei SPAR 
zählt nicht allein 

der Profit, sondern spürbar der 
Mensch. •

SPAR-Supermarkt
Heimschuh 

Mo-Fr: 6.50 bis 19 Uhr
Sa: 6.50 bis 18 Uhr  

Frische und 
Genuss: Beim 
SPAR-Super-

markt in Heim-
schuh finden 

Kunden alles, was 
das Herz begehrt.



24   Aktiv Zeitung 12. Dezember 20244411JAHRE Wirtschaft • Anzeige

Eröffnet: UNIQA Generalagentur 
Pronegg jetzt neu in Deutschlandsberg
Ende November eröffnete 
die UNIQA Generalagen-
tur Pronegg unter der 
Leitung von Mst. Patrick 
Pronegg ein neues Büro 
in der Schulgasse 19 in 
Deutschlandsberg. 
Zahlreiche Ehrengäste und Ver-
treter der UNIQA drückten sich 
die Klinke in die Hand, als Mst. 
Patrick Pronegg samt Team zur 
Eröffnung der neuen Büroräum-
lichkeiten nach Deutschlands-
berg lud. Pfarrer Mag. István 
Holló segnete die ansprechend 

gestalteten Räumlichkeiten. 
Emotional wurde es bei der 

Verabschiedung 
von Karl Fauland, 
der nach vielen er-
folgreichen Jahren 
als Generalagent 
seinen verdienten 
Ruhestand antrat. 

Als sein Nachfolger würdigte 
Mst. Patrick Pronegg dessen he-
rausragendes Engagement und 
versprach, die ausgezeichnete 
Betreuung der Kunden in be-
währter Weise fortzuführen. 
„Mein Team und ich freuen uns 
darauf, mit Fachwissen, Engage-
ment und Herz in allen Versi-
cherungsfragen für Kunden da 
zu sein. Besuchen Sie uns gerne 
im neuen Büro“, lädt Patrick 
Pronegg zum Vorbeikommen in 
der Schulgasse 19 ein. •

UNIQA-Team: Kurt Trummler, Michael Loidl, Patrick und Heidi 
Pronegg, Nadja Kramer, Thomas Werdnig und Robert Hermann

Neues Versiche-
rungsbüro mit 
Wohlfühlcharak-
ter.

und ein gesundes neues Jahr wünschen
Bürgermeisterin Tanja Fauland-Gratz
sowie alle unsere Gemeinderäte und
Mitarbeiter der Marktgemeinde Gralla!

Bürgermeisterin 
Tanja Fauland-Gratz

Hörbar Advent
Der TELLmundo-Advent-
kalender am Deutschlands-
berger Hauptplatz Nr. 13 
macht den Zauber der Zeit 
für Kinder und Erwachsene 
hörbar. Denn hinter jedem 
der Türchen verbirgt sich 
eine liebevolle Weihnachts-
geschichte, die mittels QR-
Code zugänglich ist. „Die 
Geschichten erzählen von 
Werten wie Freundschaft, 
Mitgefühl und der Magie der 
Weihnachtszeit“, erklären 
die beiden Geschäftsführer 
der I-KUU OG (intelligentes 
Lernen) Markus Sole und Ju-
lia Windhaber. Mit diesem 
besonderen Adventkalender 
wurde in Deutschlandsberg 
etwas geschaffen, das Gene-
rationen verbindet. •

Wir danken für das entgegengebrachte  
Vertrauen & wünschen Frohe Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr!

fröhliche Weihnachtenfröhliche Weihnachten
sowie viel Glück, Gesundheit & Erfolg  

für das kommende Jahr 2025!

Wir wünschen Ihnen

ImmobilienVerwaltung ALMAK GesmbH
Steyeregg 4, 8551 Wies

03465/23 24  I  kontakt@iv-almak.at
www.iv-almak.at
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Google Play App Store

 News aus der Steiermark    Zugang zu mehreren hundert Services 

 (Leistungen, Verfahren, Förderungen) inkl. zugehöriger Onlineformulare

 Terminvereinbarung    Straßenzustandskameras an Landesstraßen

 Stellenangebote des Landes    ZWEI & MEHR – Steirischer Familienpass

Jetzt downloaden:
Die neue 
Land Steiermark App!
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Autohaus Theussl: Eine 
Werkstatt für alle Marken
Das Autohaus Theussl in Bad Schwanberg ist Teil 
von „Eurorepar Car Service“ – dem markenunab-
hängigen Werkstattnetz für Wartung und Reparatur 
aller Marken des Stellantis Konzerns.
Von der Inspektion bis zur kom-
plexen Reparatur ist das Auto-
haus Theussl kompetenter An-
sprechpartner aller Marken des 
Stellantis Konzerns wie Opel, 
Citroën, Fiat, Peugeot, Abarth, 
Jeep, Lancia, DS Automobiles 
und Alfa Romeo. Doch auch für 
alle weiteren Marken werden 
Servicearbeiten und §57a-Be-
gutachtungen übernommen.

Einen ausgezeichneten Ruf ge-
nießt man zudem als ISUZU- 
Händler und -Reparaturpartner 
sowie als Opel-Verkaufs- und 
-Servicepartner. 
Mit 60 Jahren Erfahrung in 
der Branche sind die 14 Mitar-
beiter das Herz der Werkstatt. 
Qualität zieht sich bei Theussl 
quer durch alle Jahrzehnte und 
Geschäftsbereiche. Immer nah 

am Kunden wertet 
die Kooperation mit 
Stellantis den Ser-
vicebereich wesent-
lich auf. •

GF Herbert Theussl 
und Serviceberater 
Siegfried Kügerl 
freuen sich über 
eine Terminver-
einbarung unter 
03467/83 17.

Eröffnet: UNIQA Generalagentur 
Pronegg jetzt neu in Deutschlandsberg

Tråcht’n-Nåcht in St. Stefan
Am 5. Jänner veranstalten die Vereine Schuhplattler, 
Lederhos’n und Landjugend die 3. St. Stefaner Tråcht’n-
Nåcht im Schilcherlandsaal – ein Ball für Jung und Alt!

Klassisch wird der Ballabend 
Anfang des Jahres mit einer 
schwungvollen Polonaise – ge-
tanzt von den Lederhos’n und 
der Landjugend – eröffnet. 
Im Ballsaal sorgt im Anschluss 
die Ligister Schülcherleitnmusi 
für gute Stimmung, bei der das 
Tanzbein geschwungen werden 
kann, während Studio 4 in der 
Disco Vollgas gibt. 
In verschiedenen Bars gibt es 
Genuss aus der Region zu ver-
kosten. Kulinarisch verwöhnt 
der Landgasthof Steinbäck.

Ballwein ist gewählt
Von den Mitgliedern der veran-
staltenden Vereine mithilfe von 
Bürgermeister Stephan Oswald 
nach einer Verkostung beim 
Weingut Trapl gewählt, fiel die 
Entscheidung auf den Sauvig-
non Blanc 2023. Er ist leicht und 
frisch und ein wahrer Genuss 
für die Gäste. 

Neugierig geworden? Dann ver-
bringen Sie am 5. Jänner eine 
unvergessliche Ballnacht in St. 
Stefan! •
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Marktgemeinde Preding: Wo aufeinander 
gebaut und miteinander gefeiert wird
Mit der Eröffnung des Generationenparks, der Um-
gestaltung des Marktplatzes und mit dem Baufort-
schritt beim Glasfaserausbau stärkte man in Pre-
ding die Lebensqualität der Bewohner. Hochgehal-
ten wurde das Miteinander auch beim Kürbisfest.

Nach nur zwei Monaten Bauzeit 
konnte zum Nationalfeiertag 
mit dem Generationenpark ein 
schöner Ort für Begegnungen 
eröffnet werden. Danke, sagt 
Bgm. Elmar Steiner den vie-
len Predingern, die ihre Ideen 
einbrachten und von der Erst-

planung an mithalfen, das LEA-
DER-Projekt zum Meetingpoint 
in der Gemeinde zu machen. 
Eine große Sache ist der Park 
für kleine Leute. Es gibt Mo-
torik- und Spielgeräte und als 
Highlight einen begeh- und be-
rutschbaren Kürbis.

Gerne genutzt werden die Ent-
spannungsbereiche, das Aus-
sichtsplatzerl sowie eine Bühne 
mit integriertem Schachbrett.
Besonders am Projekt ist, dass 
auch 2025 Styria vitalis gemein-
sam mit den Bewohnern weite-
re Nutzungsideen für den Park 
entwickeln wird. Außerdem 
wird ein Info-Folder entstehen, 
der aufzeigt, welche vielfältigen 
Angebote Preding seinen Be-
wohnern und Besuchern bietet.

Ort zum Verweilen
Ansprechend präsentiert sich 
auch der neugestaltete Vorplatz 
des Gemeindeamtes. Begrünt 
und mit Bänken versehen wur-
de ein schöner Ort zum Verwei-
len geschaffen. 

Am Datenhighway
Im Wissen um die Wichtigkeit 
einer funktionierenden Infra-
struktur schreitet in Preding 
der Glasfaserausbau mit großen 
Schritten voran. Noch in diesem 
Jahr soll der POP, die zentra-

le Schaltstelle im Bereich des 
Sportplatzes, fertiggestellt sein 
und auch die Tiefbauarbeiten 
am Gantschenberg und im Orts-
kern sollten noch im Dezember 
zum Abschluss gebracht werden 
können. 
Schon im ersten Quartal des 
neuen Jahres werden die Ar-
beiten für ein leistungsstarkes 
Internet im restlichen Gemein-
degebiet starten. Die Zukunft 
hat in Preding ganz eindeutig 
begonnen.

46. Kürbisfest
Als Kürbisgemeinde bekannt, 
gehört das Kürbisfest zum Jah-
reslauf wie das Christkind zur 
Weihnachtszeit. Geboten wurde 
ein unterhaltsames Programm 
mit zahlreichen Kürbisgerich-
ten. Höhepunkt war die Kür-
bisbürgermeisterwahl, bei der 
Jonas Meixner (Jugend) und 
Silke Herk die meisten Spritzer 
abbekamen und damit in die 
Ämter von Jugend-Kürbisbür-
germeister und Kürbisbürger-
meisterin gestellt wurden. • 

Mit dem Generationen-
park wurde ein anspre-

chender Platz der Begeg-
nung für Groß und Klein 

geschaffen.

Bgm. Elmar Steiner (re.) brachte mit der Neugestaltung des 
Gemeinde-Vorplatzes mehr Grün ins Zentrum der Gemeinde.

Die Marktgemeinde Preding wünscht gesegnete und frohe 
Festtage sowie viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr!
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Persönlich.
Kompetent.

Deutschlandsberg
Frauentalerstr. 83
05 / 0517 - 8530

Leibnitz / Gralla
Gewerbepark Nord 19
05 / 0517 - 8430

Stainz
Hauptplatz 6
05 / 0517 - 8510

handyshop.cc

VERBINDET 
EUCH MEHR.
Unsere attraktiven Weihnachtstarife - 
ohne Servicepauschale & 
ohne Aktivierungsentgelt.

*Zzgl. Urheberrechtsabgabe € 3. 24 Monate Mindestvertragsdauer. Samsung Galaxy A55 5G (128 GB) € 0 im Tarif XMAS Mobile S (€ 29,90 mtl. 
Grundgebühr). Angebot gültig bei Erst- und Zusatzanmeldung des Tarifs XMAS Mobile S sowie bei Vertragsverlängerung mit Wechsel in den Tarif XMAS 
Mobile S bis auf Widerruf. Preise und Details auf magenta.at.

Samsung Galaxy A55 5G 
um

im Tarif XMAS Mobile S

für neue und treue 
Kund:innen

Wies
Radlpaßstraße 25/1
05 / 0517 - 8551

Eibiswald
Eibiswald 18
03466 / 42327

HS1824.indd   1HS1824.indd   1 25.11.24   14:4325.11.24   14:43
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... wünscht ein  ... wünscht ein  
schönes Weihnachtsfest  schönes Weihnachtsfest  

& für das neue Jahr 365 & für das neue Jahr 365 
gesunde Tage voller Glück!gesunde Tage voller Glück!

Ein frohes Weihnachtsfest  Ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gesegnetes Jahr 2025und ein gesegnetes Jahr 2025
wünscht allen Bewohnern wünscht allen Bewohnern & & 

 Freunden von Stainz Freunden von Stainz

Marktgemeinde Stainz
Bürgermeister Karl Bohnstingl,

Gemeinderat & Bedienstete
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10 Jahre Rondell Gallery Bad Sch   wanberg: Würdige Jubiläumsfeier
Zum Jahresabschluss 
des Jubiläumsjahres in 
der Rondell Gallery ließ 
man das Jahrzehnt und 
seine zahlreichen künst-
lerischen Höhepunkte 
Revue passieren. Trotz 
begrenzten Budgets ge-
lang es den Verantwort-
lichen rund um Bruno 
Wildbach vielfältige 
Ausstellungen mit vielen 
Glanzlichtern zu zeigen.

Herbert Brandl beispielsweise 
war mehrfach mit seinen Wer-
ken (Bild links) vertreten. Mit 
seinen abstrakten Bilderwelten 
schaffte er es an die Spitze der 
österreichischen Gegenwarts-
kunst und wurde zu einem der 
profiliertesten Vertretern der 
„Neuen Wilden“. Werke des ei-
genwilligen Künstlers zieren die 
großen Galerien und Sammlun-
gen der Welt.
Zum Abschlussfest waren ein-
mal mehr erfreulich viele Be-
sucher gekommen. „Es geht 
natürlich einerseits um den 

Kunstgenuss, aber viele Be-
sucher schätzen es auch, sich 
bei uns mit Gleichgesinnten 
austauschen zu können“, weiß 
Vorstandsmitglied Hans Pirker, 
der als Initiator der bestens ge-
lungenen Revitalisierung des 
früheren Eiskellers gilt.
Ebenfalls ein fixer Bestandteil 
während des Jahrzehnts war 
das Kulinarikservice der Fami-
lie Mauthner. Diesmal sorgten 
Roland und Rupert Mauthner 
dafür, dass auch die Gaumen 
der Besucher sich über Genüsse 
freuen durften.
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Wir sichern unser Trinkwasser.
Wir schützen vor Hochwasser.
Wir erhalten saubere Gewässer.
Nachhaltig. Für alle.
www.wasserwirtschaft.steiermark.at
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Sichern. Schützen. Erhalten.

WASSERLAND
STEIERMARK

WASSERLAND STEIERMARK

10 Jahre Rondell Gallery Bad Sch   wanberg: Würdige Jubiläumsfeier
Pirker spannte in seiner Fest- 
rede einen Bogen über die er-
folgreiche Dekade des Gebäu-
des, konnten hier doch auch 
zahlreiche Ehepaare in den Ha-
fen der Ehe segeln. Er vergaß 
auch nicht zu diesem Anlass 
sämtlichen fleißigen Händen, 
die unermüdlich tätig sind – 
zum Teil auch mit Präsenten 
– zu danken.
In Vertretung des Landeshaupt-
mannes verdeutlichte Bildungs-
landesrat Werner Amon den 
Besuchern den großen Wert 
von hochstehender, zeitgenös-

sischer Kunst auch in den Regi-
onen. „Mit der Rondell Gallery, 
aber auch mit dem Greith Haus 
in der Gemeinde St. Martin 
oder dem Feuerwehrmuseum in 
Groß St. Florian gelingt dies in 
beeindruckender Art und Wei-
se“, wie er ausführte.
Bürgermeister Karlheinz Schus-
ter dankte dem Land Steier-
mark für die Unterstützung der 
Kulturinitiative, nicht ohne bei 
Amon den Wunsch nach Fort-
führung zu deponieren.
„Die Eröffnung war ein ganz 
besonderer Moment, dem auch 

Bischof Egon Kapellari am 15.  
November 2014 beigewohnt 
hatte. Seit damals wird die Ron-
dell Gallery mit einer großen 
Bandbreite an vielfältiger Kunst 
bespielt, worüber wir sehr glück-
lich sind. Einer stolzen Anzahl 
an heimischen Künstlern wurde 
die Möglichkeit geboten, Ihre 
Werke zu präsentieren!“
Auch die Musik kommt in der 
heimischen Kunstinstitution 
niemals zu kurz. Diesmal er-
freute Sebastian Muralter aus 
St. Stefan das Publikum mit ein-
fühlsamen Gitarrenklängen. •
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Wir wünschen  Wir wünschen  
frohe Weihnachten frohe Weihnachten 

 sowie ein gesundes   sowie ein gesundes  
und erfolgreiches  und erfolgreiches  

Jahr 2025!Jahr 2025!
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Uhren- &  Uhren- &  
SchmuckhandelSchmuckhandel
8552 Eibiswald 27  8552 Eibiswald 27  

03466/426 7203466/426 72

  Renate KrainerRenate Krainer  
MEISTERBETRIEBMEISTERBETRIEB

Gleinstätten-Ehrenhausen-Wies
Tel.: 03457/2208-0    www.lagerhaus.at/gleinstaetten

Ihr regionaler EDV-Profi mit 
passenden Lösungen
sagt DANKE und wünscht
Frohe Festtage!

regional | persönlich | nachhaltig

Wir sind Reparaturbonuspartner!

           

   Mobil 0664/137 52 60
wwwwwwwwwwww.... sssstttteeee iiiirrrreeeerrrrttttoooorrrrffff .... aaaatttt     

0664/13 75 260
www.steirertorf.at

Torf + Transporte + Handel 
Kalkgrub 73

8541 Bad Schwanberg
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Schöne
Weihnachtsfeiertage

Wir wünschen:

Botschafterinnen des steirischen Gastgewerbes

Fo
to

: H
an

ne
s 

Lo
sk

e

Vertreter der Wirtschaftskammer, Branchenvertreter und LR Barbara Eibinger-Miedl gratulier-
ten den Gastwirtinnen des Bezirkes Deutschlandsberg für ihre Verdienste um die Gastronomie.

Alle zwei Jahre würdigt 
die Sparte Tourismus 
der WKO Steiermark die 
besonderen Verdienste 
heimischer Wirtinnen. 
Unter den 43 Preisträ-
gerinnen befanden sich 
auch drei Vertreterinnen 
steirischer Gastlichkeit 
aus dem Bezirk Deutsch-
landsberg.
Konkret wurden Wirtinnen vor 
den Vorhang gebeten, die auf 
eine über 30-jährige Karriere 
im weiß-grünen Gastgewerbe 
zurückblicken, mindestens 55 
Jahre alt sind und besondere 
Verdienste für die steirische 
Gastlichkeit erworben haben.

Aus allen steirischen Regionen 
sind die 43 Preisträgerinnen an-
gereist, um die Auszeichnung 
„Wirtinnenrose“ entgegenzu-
nehmen. Überreicht wurde 
diese in der Alten Universität 
Graz. Vor Ort waren Touris-
muslandesrätin Barbara Eibin-

ger-Miedl, WKO-Stmk.-Präs. 
Josef Herk und Branchenver-
treter aus dem Tourismus. 
Die Verleihung der „Wirtinnen-
rose“ fand heuer bereits zum 41. 
Mal statt. Insgesamt wurden im 
Laufe der Jahrzehnte bereits 
1.500 steirische Wirtinnen mit 
dieser Anstecknadel aus Gold 
ausgezeichnet.

Von den 43 Preisträgerinnen 

kamen in diesem Jahr drei aus 
dem Bezirk Deutschlandsberg. 
Unter Applaus betraten Evelyne 
Heinzl (Schwanberger Stüberl, 
Bad Schwanberg), Annemarie 
Reinbacher (Schönaicherhof, 
Wettmannstätten) und Ma-
ria Luise Ziegler (Wirtprimus, 
Wies) die Bühne.
Alle Ehrengäste, darunter auch 
Tourismus-Spartenobmann Jo-
hann Spreitzhofer sowie Ho-

tellerie Fachgruppenobmann 
Alfred Grabner und Gastro-
nomie-Obmann Klaus Friedl, 
verliehen ihrer Wertschätzung 
Ausdruck. 
Auch langjährige Spitzenfunk-
tionäre und Tourismus-„Ur-
gesteine“, wie der ehemalige 
WKO-Präsident Peter Mühlba-
cher, zollten den Leistungen der 
Unternehmerinnen größten Re-
spekt. •
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Perchtenlauf: Rekordverdächtig 
familienfreundlich in Leibnitz
Der 28. familienfreundliche Perchtenlauf in der 
Leibnitzer Innenstadt war ein voller Erfolg. 10.000 
Besucher sorgten für einen neuen Rekord.
Besonders stolz ist der Veran-
stalter des Freizeit- und Jugend-
clubs Leibnitz auf den neuen 
Rekord beim Kinderperchten-
lauf. Mit 60 Teilnehmern war 
die Beteiligung so hoch wie nie 
zuvor. Tina Muchitsch, Obfrau 
des Freizeit- und Jugendclubs 

Leibnitz, zeigt sich begeistert. 
Der familienfreundliche Perch-
tenlauf hat sich damit erneut als 
eines der beliebtesten vorweih-
nachtlichen Events in der Regi-
on etabliert und verbindet auf 
einzigartige Weise, Tradition, 
Brauchtum und Gemeinschaft. •

FF Otternitz: Gold im Atemschutz
Jüngst nahm der Trupp der FF Otternitz erfolgreich 
an der Leistungsprüfung um das Atemschutzleis-
tungsabzeichen teil und erwarb Gold.
OBI Franz Zeck, HFM Karl Or-
gel, HFM Peter Malli und HFM 
Michael Reiterer nahmen er-
folgreich an der Leistungsprü-
fung an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Steiermark in 
Lebring teil und erwarben Gold. 
Die Atemschutzleistungsprü-
fung in Gold ist die höchste 
Ausbildungsprüfung für die 
Atemschutzgeräteträger und 
ein eindrucksvoller Beweis für 
hohe Einsatzbereitschaft und 
Professionalität der Feuerwehr-
kameraden.

Derzeit verfügt die FF Otternitz 
über 10 taugliche und einsatz-
bereite Atemschutzgeräteträ-
ger, die nun allesamt diese an-
spruchsvolle Leistungsprüfung 
in der Leistungsstufe Gold er-
folgreich abgeschlossen haben.
Die absolvierte Prüfung unter-
streicht nicht nur das hohe the-
oretische und praxisspezifische 
Ausbildungsniveau, sondern 
bestätigt auch die körperliche 
Fitness, das technische Know-
how und die Teamfähigkeit der 
Feuerwehrmitglieder. •

Steirer-Klang im CD-Format

31 Sänger- und Musikantentreffen fan-
den zwischen September 2023 und 
Juni 2024 statt. Aus diesen Sendungen 
wurden 28 musikalische und gesan-
gliche Schmankerln ausgewählt und 
auf CD gepresst. Auch aus dem Bezirk 
Deutschlandsberg ist Hörenswertes 
mit dabei. Die Formation „I und mei 
Schwester“ aus St. Martin und die 
„AUFBLOS’nan“ aus Groß St. Florian 

gibt es ebenso zu hören wie den Ro-
bert-Fuchs-Kirchenchor aus Frauental. 
Auf der Webseite www.sumt.st ist die 
nunmehr 34. SUMT-CD erhältlich.
Die Aktiv Zeitung verlost fünf Stück 
unter ihren Lesern. Freunde der guten 
Volksmusik schreiben eine Mail an 
gewinnspiel@aktiv-zeitung.at – Kenn-
wort: SUMT. Mailschluss ist der 17. 
Dezember 2024. •

Die CD Nr. 34 der Reihe „Steirische Sänger- und Musikantentref-
fen“ ist am Markt. Die Aktiv verlost 5 Stück unter ihren Lesern.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2022.

Schnelle Hilfe vor Ort  
rettet Leben!

Josef Krieger mit seiner 
VUS Versicherungsmakler GmbH
8453 St. Johann i. S. 42
Tel. 03455 / 20799
E-Mail: office@vus.at

Werner Strohmaier
Versicherungsmakler

8454 Arnfels, Buchegg 67
Mobil 0664 / 1669840

E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Josef Krieger mit seiner VUS Versicherungsmakler GmbH und  
Werner Strohmaier, Versicherungsmakler, übergeben im Zuge der Weihnachtsaktion 2021 

an die Gemeinden St. Johann im Saggautal, Oberhaag und Leutschach an der Weinstraße  
je einen Defibrillator im Gesamtwert von € 5.800,–.

Mit jeder Minute, in der ein Herz nicht schlägt, sinkt die Wahrscheinlichkeit einer  
erfolgreichen Reanimation um 10%.

Diese „Lebensretter“ sollen für ehrenamtlich tätige „First Responder“ verwendet werden.

„First Responder“ sind speziell geschulte Ersthelfer, die für das Rote Kreuz und/oder  
für die Freiwillige Feuerwehr tätig sind. Sie werden mit Absetzen des Notrufes, parallel  

zum Rettungsdienst, alarmiert und erhöhen durch ihren raschen Einsatz  
die Überlebenswahrscheinlichkeit bei Notfällen.
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ATOMIC 
Cloud Q Pro

ATOMIC Hawx
Magna Pro W

ATOMIC Hawx
Magna Pro

MAIER SPORTS Mary

AST AST Herren-SkijackeHerren-Skijacke AST AST Damen-Damen-
SkijackeSkijacke

Damen Ski

Damen SkischuhHerren Skischuh

Damen Skihose,
schwarz

statt € 599,95

statt € 399,99statt € 399,99

statt € 169,95

statt
€ 229,95

statt
€ 149,90

€ 299,90

€ 449,95

ATOMIC 
Redster Q Pro
Herren Ski

statt € 599,95

€ 449,95

€ 299,99

MAIER SPORTS
Anton 2.0
Herren Skihose, 
schwarz

statt € 199,90

€ 159,90
€ 129,95

€ 179,95

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-13 & 14-18 Uhr | Sa 9-13 & 14-17 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-13 & 14-18 Uhr | Sa 9-13 & 14-17 Uhr

WITEBLAZE
Visor Pro

WITEBLAZE
Visor Pro

AST AST Damen-SkijackeDamen-SkijackeAST AST Herren-SkijackeHerren-Skijacke

Helm für
Erwachsene 
mit Visier, weiß

Helm für
Erwachsene 
mit Visier, 
schwarz

statt € 149,95statt € 149,95

statt
€ 229,95

statt
€ 229,95

€ 89,95€ 89,95

€ 179,95€ 179,95

€ 99,90

MIT TOLLEN AKTIONEN 
AUF DIE PISTE

Aktionen gültig ab sofort bis 18.12., solange der Vorrat reicht.
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Wir wünschen Wir wünschen 
fröhliche Weihnachten fröhliche Weihnachten 
    sowie ein erfolgreiches    sowie ein erfolgreiches

und gesundes und gesundes 
Jahr 2025!Jahr 2025!
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www.tschiltsch.atwww.tschiltsch.at

SPAR-Markt
03465/23 31-22

Büro
03465/23 31
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Selina Manz-Krieger
Dörfla 23, 8543 St. Martin i. S.

0677/616 125 70
office@ailstmartin.com

Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne Strom aus der Sonne 

Teschinegg KG
8543 St. Martin  I  0676/727 45 14

www.tesolar.at
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Mo bis Fr von 8 bis 16 Uhr + wko.at/stmk/601601

INSERAT FRAGE - 1/2 SEITE A4 QUER

Gemeinsam mit dem WKO 

Steiermark Expertenteam 

unterstützen wir Sie bei Ihren 

betrieblichen Herausforderungen. 

Was kann 
ich für Sie 
tun?

Pink Ribbon: Gleinstätten als Pink Ribbon: Gleinstätten als 
Zentrum der Hilfe und HoffnungZentrum der Hilfe und Hoffnung

Pink leuchtete das Schloss Gleinstätten, als Anne-
liese Strohmeier, Claudia Krasser und Bgm. Elke 
Halbwirth zur „Pink Ribbon“-Aktion zugunsten 
der Steirischen Krebshilfe einluden. Sensationelle 
10.874 Euro brachte der Benefizabend ein.

Als Perückenspezialisten haben 
Anneliese Strohmeier und Clau-
dia Krasser häufig mit Krebs- 
patienten zu tun. Eine Arbeit, 
die sensibilisiert und die Basis 
für die „Pink Ribbon“-Aktion in 
Gleinstätten legte. In Bgm. Elke 
Halbwirth fand man eine groß-
artige Unterstützerin. Unter 

dem Titel „Bühne der Hoffnung“ 
stellten sich das Männersextett 
Gestern & Heut sowie die Co-
medians Oliver Hochkofler und 
Imio Trojan als auch Kabarettist 
Martin Kosch in den Dienst der 
guten Sache. 
Nach oben abgerundet wurde 
der Abend durch ein feines Buf-

fet und durch die Verlosung von 
drei schönen Preisen. 

Dank der Unterstützung zahl-
reicher Sponsoren, allen voran 
der Steiermärkischen Sparkasse 
und der Mithilfe vieler Freiwil-
liger sowie der Marktgemeinde 
Gleinstätten, konnte eine sen-
sationelle Spendensumme von 
10.874 Euro an die Steirische 
Krebshilfe übergeben werden. 
Die Gelder kommen zur Gänze 
der Betreuung und Begleitung 
von Brustkrebspatientinnen 
und deren Familien zugute. •
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Benefiz-Winter-
schwimmen

Das Benefiz-Winterschwim-
men von Claudia Müller ist 
bereits Kult. Geschwommen 
wird heuer für den kleinen 
Friedrich (4), der an einer ex-
pressiven Sprachstörung lei-
det. Um zu helfen, wurde ein 
Spendenkonto – IBAN AT80 
2081 5000 2747 6274 – ein-
gerichtet. Geschwommen 
für den guten Zweck wird 
am Sonntag, 15. Dezember, 
13.30 Uhr, beim Puchsteg an 
der Mur. Eine Fixstarterin 
ist dabei „Kernölamazone“ 
Gudrun Nikodem-Eichen-
hardt (re.). •
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ÖKOLOG-Tag mit BG/BORG DL
Jüngst fand an der Pädagogischen Hochschule Stei-
ermark das Vernetzungstreffen der steirischen ÖKO-
LOG-Schulen statt. Die Schulgemeinschaft des BG/
BORG Deutschlandsberg bekam eine Urkunde.

Stellvertretend für die Schul-
gemeinschaft nahmen MMag. 
Karin Stiegler und Mag. Bir-
git Scherz, MA aus dem ÖKO-
LOG-Team die Urkunde ent-
gegen. Neben der Verleihung 
stand ein Vortrag rund um die 
Themen Abfall, Wertstoffe und 
Kreislaufwirtschaft sowie das 
Ausprobieren didaktischer Ma-
terialien am Programm. 
Schon seit vielen Jahren wird 
am BG/BORG Deutschlands-
berg auf Nachhaltigkeit Wert 
gelegt, was sich an den vielfälti-
gen Projekten der Schule zeigt. 

Jährlich wird ein Schwerpunkt 
gesetzt, um Umweltbildung und 
Bildung für Nachhaltigkeit zu 
implementieren. So wurde im 
vergangenen Schuljahr ein Acti-
onbound mit dem Titel „Wasser 
– lokal global“ gestaltet, der mit 
dem Fair Young Styria-Preis für 
globales Lernen ausgezeichnet 
wurde. 
„Tierschutz macht Schule“ lau-
tet das Motto in diesem Schul-
jahr (2024/25) in der Unter-
stufe. Zum Thema Lebensmit-
telverschwendung wird in der 
Oberstufe gearbeitet. •

Foto: Harry Schiffer

VS Marhof punktete bei 
Erzherzog-Johann-Wettbewerb
Die Volksschüler von Marhof sind mit dem Wirken 
des „Steirischen Prinzen“ bestens vertraut. Beim 
landesweiten Wettbewerb holten sie sich Platz 3.
Beim landesweiten Wettbewerb 
Erzherzog Johann & die Steier-
mark – von Land, Bildungsdi-
rektion, Volkskultur GmbH und 
Universalmuseum Joanneum – 
waren die Volksschüler einge-
laden, sich mit dem Leben des 
„Steirischen Prinzen“ ausein-
anderzusetzen. 58 Schulen nah-
men daran teil. Jüngst wurden 
die Gewinner von Bildungslan-
desrat Werner Amon bekannt 
gegeben. Die Schüler der vierten 
Klasse der Volksschule Marhof 

konnten dabei den dritten Platz 
erreichen. Dotiert ist dieser mit 
einem Preisgeld von 300 Euro.

Um auch eine ausgesuchte Gäs-
teschar am Wirken von Erzher-
zog Johann teilhaben zu lassen, 
lud man zur Projekt-Präsentati-
on in den Turnsaal. Gemeinde-
vertreter sowie die Schlossbesit-
zer Angelika und Franz Meran, 
aber auch Museumsdirektor 
Mag. Karlheinz Wirnsberger 
zeigten sich begeistert. •

Tag der  
offenen Tür

Jüngst öffnete die Fach-
schule Burgstall ihre Türen 
und präsentierte sich als 
Ort der Bildung, Begegnung 
und Inspiration. Lehrerin-
nen sowie Schüler hatten 
ein abwechslungsreiches 
Programm vorbereitet, dass 
die Vielfalt und Qualität der 
Ausbildungsmöglichkeiten 
unter Beweis stellte. 
Besonders beeindruckend 
waren die praxisnahen  
Vorführungen, die die Gäste 
in die verschiedenen Berei-
che der Fachschule eintau-
chen ließen. Schulleiterin 
Maria Haring-Weigl zeigte 
sich erfreut über das große 
Interesse. •

Kommandantentag in St. StefanKommandantentag in St. Stefan
Die Kommandanten der Freiwilligen und Betriebsfeu-
erwehren des Bereichsfeuerwehrverbandes Deutsch-
landsberg tagten in der Schilcherlandhalle in St. 
Stefan ob Stainz. Aktuelle Themen, Auszeichnungen 
und Ehrungen standen am Programm.

Bereichsfeuerwehrkomman-
dant-Stv. BR Wolfgang Fellner 
begrüßte zahlreiche Ehrengäs-
te, darunter die Bürgermeister 
Maria Skazel  und Stephan Os-
wald sowie Bezirkshauptfrau 
Mag. Doris Bund u. v. a. 

Im Anschluss berichtete OBR 
Josef Gaich über die Einsätze 
im Jahr 2024. Hervor stach im 
Bezirk vor allem der Hagelsturm 

Anfang Juni im Raum St. Mar-
tin, bei dem auch ein Katast-
rophenhilfsdienstzug aus dem 
eigenen Bereich zum Einsatz 
kam. Insgesamt vier Katastro-
phenhilfsdiensteinsätze schei-
nen 2024 zu Buche. 

Neben dem Einsatz im eigenen 
Bezirk rückte man in den Bezir-
ken Hartberg und Bruck an der 
Mur und nach Niederösterreich 

mit jeweils einem Zug aus. 
OBR Gaich zeigte sich stolz auf 
die Leistungen, die belegen, wie 
schlagkräftig und gut organi-
siert der Katastrophenhilfs-
dienst im Bezirk aufgestellt ist. 
Passend dazu sprach er auch 
über das Thema Blackoutvorsor-
ge. Aktuell ist vorgesehen, dass 
die Feuerwehren im Falle des 
Falles die Rüsthäuser besetzen 
und die Kommunikation über 
den alten Analogfunk überneh-
men, sodass der Bevölkerung im 
Notfall geholfen werden kann.

Anschließend wurden verdiente 
Kameraden für ihre Leistungen 
ausgezeichnet. •
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Wieser Weihnacht erleben
Noch an vier Terminen – 12. & 13. sowie 19. & 20. 
Dezember, von 17 bis 21 Uhr – verwandelt sich der 
Wieser Marktplatz in ein stimmungsvolles Adventdorf. 

Liebevoll dekorierte Hütten voll 
mit Kunsthandwerk, regionalen 
Erzeugnissen und süßen Köst-
lichkeiten machen in Wies die 
Weihnacht spürbar. Der Duft 
von Glühwein und Punsch sowie 
stimmungsvolle weihnachtliche 
Klänge wärmen zusätzlich Herz 
und Seele am Marktplatz von 
Wies.
Jeden Donnerstag und Freitag 
wird der Ausschank von anderen 
Vereinen der Marktgemeinde 
übernommen. Gleichbleibend 

sind die Aussteller, die Alpa-
kaprodukte ebenso mit dabei 
haben wie Keramiken, Strick-
waren, Holz-Deko und Kräuter-
genuss.
Auch abseits des Weihnachts-
marktes am Marktplatz hat 
der Wieser Advent stimmungs-
volle Veranstaltungen wie das 
Adventsingen und die Eröff-
nung der Weihnachtskrippe 
am Samstag, 14. Dezember, 
16 Uhr, bei der Pfarrkirche Wies 
zu bieten. •

Ein Hoch auf 
den Zusammenhalt

Nichts ist so beständig wie der Wandel. Diesem Leitsatz folgend, 
wird auch in der Aktiv Zeitung 2025 so manches Firmenkapitel neu 
geschrieben. Getragen von einem wertschätzenden Miteinander 
stellt das Aktiv-Team die Stärkung der Region umso geschlossener 
ins Zentrum regionaler Medienarbeit. 
Partnerschaft leben, heißt aktiv aufeinander zugehen – 
das Aktiv-Team macht den ersten Schritt und schnürt 
zum Start ins neue Jahr für Bestandskunden einen 

XXL-Treuerabatt,
der regionale Außenwirkung zum kleinen Preis verspricht. 

Der XXL-Treuerabatt ist anwendbar auf drei Inserate gleicher Größe Der XXL-Treuerabatt ist anwendbar auf drei Inserate gleicher Größe 
(ab 1/4-Seite) in aufeinanderfolgenden Ausgaben im ersten Quartal.(ab 1/4-Seite) in aufeinanderfolgenden Ausgaben im ersten Quartal.

Anzeigenberater Alfred Weixler steht Ihnen gerne für alle 
werbetechnischen Fragen und Wünsche zur Verfügung: 
0664/25 17 211 oder a.weixler@aktiv-zeitung.at

Zum Beispiel
Zum Beispiel

3 x 3 x 

1/4-Seite
1/4-Seite

Einzelpreis 
Einzelpreis €€ 549,– 549,–

statt statt €€ 1.6
47,– für nur

 1.647,– für nur

€€ 1.290,– 1.290,– exkl.
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Wir wünschen 
friedvolle Weihnachten 

    sowie ein gesegnetes    sowie ein gesegnetes
und gesundes und gesundes 

Jahr 2025!Jahr 2025!
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8530 Deutschlandsberg
8510 Stainz

03462/34 800 • www.haydn.st

0660/466 50 350660/466 50 35
Aichberg 77 • 8552 Eibiswald • 03466/42 209Aichberg 77 • 8552 Eibiswald • 03466/42 209

www.malerbetrieb-gigerl.atwww.malerbetrieb-gigerl.at

MalermeisterMalermeister
Manfred GigerlManfred Gigerl e.U.e.U.
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Druckhaus Stainz GmbH
www.druckhaus-stainz.at

Heizung • Solaranlagen • Biomasse • Pellets • Gas

Dietmannsdorf 28
8543 St. Martin i. S.

03465/31 47 • 0664/35 04 629
info@decorti.at

Klima • Installationen • Wasser • Pooltechnik

GENERALAGENTUR
KNAPPITSCH & PARTNER

AGENTUR.KNAPPITSCH-PARTNER@UNIQA.AT 
STAMMEREGG 160A • 8552 EIBISWALD

TEL.: +43 (0) 664 / 82 32 192

VERSICHERUNG

VORSORGE

LEASING

BAUSPAREN

GENERALAGENTUR
KNAPPITSCH & PARTNER

AGENTUR.KNAPPITSCH-PARTNER@UNIQA.AT 
STAMMEREGG 160A • 8552 EIBISWALD

TEL.: +43 (0) 664 / 82 32 192

VERSICHERUNG

VORSORGE

LEASING

BAUSPAREN

GENERALAGENTUR
KNAPPITSCH & PARTNER

AGENTUR.KNAPPITSCH-PARTNER@UNIQA.AT 
STAMMEREGG 160A • 8552 EIBISWALD

TEL.: +43 (0) 664 / 82 32 192

VERSICHERUNG

VORSORGE

LEASING

BAUSPAREN

www.fleischhacker-fenster.at
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Montag, 30.12.2024
Hauptplatz Eibiswald

                         Start: 17 Uhr

GEWINNLOSE 

MIT T
OLLEN 

PREISEN!

Anmeldung: ab 15 Uhr
(Startgeld: € 10,-- (ab 14 Jahre))

Streckenrunde: ca. 9,0 km
Labestation: Ab-Hof-Verkauf Kainacher
Gemeinsamer Start- und Zieleingang 

mit Fackeln (ca. 20:00 Uhr)
Stirnlampe von Vorteil!

Findet bei jeder Witterung statt!
Infos: Wolfgang Roschitz:     0664 - 4570 380
  Wolfgang Wechtitsch: 0664 - 6107 883

          

Ab 20:00 Uhr...

Schritt für Schritt geht man 
in Eibiswald am Montag, 
30. Dezember, 17 Uhr, ins 
neue Jahr. Die Aktiv Zeitung 
verlost fünf Startplätze.

Silvester Wandern Silvester Wandern 
in Eibiswaldin Eibiswald

Das Silvesterwandern in Eibis-
wald hat Tradition. Von weit 
und breit finden sich die Men-
schen am Bauernsilvestertag – 
30. Dezember – am Hauptplatz 
ein, um miteinander die rund 
neun Kilometer lange Rundstre-
cke im Wanderschritt in An-
griff zu nehmen. Auf Proviant 
kann verzichtet werden, denn 
im Startgeld von 10 Euro – bis 
14 Jahre gehen Kinder gratis 
mit – ist die Verpflegung bei 
der Labestation am Hofer der 
Selbstvermarkter-Familie Kai-
nacher enthalten.
Anmeldungen zur Wanderung 
werden direkt am Bauernsilves-
tertag ab 15 Uhr am Hauptplatz 

entgegengenommen.
Der Startschuss erfolgt um 17 
Uhr. Der Zieleinmarsch findet 
um 20 Uhr statt. Dort werden 
die Wanderer bereits von der 
Erfolgsgruppe Nordwand und 
Bürgermeister Andreas Thür-
schweller erwartet. Ein Hit ver-
spricht die große Verlosung von 
attraktiven Preisen – teils im 
Wert von einigen hundert Euro 
– zu werden.
Die Aktiv Zeitung verlost fünf 
Wanderplätze unter ihren Le-
sern. Interessierte schicken eine 
Mail mit dem Kennwort „Silves-
terwandern“ an gewinnspiel@
aktiv-zeitung.at – Mailschluss 
ist Dienstag, 17. Dezember. •

Eibiswald: Die Eislaufsaison hat begonnen
Vor wenigen Tagen öffne-
te der Eibiswalder Eis-
laufplatz. Gelaufen wird 
bis 23. Februar 2025. 
Die große Neuheit: Ein 
Pommesautomat von 
den Zwatricks.

Bis Ende Februar kann der Eis-
laufplatz in Eibiswald Montag 
bis Sonntag genutzt werden. 
Für die Kleinen und die Anfän-
ger gibt es dieses Jahr erstmals 
Eislaufhilfen zum Ausborgen.
Kulinarisch betreut das Gastro-
nomie-Duo Zwatricks, Patrick 
Dickinger und Patrik Patocska. 
Die Zwatricks werden von Mon-

LAbg. Bgm. Andreas Thürschweller mit Vzbgm. Werner Zuschnegg und den Gemeinderäten.

tag bis Sonntag im Partyzelt mit 
ausgefallenen Schmankerln und 
Glühwein verwöhnen. Neu im 
Angebot haben sie frische Pom-
mes aus dem Automaten. 

Bgm. Andreas Thürschweller 
war einer der ersten, der sie 
bereits verkosten konnte. 
„Wir freuen uns, mit der Eröff-
nung des Eisplatzes – in Zusam-

menarbeit mit den Zwatricks 
– einen weiteren Hotspot in der 
Gemeinde geschaffen zu haben, 
an dem die Leute zusammen-
kommen.“ •
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Ein Weihnachtskarpfen 
für den Festtagstisch

Festtagskarpfenrezept
Ausgenommenen Karpfen 
schröpfen und den dicken Rü-
ckenmuskel quer einschnei-
den, sodass die feinen Gräten 
durchtrennt werden.
Zitronensaft auf den Fisch 
träufeln, liegen lassen und 
salzen. Form mit Butter aus-
streichen und eine umgedrehte 
Kaffeeschale hineinstellen.
Auf Küchenpapier Semmelbrö-
sel und Parmesan zu gleichen 
Teilen mischen und den Fisch 
darin wenden. 
Fisch auf die Kaffeetasse 
stellen, Kartoffelscheiben he-
rumschlichten, restliche Kä-
se-Bröselmischung darüber 
streuen, Butterflocken darauf 
verteilen und bei 200 °C im 
Rohr je nach Größe ca. 1 Stun-
de braten. Guten Appetit!

Alle Jahre wieder hat der Fischmarkt der Familie 
Muchitsch in Gleinstätten (Hinterhof 8) zur Weih-
nachtszeit Saison. Am Montag, 23. Dezember, hat 
der Fischverkauf von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Eine 
rasche Vorbestellung ist von Nöten.
In vielen Teichen der Region 
wurde das Wasser entleert. Die 
eingeholte Fischernte wird in 
Hälterteichen mit Frischwasser 
versorgt. Hier reifen die Weih-
nachtskarpfen nun zu ihrer ge-
schmackvollen Qualität heran. 
Generell blicken die Teichwirte 
auf ein klimatisch gutes Fisch-
jahr zurück. Allein die Schäden 
durch Fischotter, Kormorane 
etc. sind schmerzlich. 

Traditionell ist nun die Zeit für 
den Weihnachtskarpfen gekom-
men. Fische in bester Qualität 
erhält man beim Fischmarkt der 
Familie Muchitsch in Gleinstät-
ten, die mit ihrer Produktion 
einen schmackhaft regionalen 
Genuss-Beitrag leisten. 
Frische Fische – vorrangig Kar-

pfen und Amur – werden hier 
im Ganzen geputzt oder kü-
chenfertig und bereits filetiert 
angeboten.

Auf Anfrage sind zudem auch 
weitere Fischspezialitäten er-
hältlich. Eine außergewöhnlich 
schöne Geschenkidee sind über-
dies die Gutscheine unter dem 
Motto „Mal Zeit für Karpfen!“
Resi Muchitsch nimmt Bestel-
lungen gerne unter 0676/87 42 
8 763 oder muchitsch@direkt.at 
entgegen.

Auch abseits des Weihnachts-
fischmarktes am Montag, 23.  
Dezember, von 14 bis 17 
Uhr können bei der Familie 
Muchitsch jeden Samstag hei-
mische Fische gekauft werden. •

Standing Ovation beim Standing Ovation beim 
Adventsingen in ArnfelsAdventsingen in Arnfels

Mit dem Adventoratorium „Brennt ein Licht drin im 
Stall“ von Kurt Muthspiel bereitete Chormusik in der 
Pfarrkirche Arnfels einen wunderbar stimmungsvol-
len Eintritt in die stillste Zeit des Jahres.

Der Kirchenchor Arnfels/St. Jo-
hann hatte die Organistin Ute 
Hintergräber, die Harmonika- 
spielerin Anna-Lisa Kröll und 
das Anton Halm Streichorches-
ter aus Wies eingeladen, ge-
meinsam „Brennt ein Licht drin 
im Stall“ zu intonieren. 
Unter der musikalischen Lei-
tung von Karl Michael Waltl 
entstand ein Klangteppich, der 
die Herzen der Zuhörer rührte.
Durch das zusätzliche Arran-
gieren von Streicherstimmen 

und unter Einbindung eines 
von Waltl eigens geschriebenen 
Orgelpräludium vor dem Mag-
nificat ergab sich eine fast mys-
tische Stimmung. Mit Texten 
von Alois Hergouth und Kurt 
Muthspiel – es lasen Isabella 
Tockner und Andreas Goriup 
– umrahmt, verschmolzen die 
Darbietungen zu einem großen 
Ganzen. Der Lohn für die Mit-
wirkenden: Standing Ovation 
und eine Ahnung, wie sich das 
Christfest anfühlen kann. •

Auf den Spuren 
des Glücks

Am Dienstag, 17. Dezem-
ber, 19.30 Uhr, findet in 
der Bibliothek Lannach (im 
Rathaus) eine kleine, feine 
Lesung statt. Pastoralrefe-
rentin Anja Asel und Mili-
tärdekan Christian Rachlé 
bringen den Zuhörern Tex-
te aus ihrem neuen Buch 
„Das Glück ist ein Vogel“ 
zu Gehör. Das Buch enthält 
40 Texte unterschiedlicher 
Autoren, die von den bei-
den zu einem Gesamtwerk 
gesammelt wurden. •

Ein gesegnetes Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest Weihnachtsfest 

und alles Gute im und alles Gute im 
Jahr 2025 wünschen  Jahr 2025 wünschen  

Bürgermeister  Bürgermeister  
Karl Habisch,  Karl Habisch,  

die Gemeinderäte und die Gemeinderäte und 
Bediensteten der  Bediensteten der  

Marktgemeinde Arnfels!Marktgemeinde Arnfels!
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Bad Schwanberg: Genussreiche Geschenkidee aus 
dem neuen Schilcherland-Spezialitäten-GenussLaden
Rund um die Uhr geöffnet und mit moderner Selbst-
bedienungskassa versehen, bietet der neue Schil-
cherland-Spezialitäten-GenussLaden in der Raiffei-
senbankstelle Bad Schwanberg eine Fülle regionaler 
Produkte, die den Weihnachtstisch aufwerten und 
als Geschenkidee immer passend sind. 

Über 500 Genusspro-
dukte – vom Wein 
über Honig bis hin zu 
Käse, Verhackert und 
mehr – lassen sich 
im neuen Schilcher-
land-Spezialitä- 
ten-GenussLaden 
rund um die Uhr käuf-
lich erwerben.

Das Team vom GenussLaden freut sich auf Ihren Besuch und 
schnürt zur Weihnachtszeit spezielle Geschenkarrangements.

Franz Deutschmann, Obm. von 
Schilcherland-Spezialitäten und 
GF Renate Jöbstl blicken auf 
ereignisreiche Wochen zurück. 
Denn in enger Kooperation 
mit der Raiffeisenbankstelle 
Bad Schwanberg gelang es in 
eben dieser, einen GenussLa-
den zu eröffnen, der mit über 

500 regionalen Produkten von 
25 Produzenten – von pikant 
über süß bis hin zu ölig und 
hochprozentig – alles bietet, 
was Genussmenschen lieben. 
Der Verkaufsraum ist rund um 
die Uhr geöffnet und bietet die 
Möglichkeit der Bar- als auch 
bargeldlosen Zahlung an. 

Begrüßt wird die Installation 
des GenussLadens auch vonsei-
ten der Gemeinde Bad Schwan-
berg, die damit in der Nahver-
sorgung gestärkt wurde. 
Geschenkarrangements sind 
allzeit vorrätig. Bei Interesse 
an einer besonderen Zusam-

menstellung bitte eine Mail an: 
schilcherland@gutes.at •

Verein & GenussLaden 
Schilcherland - Spezialitäten

8541 Schwanberg • Hauptpl. 17
Telefon: 0664/45 73 902

Mail: schilcherland@gutes.at

Schipferhof sagt „Dankeschön“
Am Schipferhof in St. Ulrich blickt man auf ein Jahr 
schöner Begegnungen, anregender Gespräche und 
toller Augenblicke zurück. Christine und Alois Stroh-
meier sagen „Danke“ und laden zum Adventausklang.
Ein „Danke“, sagen Christine 
und Alois Strohmeier Gästen, 
Familie und Freunden. Aber 
auch den Helfern, die rund ums 
Jahr am Schipferhof in St. Ulrich 
im Einsatz waren. Man wünscht 
allen eine besinnliche Weih-
nacht und einen guten Rutsch 
ins 2025er. Die aktuellen Öff-
nungszeiten sind der Homepage 

zu entnehmen. Der Weinkauf 
ab Hof ist jederzeit möglich. Im 
Buschenschank kehrt von Mit-
te Dezember bis Mitte Jänner 
winterliche Ruhe ein. Danach 
freuen sich Christine und Alois 
schon jetzt darauf, mit Gästen 
schöne, genussreiche Stunden 
in gemütlicher Atmosphäre zu 
verbringen. •

CHIPFER HOF
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Schrötten 5 | 8411 Hengsberg | T: +43 699 10333130 | www.bacherlwirt.com

Info & Tickets:  T: +43 699 10333130 | www.mally-events.at

ST EINHA LLE LA NNA CH

Fr. 13.12.2024 19h

So. 15.12.2024 14h

Sa. 21.12.2024 19h

Do. 26.12.2024 15h

Sa. 28.12.2024 19h

Mo. 30.12.2024 19h

Di. 31.12.2024 19h

Mi. 1.1.2025 11h

Mi 25.12.2024 17h

Oberkrainer Zirkus

Country Gospel

Wenn Engel tanzen

Christmas Dancing

Silvester Warm-up

Bauernsilvester

Silvesterparty

Neujahrs-Brunch

Fantasia Weihnacht

Weihnachskonzert mit Stiegl Quintett, Oberkrainer a. Begunje,Steirer Power, 
Denis Novato & Barbara, Rujni Muzikanti, Moderation Daniel Düsenflitz

Weihnachskonzert mit PRETTY OLD & Howdie Frankie

mit JELFI, Birgit Pless & Helmut Hussler

für Jung & Alt

Tanzparty mit Stimmungskanone Manuel Eberhardt

mit Die 4 Lavanttaler

mit Oliver Haidt & Ramona Martiness

mit Unterhaltungs- und Tanzmusik

Das exklusive Schlagerkonzert

BACHERLWIRT
qr

G r a z - H e n g s b e r g
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Neujahrskonzert
Unter dem Titel „Mit Schwung ins neue 
Jahr“ verspricht das Neujahrskonzert 
am Samstag, 4. Jänner, 19 Uhr, im 
Greith Haus ein erster musikalischer 
Höhepunkt im 2025er zu werden. 
So lädt das renommierte Kammer-
orchester, unter der Leitung von 
Ernst Friessnegg, zu einem besonde-
ren Abend ein. Am Programm stehen 
Werke aus Oper, Operette, Musical, 
und mehr. Begleitet werden die Mu-
siker von Gastsolisten wie der kroati-
schen Sopranistin Marija Ticl. Karten:  
reservierungen@greith-haus.at oder 
03465/20 200. Die Aktiv lädt 1 x 2 
Leser zu diesem exklusiven Konzert 
ein. Verlosung: Montag, 16. Dezem-
ber, 10.50 Uhr unter 0664/97 75 576. •

Schlagertherapie
Wenn Gantsch, Fuchsberger, Paul und 
Hornek am Donnerstag, 23. Jänner, 
20 Uhr, in das Kulturzentrum Leibnitz 
zur Schlagertherapie laden, dann steht 
ein Abend voller nostalgischer Glück-
seligkeit am Programm. Denn Thomas 
Gansch und seine Begleiter entführen 
das Publikum zurück in die 1950er und 
60er-Jahre, als Udo Jürgens, Peter Al-
exander, Caterina Valente und Connie 
Francis aus den Radios klangen.
Karten – diese eigenen sich mitunter 
ideal als Weihnachtsgeschenk – sichert 
man sich gleich bei LeibnitzKult, www.
leibnitzkult.at oder 03452/76 506. Die 
Aktiv verlost 2 x 2 Karten. Interessier-
te rufen am Montag, 16. Dezember, 10 
Uhr, 0664/97 75 576 an. •
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Landesrat  
Werner Amon

… wünscht Ihnen  
gute Unterhaltung!

Was ist los  Was ist los  
in der Region?in der Region?
Redaktionsschluss: Mi, 15.1.2025Redaktionsschluss: Mi, 15.1.2025

Deutschlandsberg: BORG „Tag der 
offenen Tür“, 14-17 Uhr, BSZ 

Eibiswald: Adventkonzert der Mi-
litärmusik Steiermark in Koopera-
tion mit „Licht ins Dunkel“, 19 Uhr, 
Pfarrkirche Eibiswald

Stainz: Stainzer Advent, 14-22 Uhr, 
Freitag, 13., und Samstag, 14. Dezember, 
Rathausplatz

Sonntag, 15.12.

Deutschlandsberg: Adventkonzert, 
16 Uhr, Stadtpfarrkirche

Hollenegg: Vorweihnachtliche Ein-
stimmung der Musikschule, 16 Uhr, 
Patrizikirche

Veranstaltungen werden je nach 
Platzkontingent kostenlos veröf-
fentlicht. Gegen € 17,– Unkosten-
beitrag (bitte im  Kuvert samt Veran-
staltungshinweis an Aktiv  Zeitung, 
Hauptplatz 84, 8552  Eibiswald 
senden) wird Ihre  Veranstaltung 
garantiert und farbig hinterlegt 
veröffentlicht. Redaktionsschluss 
8 Tage vor Erscheinen. Satz- & 
Druckfehler vorbehalten.

St. Martin: Singen im Advent, 15 
Uhr, Chorgemeinschaft St. Martin, Saaker 
Fünfgesang, Kernölmusi, Pfarrkirche

St. Peter: CHORyFEEN & St. Peter 
Vokal, 17 Uhr, Pfarrkirche St. Peter

Preding: Weihnachtskonzert des 
Musikvereins Marktmusikkapelle 
Preding, 16 Uhr, Turnsaal Schulzentrum

Montag, 16.12.

Leibnitz: Weihnachtsliedersingen, 
15 Uhr, Weihnachtslieder einst und jetzt, 
auch am 23.12., EKiZ Süd

Dienstag, 17.12.

Lannach: Lesung aus dem Buch 
„Das Glück ist ein Vogel“ mit Anja 
Asel und Christian Rachlé, 19.30 Uhr, 
Bibliothek (im Rathaus)

Leibnitz: Mütter-/Elternberatung, 
8-11 Uhr, jeden ersten und dritten Dienstag 
des Monats, Familienzentrum

Mittwoch, 18.12.

Eibiswald: Weihnachtskonzert der 
Mittelschule, 19 Uhr, Festsaal

Donnerstag, 19.12.

Eibiswald: Weihnachtskonzert der 
Mittelschule, 19 Uhr, Festsaal

Donnerstag, 12.12.
Eibiswald: Weihnachtswelt, von 12. 
bis 15. Dezember, Hauptplatz

Freitag, 13.12.
Deutschlandsberg: Theaterauffüh-
rung „Am Rande des Nervenzusam-
menbruchs“, 20 Uhr, theaterzentrum 
deutschlandsberg, weitere Vorstellungen: 
14. Dezember, 3., 4. und 11. Jänner 20 
Uhr, Silvestervorstellung 31. 12, 21 Uhr

VTG Adventsingen
Zum 42. Mal veranstaltet die Volks-
tanzgruppe Stainz am 21. Dezember, 
18 Uhr, ihr Adventsingen. Im Refek-
torium werden der Hohenthurner 
Burschengsang, der Kärntner Har-
fenklang und das Ensemble 5-Klang 
mit Liedern begeistern. Sophie Koller, 
Peter und Paul Sommer werden mit 
einem Hirtenspiel die Besucher auf das 
Weihnachtsfest einstimmen.
Auf dem Adventspaziergang beglei-
tet werden Besucher von Mundartge-
schichten und Gedichten, vorgetragen 
von Familie Nöhrer. Eintritt für Er-
wachsene: 20 €, Schüler: 10 €, Karten 
sind online, Reservierung: entrello.
app, bei der Trafik Schauer/Stainz oder 
an der Abendkassa erhältlich. •
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SA. 25. JÄNNER 2025 
BEGINN: 1800 UHR 

FESTSAAL EIBISWALD

Kartenvorverkauf:
Marktgemeindeamt Eibiswald 
und oeticket.com
Ausschank: MGV Eibiswald

Der diesjährige Schwerpunkt ist aufgrund des Jubiläumsjahres 
zum 200. Geburtstag Johann Strauß gewidmet. Das hochprofessionelle, 

traditionelle und international gefragte Wiener Kammerorchester konnte bereits 
viele große Erfolge feiern. Das „Wienerische“ liegt ihnen im Blut.

ORCHESTER
S C H L O S S  S C H Ö N B R U N N

NEUJAHRS
KONZERT

1 DIRIGENT  I  2 SOLISTEN  I  16 MUSIKER

Pölfing-Brunn  |  Graz  |  Eibiswald

 Unser 
Service

 -

Ihr Wohlfühl
bonus

:)

Unterhaltung
ist

Hauptsache

VERSICHERN IST 
VERTRAUENSSACHEwww.hochnegger.at

Leibnitz: ACHTERBAHN Steiermark,
Selbsthilfegruppe, 15.30-18 Uhr, Wag-
nastraße 1

Freitag, 20.12.

Stainz: Stainzer Advent, 14-22 Uhr, 
Fr., 20., und Sa., 21. 12, Rathausplatz

Stainz: Vokalensemble 4Christ-
mas, 19 Uhr, Evangelische Pfarrkirche

Samstag, 21.12.

Arnfels: Weihnachtswunschkon-
zert MMK Arnfels, 19.30 Uhr, Motto: 
„Unsere Reise“, Grenzlandsportstätte

Stainz: Adventsingen der VTG, 18 
Uhr, Refektorium Schloss Stainz

Stainz: August Schmölzer „Bene-
fizlesung“, 15 Uhr, Bibliothek, Musik: 
Siegmund Schmolli

Montag, 23.12.

Deutschlandsberg: Friedenslicht,
16.30 Uhr, Rathausplatz (Hauptplatz 35)

Deutschlandsberg: Lichterbaum-
entzündung, 18.30 Uhr, Ortszentrum 
Freiland

Deutschlandsberg: Die neue Im-
proshow „Ruckzuck“, 20 Uhr, thea-
terzentrum

Klangfeuerwerk: Mit
Johann Strauß ins neue Jahr
Aufgrund des großen Erfolges hat die Marktgemeinde 
Eibiswald für das Neujahrskonzert 2025 erneut das 
Schloss Schönbrunn Orchester gebucht. Zu Gehör ge-
bracht werden verstärkt Werke von Johann Strauß.

16 Musiker, zwei Sopranisten und 
ein Dirigent werden am Samstag, 
25. Jänner, 18 Uhr, im Festsaal 
Eibiswald den kulturellen Jahres-
auftakt gestalten.
Wer das Schloss Schönbrunn 
Orchester schon einmal gehört 
hat, der weiß um die großartige 
Qualität des Klangkörpers. Den 
Schwerpunkt legen die großarti-
gen Musiker auf Johann Strauß, 
dessen Geburtstag sich zum 
200sten Mal jährt. 

Ein Stück von 
Wien in Eibiswald
Das hochprofessionelle, traditio-
nelle und international gefragte 
Wiener Kammerorchester konn-
te bereits viele große Erfolge 
feiern. Das „Wienerische“ liegt 
ihnen im Blut.

International wird das Orches-
ter als Visitenkarte Österreichs 
gefeiert und ist u. a. in Japan, 
Singapur, China, Russland, USA, 
Brasilien, Dubai, Schweden, Dä-
nemark, Norwegen, Finnland, Is-
land, Estland, Griechenland, Ita-
lien, Spanien, Deutschland, der 
Schweiz, Tschechien, Rumänien 
und Bulgarien aufgetreten. 

Karten sichern und dabei 
an Weihnachten denken
Vorverkaufskarten sind im Bür-
gerbüro des Marktgemeindeam-
tes in Eibiswald oder unter www.
oeticket.com erhältlich.

Ideal eigenen sich Karten für 
dieses Neujahrskonzert auch als 
Weihnachtsgeschenk für Freun-
de bester Orchestermusik. •

www.polsterei-strohmeier.at

Grazer Straße 80a,
8530 Deutschlandsberg

Wir polstern und beziehen Wir polstern und beziehen 
Ihre Polstermöbel!Ihre Polstermöbel!

Polsterei

p a l e t t i
8552 Eibiswald

8552 Eibiswald

03466/42 250
03466/42 250

eindrucksvolle schuhmode

eibiswald nr. 178 • tel. 03466/42 250

Geschenk-

gutscheine 

machen 

Freude – für die 

ersten Schritte 

ins Leben!

Montag, 30.12.
Eibiswald: Silvesterwandern, Start: 
17 Uhr, Hauptplatz 
Leibnitz: Salz Steirische Alzheimer-
hilfe, 17 Uhr, Wohnzimmer Leibnitz, Raum 
1, Grazergasse 2, 8430 Leibnitz

Stainz: StainZeit – Silvesterrevue,
18 Uhr, Dachbodentheater; auch Diens-
tag, 31. Dezember, 21 Uhr

Samstag, 4.1.

Heimschuh: Sulmtaler Trachten-
ball, Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, 
Schutzengelhalle

Hengsberg: Neujahrskonzert mit 
„Ensemble Neue Streicher“, 16 Uhr, 
Hengistzentrum, tickets.hengsberg.com

St. Ulrich: Neujahrskonzert, 19 Uhr, 
Greith Haus

Sonntag, 5.1.

St. Stefan: 3. Stefaner Tråcht’n-
Nåcht, Einlass: 19.30 Uhr, Polonaise: 
20.30 Uhr, Ligister Schülcherleitnmusi, 
Disco, Schilcherlandsaal

Samstag, 11.1.

Leibnitz: Hallencup 2025 Ver-
einsmannschaften Damen & Her-
ren, 10-18 Uhr, Sporthalle

Freitag, 17.1.

Leibnitz: Erste Hilfe bei Notfällen 
mit Kindern, 18-22 Uhr, Referent: Rotes 
Kreuz, Kosten: 60 €, EkiZ Süd

Bad Gleichenberg: Tourismusschu-
le Bad Gleichenberg „Tag der offe-
nen Tür“, 14-18 Uhr, Samstag, 18.1., 
9-13 Uhr

Donnerstag, 23.1.
Leibnitz: Schlagertherapie, 20 Uhr, 
Kulturzentrum

Samstag, 25.1.
Eibiswald: Neujahrskonzert, 18 Uhr, 
Festsaal Eibiswald

Deutschlandsberg: Theaterdinner,
18 Uhr, Gasthof Kollar-Göbl

Freitag, 31.1.
Deutschlansberg: HTL Bulme „Tag 
der offenen Tür“, 14-18 Uhr, BSZ (La-
gergasse 11) & BFI Deutschlandsberg

Arnfels: HTBLA Kaindorf „Tag der 
offenen Tür“, 14-18 Uhr & Sa. 1. 2., 
8-12 Uhr
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Wir wünschen allen Pölfing-Brunner/innen und Freunden  
eine besinnliche Weihnachtszeit, ein frohes Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2025!

Bgm. Hannes Schlag,
die Gemeinderäte
und Mitarbeiter

Kripperlroas Kripperlroas 
in Oberhaagin Oberhaag

Ende November eröffnet, wird in Oberhaag auch in 
diesem Jahr wieder zur Kripperlroas geladen. Bis 6. 
Jänner gibt es auf mehreren Kripperl-Wegen 60 unter-
schiedlichste Kripperl-Darstellungen zu entdecken. 

Für viele gehört sie zur Weih-
nachtszeit einfach dazu – die 
Kripperlroas in Oberhaag. Seit-
dem sich die zauberhafte, in 
der Pandemiezeit geborene Ad-
vent-Wanderung von der „Ober-

haager Kripperlroas“ zum Teil 
der „steirischen Roas“ bis hin 
zur „Steirischen Kripperlroas“ 
ausgewachsen hat, lockt Ober-
haag – weit über Regionsgren-
zen hinweg – mit immer neuen, 
schönen Kripperl-Ideen.

„Die ,Roas‘ führt quer durch 
unsere Gemeinde und beinhal-
tet zusätzlich zu den 60 unter-
schiedlich gestalteten Krippen 
auch gemütliche Einkehr-An-
gebote“, lädt Ernst Haring bis 
6. Jänner zum Kripperlschauen 
nach Oberhaag ein. Folder und 
Wegbeschreibungen sind direkt 
vor Ort erhältlich. •

Für die bevorstehenden  
Feiertage wünschen wir Zeit  
und Ruhe für Besinnlichkeit.
Fröhliche Weihnachten,  
viel Glück & alles Gute für  
das neue Jahr 2025!

Weihnacht mit Rund um Arnföls
Am Samstag, 14. Dezember, lädt die junge Erfolgs-
band „Rund um Arnföls“ zu einem Abend voller 
Musik und sozialem Engagement in den Pfarrsaal 
Eibiswald ein. Die Aktiv verlost 2 x 2 Karten.
Am 14. Dezember laden die 
Band Rund um Arnföls (RUA) 
und die Katholische Jugend 
Eibiswald (KJ) zu einer beson-
deren Weihnachtsfeier in den 
Pfarrsaal Eibiswald ein. Der Ein-
lass beginnt um 18.30 Uhr, um 
19 Uhr startet ein stimmungs-
volles Weihnachtskonzert mit 
Special Guests. Auch der gute 
Zweck kommt nicht zu kurz: 
Mit jeder Eintrittskarte wird 
eine Tafel Schokolade gekauft, 

die das soziale Projekt „Schule 
Äthiopien“ unterstützt.
Nach dem Konzert beginnt die 
Weihnachtsfeier, bei der die 
Band mit ihrer Stimmungsmu-
sik unterhält.
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf noch unter 0650/250 29 
17 erhältlich. Die Aktiv verlost 
2 x 2 Karten unter ihren Lesern. 
RUA-Fans rufen am Freitag, 13. 
Dezember, 11.45 Uhr, 0664/07 
75 576 an. •

Bürgermeister  
Franz Silly und  

der Gemeinderat von  
St. Martin im Sulmtal  

wünschen allen ein  
gesegnetes Weihnachtsfest  

und viel Gesundheit für 2025!
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Eibiswalder Weihnachtswelt
Mit über 40 Hobbykünstlern präsentiert sich die Ei-
biswalder Weihnachtswelt von Donnerstag, 12. bis 
Sonntag, 15. 12., erneut zauberhaft vielfältig.

Von Herbert Sommer, unter-
stützt von der Marktgemein-
de Eibiswald, mit viel Gespür 
organisiert, verspricht die Ei-
biswalder Weihnachtswelt im 
Lerchhaus einfach zauberhaft zu 
werden. Über 40 Hobbykünstler 
werden unzählige Geschenkide-
en präsentieren. Das Gasthaus 
„Zur Linde“ verwöhnt kulina-
risch mit einer Weinlounge, 
Stainzer Kafee und Mehlspeisen. 
Komplettiert wird das Ambiente 
mit weihnachtlichem Blütenzau-
ber von Hildegard Kröll. •

Rundum-Programm:  
Eibiswalder Weihnachtswelt:

Do., 12. 12.: 17 bis 17.30  
Uhr: Aufführung der VS  
Eibiswald, Besuch vom  
Weihnachtsmann
Fr., 13. 12.: 17 bis 17.30 
Uhr: Aufführung der MMS 
Eibiswald
Sa., 14. 12.: 17 bis 18.30 
Uhr: Die Wechselbastler
So., 15. 12.: 13 bis 17 Uhr:  
Besuch der Alpakas

Jakobsweg: 3.000 km von 
der Steiermark nach Spanien

3.000 Kilometer 
legten Verena 
und Andreas 
Jeitler zu Fuß zu-
rück. Mitgebracht 
haben sie von 
diesem Abenteu-
er eine Film- & 
Foto-Show.

Der Jakobsweg zählt zu den 
bekanntesten Pilgerwegen der 
Welt. In ihrer Arbeit als Foto-
grafen und Filmemacher gingen 
Verena & Andreas Jeitler den 
kompletten Weg von der Steier-
mark bis nach Spanien.
Sie erlebten faszinierende Land-
schaften, Städte, Feste und Se-
henswürdigkeiten, von denen 
sie bei ihren Foto- und Filmvor-
trägen (Termine siehe Kasten)
erzählen. Eintrittskarten gibt 
es unter www.erlebnis-erde.at 
sowie an der Abendkassa. Die 
Aktiv verlost pro Termin drei 
Tickets unter ihren Lesern. In-
teressierte schicken eine Mail 

Termine in der Region

• So, 19. Jänner: 18 Uhr, 
Pfarrsaal Eibiswald

• Mo, 20. Jänner: 19.30 
Uhr, Laßnitzhaus 
Deutschlandsberg

• Di, 21. Jänner: 19.30 
Uhr, Kultursaal Wagna

• Do, 23. Jänner: 19.30 
Uhr, Hofermühle Stainz

• So, 26. Jänner: 18 Uhr, 
Steinhalle Lannach

mit dem Kennwort: Jakobs-
weg (mit Wunschdatum) an  
gewinnspiel@aktiv-zeitung.at – 
Mailschluss: 10. Jänner 2025. •

QUALITÄT AUS
ÖSTERREICH

8530 Deutschlandsberg, Grazer Str. 80a, Pratter Kreisverkehr

Öffnungszeiten: Freitag, 13 bis 18 Uhr; Samstag 9 bis 14 Uhr www.polsterei-strohmeier.at

• Wir bieten Komforthöhen 
für Menschen in der  
2. Lebenshälfte, z. B. mit 
elektrischen Aufstehhilfen! 

Vereinbaren Sie  

jetzt Ihren Termin 

zum Probeliegen!

• Made in Austria
• Individuelle Schlafberatung
• Kostenlose Abholung & Zustellung
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www.bm-arnfelser.at

Im Dialog mit dem Bauherrn:

Ihr individuelles Bauvorhaben von der Phase des Entwurfs bis 
hin zur Fertigstellung Ihres Vorhabens zu realisieren. Dabei ist 
die Qualitätskontrolle und die Einhaltung der geplanten Kosten 
und Termine für Ihr Projekt oberstes Gebot.

„Bei uns sind Sie Bestandteil einer 
             architekturbewussten Planung!“

Durch unsere Erfahrung bei der Erledigung der Behördenwege 
und div. Ansuchen, verhindern Sie unnötige Wartezeiten bis 
zum Baubeginn. Im Zuge der Einreichplanung erstellen wir 
Ihnen auch den dazugehörigen Energieausweis (Typenschein) 
für Ihren Hausbau.

 » Moderne 3D-Planung

Ein 3D-Modell sagt meist mehr als tausend Abbildungen oder 
Zeichnungen. Wäre es da nicht praktischer, wenn der Bauherr 
einfach selbst das 3D-Modell bei sich zu Hause betrachten 
könnte?

Bei uns ist es möglich! Auf Wunsch erstellen wir Ihnen eine 
3D-Animation Ihres Bauvorhabens.

 » Bauberatung / Projektleitung 

Von der Gründungsproblematik Ihrer Fundamentplatte 
über sämtliche Bereiche der Baumeisterarbeiten bis hin zu 
komplexen Holz- und Stahlkonstruktionen.
Wir beraten Sie universell in allen konstruktiven u. statischen 
Fragen unter Berücksichtigung der Standsicherheit, der 
Gebrauchsfähigkeit und der Wirtschaftlichkeit.

DEIN BAUMEISTER
DER SPEZIALIST 

MIT DEM KNOW-HOW 
RUND UM DEIN 
BAUPROJEKT.

Wir beraten Sie universell in allen konstruktiven 
u. statischen Fragen unter Berücksichtigung der 
Standsicherheit, der Gebrauchsfähigkeit und der 
Wirtschaftlichkeit.

Auf Grundlage der Planung ermitteln wir 
für Sie die genauen Massen und fertigen 
Leistungsverzeichnisse nach Leistungsbereichen 
samt Terminplänen an. 

 » Bauleitung / Bauausführung 

Wir begleiten Ihr Vorhaben auch während 
der Bauphase. Ob örtliche Bauaufsicht für die 
Überwachung und Koordination sämtlicher 
Professionistenarbeiten, zur Prüfung der 
Übereinstimmung der Leistungserbringung 
gegenüber der Projektierung oder als Gene-
ralunternehmer für die komplette Ausführung 
Ihres Bauvorhabens aus unserem Hause. 

management sowie eine qualitativ hochwertige 
Ausführung, welches einen optimalen Material- 
und Finanzeinsatz gewährleistet. Wir bieten alle 
Leistungen des Baumeisters, egal ob bei Neubau 
von Ein- und Mehrfamilienhäuser, Zu- und 
Umbauten, Altbausanierungen, Wohnbauten, 

Gewerbe- und Industrieobjekte, sowie 

„Den Umfang der gewünschten 
             Leistungen bestimmen Sie!“

Bmstr. Ing. Florian Arnfelser

Planung & Projektmanagement
Wir realisieren Ihr Projekt!

Planung & 
Projektmanagement

www.bm-arnfelser.at

 » Beratung und Planung

Wir planen und bauen kundenorientiert, streben nach 
höchster Qualität und sind nach Möglichkeit bemüht, 
den Bauablauf für den Kunden so stressfrei wie 
möglich zu gestalten. 

Mit jeder Planung eines Bauvorhabens entsteht auch 
für das Planungsbüro ein beträchtlicher Aufwand. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass nicht beliebig 
viele Entwürfe, Skizzen und auch Kostenvoranschläge 
kostenlos durchgeführt werden können.

Wir möchten Sie daher ausdrücklich darauf 
aufmerksam machen, dass wir ausschließlich nur 
folgende Vorleistungen unentgeltlich für Sie erbringen 
können:    

• Ein erstes ausführliches Gespräch, bei dem Ihre 
Vorstellungen genau und möglichst vollständig 
erfasst werden.     

• Eine darauf basierende erste grobe Planskizze 
(ohne konkrete Detailangaben) sowie eine 
Grobkalkulation     

Auf diese Weise erhalten Sie bereits einen ersten 
Eindruck von Ihrem Bauvorhaben und einen 
ungefähren Überblick über die Kosten, die damit 
verbunden sind. 

Für alle weiteren planerischen (grundrisslich, 
gestalterisch) Leistungen wie zB das Erstellen eines 
Einreichplanes etc., die über die erste Planskizze 
hinausgehen, verrechnen wir ein angemessenes 
Entgelt je nach Vereinbarung.

WIR SIND FÜR SIE DA!
Von der ersten spontanen Idee, dem Entwurf 
einer Ordnung von Räumen und Bauelementen 
über die Verwandlung in Raum und Körper als 
sinnlich wahrnehmbare Gestalt.

Bauberatung und Planung.
>> Gut beraten = besser gebaut.

Berechnung/Statik.
>> Damit wirklich jedes Detail passt.

Projektleitung.
>> Damit alles wie geplant läuft.

Vertretung bei Behörden.
>> Abstimmung zwischen Amt und Baustelle.

Örtliche Bauaufsicht.
>> Für Qualitätsarbeit ohne Kompromisse.

Bauausführung/Neubau
Zu- und Umbau/Sanierung.
>> Ein Ansprechpartner für Alles.

Sachverständigen – Tätigkeiten.
>> Dokumentation und Gutachten.

BMstr. Ing. F Arnfelser GmbH
8552 Eibiswald, Hörmsdorf 190a

Tel.: 03466 42940
Fax: 03466 42940 220 

Kontakt/Anfahrt

www.bm-arnfelser.at

Baumeister Ing. F. Arnfelser GmbH
8552 Eibiswald  |  Hörmsdorf 190 a

03466/42 940  |  office@bm-arnfelser.at

frohes Weihnachtsfest
sowie Prosit 2025!

NOTRUF 
0664/38 42 9290664/38 42 929
www.domifant.at

    Abfluss-    Abfluss-
  Reinigungs-  Reinigungs-
ExpressExpress

EISBACH RE
MALERBETRIEB

Anstriche und Beschichtungen
Malerei und Stuck
Tapetenverlegung
Fassadengestaltung
Seniorenservice

Dietmannsdorf 82, 8543 St. Martin i.S.
Telefon: 03465/4936, E-Mail: office@malerbetrieb-eisbacher.at

www.malerbetrieb-eisbacher.at

EISBACH RE
MALERBETRIEB

Anstriche und Beschichtungen
Malerei und Stuck
Tapetenverlegung
Fassadengestaltung
Seniorenservice

Dietmannsdorf 82, 8543 St. Martin i.S.
Telefon: 03465/4936, E-Mail: office@malerbetrieb-eisbacher.at

www.malerbetrieb-eisbacher.at

0664/78 23 042 | 0664/42 17 760

www.malerbetrieb-eisbacher.at
8543 St. Martin i. S. 

Dipl.-Ing. Josef C. Prattes
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

8551 Wies – Pölfing-Brunn, Lamberger Straße 7
Tel.: 03465/46 77, Fax: DW 20

Mobil-Tel.:0664/338 32 66, E-Mail: geo.prattes@aon.at

Zivilgeometer

Ihr verlässlicher Zimmermeister!

8552 Eibiswald 191    03466/42 253
office@bauholzposch.at

 Wohnhäuser – Holzbau
Dachstühle – Wintergärten – Carports 

MALERBETRIEB

Wir wünschen friedvolle Wir wünschen friedvolle 
Weihnachten und ein Weihnachten und ein 

erfolgreiches sowie erfolgreiches sowie 
gesundes Jahr 2025!gesundes Jahr 2025!

Michael Harald Aigner
0699/10 78 34 90

michael.aigner@quickandclean.at

… wünscht 
saubere 

Weihnachten!

Facility Services AignerFacility Services Aigner
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Neuer Vorstand
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung stellte der Theaterverein 
Bad Gams die Weichen für die Zukunft. 
Die letzten drei Jahre waren geprägt 
von einer lebendigen Theaterszene, 
Besuchen bei Theaterfreunden und 
Ausflügen, die das Vereinsleben akti-
vierten und stärkten. 
Ein Höhepunkt der Versammlung war 
die Wahl des neuen Vorstands. „Wir 
freuen uns sehr auf die kommenden 
Jahre und sind zuversichtlich, dass wir 
das Bad-Gams-Theater weiterhin zu 
einem Ort machen, an dem sich Men-
schen treffen, lachen und gemeinsam 
großartige Theatererlebnisse schaffen 
können“, so der neue Obmann Chris-
tian Nebel. •

150ste Blutspende
Sensationelle 150 Mal spendete Oskar 
Gaich aus St. Peter Blut. Als wäre es 
gestern gewesen, erinnert sich der 
ehemalige Maschinist an seine ers-
te Blutspende beim Bundesheer in 
Strass zurück. 
Als Zeichen der Dankbarkeit konnte er 
aus den Händen des RK-Blutspende-
referenten Franz Poscharnik und RK-
Bez.-GF-Stv. Gerhard Galli, im Beisein 
des Deutschlandsberger Bürgermeis-
ters Mag. Josef Wallner, die höchste 
Auszeichnung des Österr. Roten Kreu-
zes – die Goldene Verdienstmedaille im 
Goldenen Lorbeerkranz – als Anerken-
nung entgegennehmen.
Bis zu seinem 70sten Lebensjahr möch-
te er auf jeden Fall weiterspenden. •

Ortsgruppenprüfung
Jüngst wurde in der Hundeschu-
le Stainz der diesjährige Herbstkurs 
mit der Ortsgruppen-Herbstprüfung 
abgeschlossen. Leistungsrichter Karl 
Otti prüfte zwei Tage lang den Leis-
tungsstand der Kursteilnehmer mit 
ihren Hunden. Von den insgesamt 39 
Prüflingen konnten 36 die Prüfung po-
sitiv abschließen. Besonders herausra-
gend war die Leistung von Christian 
Dengg mit seinem Hund Cooper, der 
im Rahmen seiner „IGP 3“-Prüfung die 
Fährtenarbeit mit dem sehr seltenen 
Punktemaximum von 100 Punkten 
abschließen konnte. Im Beisein des 
Richters und des ÖGV-Stainz-Trainer-
teams wurden Urkunden und Ausbil-
dungskennzeichen überreicht. • 

Jänner, im Kulturzentrum in 
Leibnitz und am Freitag, 24. 
Jänner, in der Steinhalle in 
Lannach.
Karten zum Selber- und Wei-
terschenken für beide Termine 
sind bei allen Ö-Ticket-Vorver-
kaufsstellen sowie auf www.
oeticket.com erhältlich.

Wer Aktiv-Abo-Club-Kunde ist 
oder es jetzt werden möchte, 
kann dazu den nebenstehen-
den QR-Code nut-
zen und hat gleich 
30 Mal die Chan-
ce, 2 x 2 Karten 
zu gewinnen und 
sich den Wert des 
Club-Beitrags (€ 
16,90) so gleich um 
ein Vielfaches zu-
rückzuholen. Bitte 
die Nummer der 

Diese Weihnacht schenkt Musik
Mit der „Nacht der Musicals“ wird zum Start ins neue Jahr ein 
Veranstaltungsformat auf die Bühnen der Region gebracht, 
das voller Musik das Leben zum Klingen bringt. Gleich Karten 
sichern, an die Liebsten und an Weihnachten denken oder den 
Aktiv-Postportobeitrag zahlen und die Gewinnchance nutzen! 
Musicals mag man eben – gibt 
es doch kaum schönere Me-
lodien als jene, die aus der 
Feder großartiger Musical-
komponisten stammen. Seit 
Jahren begeistert „Die Nacht 
der Musicals“ Millionen von 
Menschen. Wenn ein Biest Lie-
be schwört, das Phantom seine 
Stimme hebt und weltbekann-
te Hits aus „Moulin Rouge”, 
„The Greatest Showman” und 
„Die Eiskönigin“ das Herz be-
rühren, dann ist Gänsehaut-
feeling garantiert. Erstmals zu 
hören gibt es auch die Songs 
aus der Netflix-Serie „Haus 
des Geldes“. Komplettiert wird 
das zweistündige Bühnenfeu-
erwerk purer Emotion mit 
schwungvoller Tanzakrobatik.

Zu erleben gibt es „Die Nacht 
der Musicals“ am Montag, 13. 

Wunschver-
ansta l tung 
samt Name, 
Adresse und 13. Jänner 2025

Leibnitz

11

24. Jänner 2025

Lannach

22

Telefonnummer per Mail an 
gewinnspiel@aktiv-zeitung.at 
mailen. Aktiv-Abo-Kunden ha-
ben es gut – komm in den Club! •
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deobleuten das Vorgehen des 
Bundespräsidenten bei der Be-
auftragung der Regierungsbil-
dung kritisch beleuchtet. 

Geschlossen vertrat man die 
Meinung, dass die ausgezeich-
nete Arbeit der Volkspartei im 
Land von den Bürgern nicht 

im gewünschten Maße Aner-
kennung erfahren hat. Man 
nahm zur Kenntnis, dass sich 
die Unzufriedenheit der Men-
schen im Wahlergebnis wider-
spiegelt. Hier werde man den 
Hebel ansetzen, um künftig 
wieder an Boden zu gewin-
nen. • 

BilderbogenBilderbogen
LuigisLuigis

Luigis  
Veranstaltungstipps:
• 13. Dezember: „Candle- 

light“-Konzert „Alles ist er-
leuchtet“, 19.30 Uhr, Stieg-
lerhaus 

• 14. Dezember: Lesung 
Gerda Müller-Wieser, Ca-
fe+Haus Ebner, 16 Uhr

• 14. & 15. Dezember: Weih-
nachtskonzert des MV St. 
Stefan, Schilcherlandsaal, 
Sa., 19.30 und So., 15 Uhr

• 23. Dezember: Adventkon-
zert, Kirche St. Stefan, 18 
Uhr

• 27. Dezember: Hans-
tag-Viererschnapsen, „In 
memoriam Hans Rumpf“, 
GH Windisch, Gunders-
dorf, 18 Uhr

Ereignisreicher Ereignisreicher 
letzter Arbeitstag letzter Arbeitstag 

Seinen letzten Arbeitstag vor 
dem Pensionsantritt verbrach-
te BH a. D. HR Dr. Helmut 
Theobald Müller im Bezirk 
Deutschlandsberg bei der Hos-
pizbewegung. Als langjähriger 
Hospizpate lud er zu einem 
„Blackout-Vortrag“ in den 
Pfarrsaal von Deutschlands-
berg ein. 
Leiterin Barbara Weber und 
ihr Team freuten sich darüber 
hinaus auch über das Erschei-
nen von Pfarrer István Holló, 
ChefInsp. Gottfried Röxeis, 

GendBrigadier i. R. Friedrich 
Muletz und viele weitere. 
Müller nutzte den Rahmen, 
um ein Resümee über seine 
41 Jahre im Landesdienst zu 
ziehen. 1984 als Jurist und 
Sekretär der steiermärkischen 
Landesregierung gestartet, 
war er von 1996 bis 2021 Be-
zirkshauptmann, bevor er Co-
rona-Koordinator wurde. In 
der Hospizbewegung will er 
auch in seinem Ruhestand mit-
arbeiten. Sein Herzensprojekt 
ist „Hospiz macht Schule“. •

Beim 3. Advent des ESV St. 
Stefan bewies man erneut 
besten Zusammenhalt. Mu-
sikalisch umrahmt mit Trom-
petenklang, sorgten Hobby-

Innerhalb kürzester Zeit hat 
sich Horst Holzapfel – der 
kürzlich sein 70. Lebensjahr 
vollendete – als selbstständi-
ger Bestattungsunternehmer 
in St. Stefan etabliert. Nach 
einigen Jahren als Teilhaber 
wagte er 2019 den Schritt in 
die Selbstständigkeit und der 
Erfolg gibt Recht. Sein Fuhr-
park hat sich mittlerweile auf 
drei modernste Fahrzeuge 
vergrößert. Überdies ist das 

Unternehmen für sein um-
fangreiches Service über die 
Bezirksgrenzen hinweg be-
kannt. Horst Holzapfel hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, als 
Betreuer bei der Planung und 
Durchführung von Bestattun-
gen den Betroffenen zur Seite 
zu stehen. An seiner Seite ist 
sein Assistent, der Stainzer 
Josef Hohensinger. Erreich-
bar ist man Tag und Nacht 
unter 0680/12 62 465. •

5 Jahre Bestattung Holzapfel5 Jahre Bestattung Holzapfel

Es hat in den Räumlichkeiten 
des Bezirksbüros der Volks-
partei schon stimmungsvolle-
re Zusammenkünfte gegeben. 
Doch trotz der Niederlage bei 
der Landtagswahl zeigte man 
Einigkeit. 
In der Diskussion wurde von 
den Bürgermeistern und Bün-

ESV Advent

VP-Bezirksvorstand demonstriert Einigkeit

künstler für eine ansprechen-
de Advent-Ausstellung. An 
den Genussständen wurden 
Gerstensuppe, Kasnudeln 
und Schneeflocken gereicht. •
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Psyche / Bewegung / Ernährung

Mit Expert:innen in Lebens- 
und Sozialberatung
www.gleichbesser.at

Spende für Familie in Not
Annelies Bernhard kümmert sich seit 36 Jahren um 
ihren blinden und spastisch gelähmten Sohn. Finan-
ziell steht sie mit dem Rücken zur Wand. Von den 
Freiheitlichen wurde sie mit 1.000 Euro unterstützt.

Beim Kolonietreffen in Pöl-
fing-Brunn sowie beim Bubb-
le-Soccer-Turnier sammelte die 
FPÖ Ortspartei St. Martin/Pöl-
fing-Brunn Spenden, um das 
Leben von Annelies Bernhard 
aus Pölfing-Brunn ein wenig 
leichter zu machen. Seit 36 
Jahren kümmert sie sich um 

ihren blinden und spastisch 
gelähmten Sohn. Ihre Pension 
reicht nicht aus, um Hygiene-
artikel und Lebensnotwendiges 
zu kaufen. Das Team rund um 
Patrick Reiterer, Mathias Prutti 
und Konstantin Leitinger er-
fuhr von ihrem Schicksal und 
beschloss spontan zu helfen. •

Die FPÖ OP St. Martin/Pölfing-Brunn konnte an 
Annelies Bernhard einen namhaften Betrag übergeben.

Schule Äthiopien: Hoffnung für weitere 
2.500 Kinder mit Schulen Nr. 12 & 13
Schule Äthiopien-Grün-
der Peter Krasser war 
vor Ort, als jüngst in 
Äthopien die Schulen Nr. 
12 und 13 eröffnet wur-
den. Mit der Kunstauk-
tion, der Ermi-Oma und 
dem Generationenkon-
zert hat man im ersten 
Quartal 2025 viel vor, 
um Tausenden weiteren 
Kindern von Äthiopien 
Hoffnung zu geben.

Mit der Eröffnung der Ginchi 
HPS in der Provinz Amhara und 
der Obosha HSS in der Pro-
vinz Somali kann der Wieser 
Peter Krasser mit seinem Ver-
ein „Schule Äthiopien“ weiteren 
2.500 Kindern die Möglichkeit 
bieten, in einer einladenden 
Umgebung Bildung und damit 
die Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft im eigenen Land zu 
erlangen. Damit hat man 13 

Schulen in Betrieb. Zwei weitere 
stehen vor der Eröffnung und 
vier sind im Bau. Alle 19 Schulen 
sind mit rund vier Millionen 
Euro ausfinanziert und stehen 
ab 2026 rund 23.000 Kindern  
zur Verfügung.

Ausblick 2025
Mit der 15. Kunstauktion am 
16. Jänner im Steiermark-
hof Graz (alle Infos auf www.
mfm.at/kunstauktion), der Er-
mi-Oma am 7. März in der Ste-
inhalle Lannach und dem Gene-

rationenkonzert am 22. März in 
der Koralmhalle Deutschlands-
berg – mit Peter Kraus, Opus & 
Schick Sisters, Billie Steirisch 
und RUA – startet der Verein 
die Finanzierung der 20. „stei-
rischen“ Schule. 
Vorverkaufskarten – diese eig-
nen sich perfekt als wirklich 
sinnvolles Weihnachtsgeschenk 
– gibt es bei öTicket, den Raiffei-
senbanken, Gruber-Reisen und 
Gutscheinshop DL, Trafik Mül-
ler Lannach und unter 0699/11 
88 44 44. •

Wichtel
Challenge

Auch dieses Jahr hilft die 
Wichtel Challenge dabei, 
dass sozial Bedürftige in So-
zialeinrichtungen ein Weih-
nachtspackerl erhalten. 
Mit dabei ist beispielsweise 
die Mobile Dienst Mosaik 
GmbH. Dazu sammelte das 
Team der Wichtel Challenge 
bereits in den letzten Wochen 
Herzenswünsche von sozial 
bedürftigen Menschen. Die-
ses stehen bis 16. Dezember 
auf www.wichtelchallenge.
at und warten darauf, viel-
leicht gerade von Ihnen er-
füllt zu werden. Mitmachen 
und pure Weihnachtsfreude 
schenken. •  Foto Andrea Habith
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„Kili und das Zauberzebra“ – Aktiv 
Zeitung verlost drei Kinderbücher mit Sinn
In „Kili und das Zauberzebra“ erzählt der west- 
steirische Autor Patrick Schlauer eine herzer-
wärmende Geschichte über Freundschaft, Nach-
haltigkeit und den Zauber unserer Natur.

Schreiben ist Patrick Schlau-
ers Metier. Bereits in der 
Schule schrieb der gebür-
tige Wieser, der heute als 
Hochschullektor für PR und 
Unternehmenskommunika-
tion an der FH Joanneum 
tätig ist, erste Kurzgeschich-
ten und Theaterstücke. 
Im Dezember des letzten 
Jahres veröffentlichte er 
sein erstes Kinderbuch „Lexi 
und das Ruckzuckel“. Nun, 
ein Jahr später, legt er mit 
„Kili und das Zauberzebra“ 
nach. In Schlauers zweitem 
Buch gehen ein mutiges 
Kind, ein sprechender Da-
ckel und das bunte Zauber-
zebra auf Abenteuer. Dreh- 

und Angelpunkt dieser Reise ist 
die Natur, die einen respektvol-
len Umgang braucht.
Die (Vorlese-)Zielgruppe sind 
Kinder ab drei Jahren. „Wer in 
der Volksschule ist und schon 
gut lesen kann, kann die Welt 
des Zauberzebras auch selbst 
erkunden beziehungsweise erle-
sen“, fügt Schlauer hinzu.
Erhältlich ist das Buch – die Il-
lustration trägt die Handschrift 
der Grazer Design- und Marke-
ting-Expertin Christina Tuscher 
– direkt bei Patrick Schlauer, 
Mail: stories@patrickschlau-
er.com sowie auf Advent- und 
Weihnachtsmärkten in Eibis-
wald, Trahütten und am Rei-
nischkogl. Die Aktiv verlost drei 
Exemplare unter (Vor-)Lesern. 
Interessierte schicken eine Mail 
mit dem Kennwort „Zauberze-
bra“ an: gewinnspiel@aktiv-zei-
tung.at – Mailschluss ist der 17. 
Dezember 2024. •
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PARKplatz
Der Kindergarten Eibis-
wald-Ost beteiligte sich an 
der Aktion „PARKplatz – 
Platz statt Parkplatz“. Da-
bei gestalteten die Kinder 
im Bewegungsraum eine 
farbenfrohe Fläche in der 
Größe eines Parkplatzes und 
sammelten dadurch neue 
Erfahrungen mit Raum und 
Materialien. 
Die Aktion soll Kindern da-
bei helfen, ein Bewusstsein 
für die nachhaltige Flächen-
nutzung und Umweltver-
antwortung zu entwickeln. •

Unvergessener Gestalter
In Allerheiligen bei Wildon fanden sich Verantwor-
tungsträger der Steirischen Volkspartei ein, um dem 
Politiker und Menschen Josef Krainer zu gedenken.

Von 1947 bis 1971 war Ök.-
Rat Josef Krainer Landeshaupt-
mann der Steiermark. Am 28. 
November 1971 verstarb er in 
Allerheiligen bei Wildon, wo 
eine Gedenkstätte an sein Wir-
ken erinnert. 
Jedes Jahr finden sich zu sei-
nem Todestag Verantwortungs-
träger der Steirischen Volkspar-
tei in Wildon ein, um ihm zu 
gedenken.
„Dr. Josef Krainer hat in seiner 

Zeit als Landeshauptmann und 
auch bereits davor als Landesrat 
die Steiermark in die Moderne 
geführt und unser Land in viel-
facher Weise geprägt. Weltof-
fenheit und Heimatverbunden-
heit, Traditionsbewusstsein 
und Innovationskraft zeichne-
ten das Wirken dieses umfas-
send gebildeten Politikers aus“, 
fand LH a. D. Hermann Schüt-
zenhöfer würdigende Worte für 
Krainers Wirken. •

LAbg. a. D. Ök.-Rat Josef Kowald, NR-Abg. Bgm. Joachim 
Schnabel, LH a. D. Hermann Schützenhöfer, Bgm. a. D. Josef 
Felgitscher und Bgm. a. D. Michael Fuchs-Wurzinger

Benefizlesung
Am Samstag, 21. Dezem-
ber, 15 Uhr, findet in der 
Bibliothek St. Stefan eine 
Benefizlesung mit August 
Schmölzer statt.
Mit dabei hat Schmölzer 
sein neues Buch „Heimat“, 
in dem er eine mitreißende  
Geschichte über das Leben, 
die Liebe und das Über-
winden von Hindernissen 
erzählt. Im Zentrum des 
Buches stehen die Bäuerin 
Franziska Klug und der pen-
sionierte Gendarm Josef 
Sudi und die Tatsache, dass 
auch im Kleinen Großes ent-
steht. 
Musikalisch von Siegmund 
Schmolli umrahmt, darf 
man sich auf einen berüh-
renden Lese-Nachmittag 
f r e u e n . 
Eintritt : 
freiwillige 
Spende. •

August 
Schmöl-
zer liest 

„Heimat“.

„Grünes Gold“ 
brachte 5.100 €
Nach einem Jahr Projektlauf-
zeit, fünf Veranstaltungsta-
gen, 90 Liter Bio-Kernöl und 
über 1.100 ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden war es für 
die Landjugend St. Peter an 
der Zeit, den gesammelten 
Spendenbetrag des „Tat.Ort 
Jugend“-Projektes „Grünes 
Sulmtal – Von der Saat zum 
grünen Gold der Steiermark“ 
an den Verein „Steirer helfen 
Steirern“ zu übergeben.
Zur Freude aller Beteiligten 
kamen 5.100 Euro zusam-
men. „Es freut uns, dass sich 
unsere Mühen dermaßen 
ausgezahlt haben“, heißt es 
vonseiten der Landjugend St. 
Peter. •

Foto: Obetzhofer
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Auf den Spuren der mentalen Gesundheit Auf den Spuren der mentalen Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen der Regionvon Kindern und Jugendlichen der Region

Jüngst fand im Bildungshaus Schloss Retzhof in 
Wagna das zweite Vernetzungstreffen zum Thema 
„Mentale Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
in der Südweststeiermark“ statt. 
Die Einladung zum Vernet-
zungstreffen, der rund 100 Ak-
teure – aus Bildung, Jugendar-
beit, Wirtschaft, psychosozia-
len Fachbereichen etc. – Folge 
leisteten, kam vom regionalen 
Jugendbeirat in Kombination 
mit Styria vitalis und dem Bil-
dungsstandortnetzwerk Süd-
weststeiermark.
Die Teilnehmenden konnten 
sich über innovative Projekte 
wie #krisenfest und das neue 
Projekt „ABC der psychosozi-
alen Gesundheit junger Men-
schen“ informieren. Herzstück 
der Veranstaltung war der 

Marktplatz mit 17 Institutio-
nen, die ihre regionalen Ange-
bote präsentierten.
Zudem bot ein Ideenforum, mo-
deriert von Peter Webhofer mit 
der Barcamp-Methode, Raum 
für den Austausch zu Themen 
wie Mobbing, digitale Medien, 
Resilienzförderung, der Rolle 
von Unternehmen, Angebote 
für Mädchen etc. 
Spannend verlief die Diskussion 
zu praxisnahen Lösungen und 
Ideen, die zwischen Pädagogen, 
psychosozialen Fachkräften, 
Unternehmen und Vertretern 
der Bildungsdirektion statt-

fand. Peter Music, vom regi-
onalen Jugendmanagement, 
verwies auf die Kraft der Koope-
ration. „Pädagogen brauchen 
dringend mehr Ressourcen und 
Unterstützung, um Kinder und 
Jugendliche in dieser herausfor-
dernden Zeit gut zu begleiten“, 
resümiert Hanna Hörtnagl von 
Styria vitalis, während Verena 
Aitzetmüller, vom Regionalma-
nagement Südweststeiermark 
sich erfreut darüber zeigt, dass 
auch Unternehmensvertreter 
an der Veranstaltung teilnah-
men. „Die Gesundheit von Lehr-
lingen und Mitarbeitern bildet 
die Basis für das Wohlbefinden 
am Arbeitsplatz und auch für 
den langfristigen wirtschaftli-
chen Erfolg“, schließt Aitzet-
müller. • 

Gelungenes Netzwerktreffen
Rund 60 Absolventen, Schüler und ehemalige Lehrer 
folgten der Einladung zum ersten Netzwerktreffen des 
BHAK/BHAS Deutschlandsberg.

46 Jahre Schulgeschichte mit 
mehreren Tausend Absolventen 
– diesen Erfahrungsschatz will 
der Absolventenverein nutzen 
und erfolgreiche Menschen aus 
unterschiedlichen Branchen 
zusammenbringen. Daher lud 
man jüngst erstmals ganz offi-
ziell zu einem Netzwerktreffen 
der BHAK/BHAS Deutschlands-
berg.
Nach der Einleitung, in der Ob-
mann Patrick Schlauer über die 
bisherige Vereinstätigkeit infor-
mierte, berichtete Direktorin 
Elke Herler aus dem Schulalltag 

und verwies auf Erfolge und 
Auszeichnungen. 
Im Anschluss an den offiziellen 
Teil ging das Netzwerken los. 
Bei Brötchen und Getränken 
schwelgten die Teilnehmer bis 
in die späten Abendstunden in 
Erinnerungen. 
„Unser erstes Netzwerktref-
fen hat gezeigt: Das kommt 
bei den Leuten an. Es war ein 
gelungener Abend mit vielen 
interessanten Gesprächen, der 
sicherlich eine Fortsetzung fin-
den wird“, resümiert Obmann 
Patrick Schlauer. • 

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit  
und für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest  
sowie ein gesundes und erfolgreiches  
neues Jahr 2025!

Eibiswald
03466/43 112
eibiswald@autohaus-poprask.at

Deutschlandsberg
03462/43 112

deutschlandsberg@autohaus-poprask.at

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
alles Gute im Jahr 2025 wünschen  alles Gute im Jahr 2025 wünschen  

Bürgermeister Johann Schmid,  Bürgermeister Johann Schmid,  
die Gemeinderäte und die Gemeinderäte und 

Bediensteten Bediensteten 
der Gemeinde der Gemeinde 

St. Johann St. Johann 
im Saggautal !im Saggautal !

Pflegende 
Angehörige

Stainz ist auf dem Weg, sich 
als familienfreundliche Ge-
meinde zertifizieren zu las-
sen. Der Bereich Gesundheit 
spielt dabei eine besondere 
Rolle. Zahlreiche Interes-
sierte konnte 1. Vzbgm. DI 
Christoph Oswald jüngst 
im Pfarrheim willkommen 
heißen, als Michaela Lösch-
nigg-Tausz über ein Kursan-
gebot für pflegende Angehö-
rige informierte. Angeboten 
wird dieses im Geriatrischen 
Gesundheitszentrum Graz. 
Ihre Kernaussage „Hilfe an-
zunehmen ist keine Schwä-
che, sondern eine Stärke“, 
traf auf offene Ohren. •
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Wir wünschen  Wir wünschen  
frohe Weihnachten frohe Weihnachten 

 sowie ein gesundes   sowie ein gesundes  
und erfolgreiches  und erfolgreiches  

Jahr 2025!Jahr 2025!
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office@erdbau-trummer.at
0664/28 66 896

Hörmsdorf 4 • 8552 Eibiswald 
Tel. 03466/42 270

www.romantikhof.at

03462/21 73 
8530 Dlbg, Holleneggerstraße 22  

www.steffan.at

Sulmstraße 5, 8551 Wies  |  T: 03465/24 05

Sulmstraße 5, 8551 Wies  |  T: 03465/24 05

8552 Eibiswald  |  Hauptplatz 84 
www.weinlandbaecker.at

Würdevolle Begleitung im Trauerfall

Rund um die Uhr:
0664/92 02 958 (Markus Peinhopf)
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HLW Deutschlandsberg: Sprung-HLW Deutschlandsberg: Sprung-
brett in die Welt der Getränkekundebrett in die Welt der Getränkekunde

Nach zwei intensiven Ausbildungsjahren stellten sich 
dieses Jahr 9 Schülerinnen aus dem 4. und 5. Jahrgang 
„HLW vital“ und „HLW aktiv“ den umfangreichen Prü-
fungen zum „Jungsommelier bzw. Jungsommelière“.
Im Rahmen des Freigegenstan-
des Getränkekunde bietet die 
HLW/FW Deutschlandsberg 
den Schülern der Vertiefung 
„HLW vital“ und „HLW aktiv“ 
die Möglichkeit, die Zusatzaus-
bildung zur Jungsommelière 
bzw. zum Jungsommelier zu ab-
solvieren. Sie erstreckt sich über 

zwei Jahre und ermöglicht den 
Lernenden fundierte Einblicke 
in die Welt der Getränke und des 
Getränkemanagements.

Neben dem schriftlichen Teil 
mussten die Prüflinge sechs 
Weine sensorisch verkosten 
und beurteilen. Darauf folgte 

der praktische Weinservice mit 
fachspezifischen Prüfungsfra-
gen.

„Diese Zusatzqualifikation bie-
tet den Schülern nicht nur einen 
vertieften Einblick in das Fach-
gebiet, sondern vermittelt ih-
nen auch wertvolle Kompeten-
zen für die spätere Berufswelt“, 
so Frau Marlene Riemer, BEd. 
– eine der ausbildenden Lehr-
kräfte der HLW/FW Deutsch-
landsberg. •

Das diesjährige Konzert des 
8-köpfigen Vokalensembles 
„4 Christmas“ steht unter 
dem Motto „STARS“. Veran-
staltet am 20. Dezember in 
der Evangelischen Pfarrkir-
che Stainz, um 19 Uhr steht 
das wunderbare Leuchten 
der Sterne im Vordergrund.
Es geht um die Erhabenheit 
und um ihren Glanz, der un-
seren Geist beflügelt. 
Gerade zu Weihnachten, 
wenn rund um das Fest der 
Geburt Jesu Christi unzäh-
lige Werke das Weihnachts-
fest musikalisch deuten. 
Genießen Sie einen vor-
weihnachtlichen Abend mit 
wundervoller Vokalmusik 
aus vier Jahrhunderten, 
begleitet von zauberhaften 
Harfenklängen.

Karten sind in der Trafik 
Schauer/Stainz, online auf 
www.stainz.at und an der 
Abendkassa erhältlich. •

4 Christmas
„STARS“

Unabhängige Regionalzeitung  
für die Bezirke Deutschlandsberg  

und Leibnitz.

4411JAHRE
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Erste Hilfe: Fortbildung für Lehrbeauftragte
Ende November trafen sich Erste-Hilfe-Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes aus 
den Bezirken Deutschlandsberg und Leibnitz zu einer lehrreichen Fortbildung.
„Weil erste Hilfe einfach ist“ 
lautet das Motto, aber nur mit 
einem starken Team von Lehr-
beauftragten ist es möglich, die 
Kenntnis über lebensrettende 
Maßnahmen an die Bevölke-
rung weiterzugeben. 
Um dem Motto treu zu bleiben 
und weiterhin die hohe Quali-
tät der Kurse zu sichern, trafen 
sich Lehrbeauftragte aus den 
Bezirken Deutschlandsberg und 
Leibnitz, um im Rahmen der 

Fortbildung praxisnahe Szena-
rien und neue didaktische Me-
thoden zu trainieren.
„Wir sind ein starkes Team und 
unterrichten mit viel Freude 
in den Kursen. Wir haben die 
Kursevaluationen gemeinsam 
gesichtet und nun können wir 
stolz auf die hohe Qualität in 
den Erste-Hilfe-Kursen sein“, 
betont Gerhard Fürpass, Leiter 
des Ausbildungsteams. Zum Ab-
schluss der Fortbildung gab es 

eine motivierende Teamchallen-
ge, bei der der Zusammenhalt 
unter den Lehrbeauftragten ge-
festigt wurde. Mit gestärktem 
Teamgeist und neuen Impulsen 
starten die Erste-Hilfe-Lehrbe-
auftragten in die Kurse – bereit, 
das Erlernte in der Praxis aus-
zuprobieren und das Netzwerk 
weiterhin auszubauen. Termi-
ne für die nächsten Erste-Hil-
fe-Kurse finden sie unter www.
erstehilfe.at •

Foto: Rotes Kreuz Deutschlandsberg



56   Aktiv Zeitung 12. Dezember 20244411JAHRE Die Region

SV Ceram Austria FrauentalSV Ceram Austria Frauental
Ein ereignisreiches Jahr neigt 
sich dem Ende. Nach dem Ab-
stieg aus der Landesliga im 
Sommer folgte eine tolle Hin-

runde in der Oberliga Mitte/
West. Die Krönung war der 
Herbstmeister-Titel. Mit die-
sen Erfolgen und dem Gewinn 

neuer Sponsoren ging es beim 
SVF wieder bergauf. 
Positiv zu erwähnen ist die 
tolle Jugendarbeit im Verein, 

die sich mit Zahlen bestätigt. 
Mittlerweile nehmen an den 
mehrmals wöchentlichen Trai-
nings über 100 Kinder teil. •

Was in einem Lo-
kal in Schwan-
berg auf einer 
Serviette als 
Vision begann, 
ist seit Juni Re-
alität. Schnell 
wurde klar: Man 
kann zusam-
menarbeiten!

Als der JAZ West, 
der NZ Sulmtal, der 
SG Eibiswald und 
der SG Gleinstätten 
beschlossen, zu-
sammenzuarbeiten, 
standen sie vor einer Flut an 
Zweifeln. Sieben Monate spä-
ter war klar: Gemeinsam kann 
man es schaffen. So wurde das 
Projekt MTSV Südwest im April 
des Jahres der Öffentlichkeit 
präsentiert. Die Trainingsstütz-
punkte wurden strategisch so 
gewählt, dass sie für alle gut 

erreichbar sind. Neben den or-
ganisatorischen Aufgaben, die 
von den beiden sportlichen 
Leitern Patrick Knappitsch und 
Gery Kriebernegg hervorragend 
gemeistert werden, leisten auch 
die Mannschaften und Trainer 
ganze Arbeit. 
„Dieses Projekt ist ein Beweis 

MTSV Südwest – ein ErfolgsmodellMTSV Südwest – ein Erfolgsmodell

Rachlé brachte Nah-Ost-Konflikt an SchuleRachlé brachte Nah-Ost-Konflikt an Schule
Militärdekan Bischofsvikar Christian T. Rachlé be-
suchte das BSZ Deutschlandsberg und gab Einbli-
cke in seinen Auslandseinsatz im Libanon.
Prof. Anja Asel organisierte 
für die höheren Klassen der 
HAK, HLW und des BORG 
Deutschlandsberg im Rahmen 

des Geschichts- und Religions-
unterrichts einen schulüber-
greifenden Vortrag über den 
Auslandseinsatz des Militär-

dekans und die aktuelle Situ-
ation im Nahen Osten. Thema 
war vor allem der komplexe 
Nah-Ost-Konflikt mit seinen 
historischen, politischen und 
religiösen Schwierigkeiten.
Rachlé gab in seinem Vortrag 
exklusive Einblicke in das Lan-

desinnere des Libanons und 
erklärte leicht verständlich 
wesentliche Zusammenhänge 
des Nah-Ost-Konflikts. 
Vor allem das gemeinsame Ge-
bet für den Frieden begeisterte 
die Schüler zum Abschluss des 
Vortrags. •

dafür, dass man gemeinsam 
Großes erreichen kann“, zieht 
Patrick Knappitsch erste Bilanz. 
Allein heuer wurden sechs Leis-
tungsklasse-Mannschaften auf-
gestellt und drei Herbstmeister-
titel erspielt. „Die Herausfor-
derungen waren groß, aber die 
Entschlossenheit aller haben 

gezeigt, dass wir gemeinsam 
jede Hürde überwinden können. 
Das Projekt ist ein Meilenstein 
für den regionalen Sport“, be-
tont Gery Kriebernegg. Mit der 
richtigen Unterstützung und 
dem Engagement aller Betei-
ligten kann der MTSV Südwest 
weiterhin Großes erreichen. •
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Sulmtal-Sausal: Klimaschutzprojekt begeistert
An den Naturparkschu-
len MS Gleinstätten, 
VS Großklein und VS 
Kitzeck läuft in diesem 
Schuljahr das Projekt 
„Vielfalt im Wandel“.
Seit September läuft das Kli-
maschulen-Projekt „Vielfalt im 
Wandel“ in der Modellregion 
Sulmtal-Sausal. Finanziert aus 
Mitteln des Klima- und Ener-
giefonds, setzt es darauf, die 
Anpassungskraft der Natur und 
des Menschen zu stärken und 
einen Beitrag zur Förderung der 
Artenvielfalt zu leisten.
„Vielfalt ist einer der stärksten 
Hebel, um die Stabilität von 
Ökosystemen zu gewährleis-
ten. Sie hilft der Natur, sich 
an Veränderungen anzupassen 
und fördert langfristig auch un-
sere eigene Lebensgrundlage“, 
erklärt Katharina Ruckner, Pro-
jektleiterin.

Ein Jahr voller Aktionen
Gemeinsam mit 94 Schülern der 
Naturparkschulen Mittelschule 

Judo-Schüler im Goldregen
Mit 17 Teilnehmern war die Judosektion Stainz beim 
Turnier in Graz vor Ort. Ihr Abschneiden war beeindru-
ckend. Fünf Kämpfer gingen mit Gold nach Hause.
Es war eine beeindruckende 
Leistung, mit der die Judosek-
tion Stainz beim Turnier in Graz 
auf sich aufmerksam machte. 
Denn neben fünf Siegen holte 
der Judo-Nachwuchs auch noch 
zwei Silber- & fünf Bronzeme-
daillen. „Es war ein großartiger 
Turniererfolg“, ist Cheftraine-
rin Christa Schimpel hellauf von 

ihren Schützlingen begeistert. 
Dermaßen in Form blickt man 
dem 22. Dezember bereits mit 
Spannung entgegen. Denn zwei 
Tage vor dem Heiligen Abend 
steht in der Sporthalle Stainz 
die Gürtelprüfung an. Dabei 
wird ganz besonders auf Ex-
aktheit bei der Wurf-, Fall- und 
Bodentechnik geachtet. •

Gleinstätten, Volksschule Groß-
klein und Volksschule Kitzeck 
steht ein vielfältiges Programm 
an. Dabei werden Klimaforscher 
kennengelernt, Lebensräume 
und Artenvielfalt entdeckt, in-
vasive Neophyten bestimmt 
und gemeinsam mit der Natur-
schutzjugend Trittsteinbiotope 

an jeder Schule angelegt. Im 
Jänner werden auch Experten 
aus den „Green Jobs“ eingela-
den. „Green Jobs“ sind Berufe, 
die direkt oder indirekt auf die 
Umwelt einwirken. Das Projekt 
vermittelt nicht nur Wissen, 
sondern auch die Fähigkeit, ak-
tiv zur Lösung von Umweltpro-

blemen beizutragen. Den Hö-
hepunkt bildet eine öffentliche 
Informationsmesse im Juni des 
kommenden Jahres an der MS 
Gleinstätten. Hier präsentieren 
die Schüler der drei Schulen ihre 
Erkenntnisse und Projekte und 
zeigen, was sie im Laufe des 
Jahres gelernt haben. •
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r e c h t e n 
spezielle 
F r i s t e n 
vorsieht. 

Tipp: In-
formieren 
Sie sich 
vorab über 
die Bedin-
gungen ei-
nes Umtausches, verhandeln Sie 
diese im Einzelnen aus und lassen 
Sie sich diese bestätigen. Wichtig 
ist in jedem Fall: Behalten Sie die 
Rechnung oder Quittung auf.
Ich wünsche Ihnen ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr 2025! •

Die Region

Auch das Christkind kann sich irren …
Der Pullover trifft nicht den Ge-
schmack, das neue Smartphone 
funktioniert nicht? Auch dem 
Christkind können Missgeschicke 
in der hektischen Weihnachtszeit 
passieren. 
Ein Umtausch ist meist kein ge-
setzliches Recht. So kann eine 
Umtauschmöglichkeit im Einzel-
nen mit dem Verkäufer ausver-
handelt werden, wird durch Ge-
schäftsbedingungen eingeräumt 
oder der Verkäufer entscheidet 
selbst, ob er Produkte, die nicht 
gefallen, zurücknimmt oder um-
tauscht.
Wurde das Produkt beispielswei-
se im Internet (sog. Fernabsatz) 
gekauft, kann ein Rücktrittsrecht 

bestehen. Hier hat ein Verbraucher 
ein 14-tägiges Widerrufsrecht. 
Ausnahmen bestehen jedoch etwa 
bei einem nach persönlichen Vor-
gaben angefertigtem Produkt oder 
entsiegelten Produkten.
Die gesetzliche Gewährleistung 
greift dann, wenn eine Sache man-
gelhaft oder nicht funktionsfähig 
ist. Das Gesetz sieht eine Rangord-
nung der dem Übernehmer einer 
mangelhaften Sache zur Verfügung 
stehenden Behelfe vor. Zunächst 
kann Verbesserung (Reparatur) 
bzw. Austausch gefordert wer-
den, danach Preisminderung oder 
Vertragsauflösung. Zu beachten 
ist, dass das Gesetz zur Geltend-
machung von Gewährleistungs-

Ihr gutes Recht! 

Nach einjähriger Pause ist das Weihnachts-
dorf in Gleinstätten Distelhof bei Familie 
Bernhard und Aneta Fauland wieder täglich 
geöffnet. Das heurige Highlight: ein 8,2 m 
großer Weihnachtsmann, der schon kilome-
terweit gesehen werden kann. Insgesamt gibt 
es 30 Figuren und 10.000 LED-Lichter. •

Im festlich geschmückten Turnsaal der MS 
Wies wurde die Adventkranzweihe für alle 
Schüler abgehalten. Pfarrer Mag. Markus 
Lehr leitete die von den Religionslehrerin-
nen organisierte stimmungsvolle Feier. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die Segnung vom 
Schulchor. •

Weihnachtsdorf

Segen für den Kranz
„Advent wie damals“ trifft den Nerv der Zeit. 
Die Sehnsucht nach Romantik, Geselligkeit 
und Nostalgie führte die Besucher in den Za-
chgraben nach St. Stefan, wo entlang der „Ad-
ventstraße“ stromlos Zauberhaftes entdeckt 
werden konnte. Der Nikolausbesuch und das 
Christkindl-Postamt gehörten dazu. •

Um die Natur bewusster zu erleben und die 
Schulstunden im Freien genießen zu können, 
wurde an der Volksschule Wies das „Grüne 
Klassenzimmer“ ins Leben gerufen. Durch 
Baumaßnahmen der GKB war das „Klassen-
zimmer“ länger nicht nutzbar. Nun wurde es 
reaktiviert. •

Advent wie damals

Outdoor lernen

Ihr 
Walter 
Drexler 
aus Graz 
– Andritz 
(gebürtig in 
Arnfels).

Gott
und die 

Welt

 

Doch keine 
Frühgeburt!

Weihnachten beginnt auf Stra-
ßen, in Geschäften, in Konzert-
sälen immer früher – meistens 
ja schon Mitte November. Und 
am 24. ist Weihnachten vorbei.
Vor diesem Hintergrund erzähl-
te mir ein befreundeter Priester, 
wie er einen Tag vor dem Hl. 
Abend in seiner Kirche alles für 
die Krippe herrichtete. Plötzlich 
stand eine Gruppe von Seniorin-
nen hinter ihm. Sie grüßten sich 
freundlich und plötzlich fragte 
eine Dame etwas entrüstet: „Ja, 
wo ist denn das Kind? Da fehlt doch 
das Wichtigste, oder?“
Ohne lange zu überlegen ant-
wortete er wie aus der Pistole 
geschossen: 
„Ich habe noch nie in der Bibel ge-
lesen, dass das damals eine Früh-
geburt gewesen war, mit dem Jesus 
meine ich!“ 
Es entstand eine längere Pause. 
Innerlich stellte er sich bereits 
auf längere Diskussionen und 
Auseinandersetzungen ein im 
Sinne von: „Sie sind schon der 
Herr Pfarrer, oder? Also, Sie haben 
einen Ton drauf! Sind Sie immer so 
mürrisch?“
Endlich unterbrachen die Da-
men diese lähmende Stille und 
brachen fast wie auf Befehl in 
ein gemeinsames Lachen aus. Sie 
hatten wohl mit jeder Antwort 
gerechnet, nur nicht mit dieser: 
„Es war doch keine Frühgeburt!“
Mir gefällt dieses herzhafte La-
chen der älteren Damen. Wie oft 
meinen wir, dass der Stall und 
die Krippe nur ein ernster, stiller 
Raum wären. Im Gegenteil: Hier 
ist die Freude zu Hause, denn der 
Erlöser ist uns geboren. 
Wenn das befreite Lachen und 
die Freude einen Ursprung hat, 
dann wohl in dieser ersten Hei-
ligen Nacht, damals in Bethle-
hem. 
Genau zur rechten Zeit ...  
Fröhliche Weihnachten!

Mag. Birgit Primus
Rechtsanwältin

8552 Eibiswald 3
Tel.: 0664/543 70 93
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Wir wünschen allen  
Kunden, Lesern und Freunden 4411JAHRE

Unsere nächste Ausgabe erscheint am 23./24. Jänner 2025.

Ihr heimischer Werbepartner!
www.aktiv-zeitung.at  •  03466/47 000
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Einstellungstermin geplant: ab 1. Februar 2025

Aufgabenbereich:
Wasserabrechnung, Kundenbuchhaltung, diverse Büroadministration, 
Vertretung im Bereich Finanzbuchhaltung.

Entlohnung:
Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an das Stmk. Vertragsbediens-
tetenschema „Angestellte“. Mindestgehalt brutto € 1.195,85. Über-
zahlung bei entsprechender Qualifikation möglich.

Voraussetzungen:
HASCH- oder HAK-Ausbildung oder bürokaufmännische LAP; Word- 
und Excel-Kenntnisse; Unbescholtenheit; Österreichische Staatsbür-
gerschaft; ordentlicher Wohnsitz in den Mitgliedsgemeinden des 
Wasserverbandes (Eibiswald, Wies, St. Martin i. S., Gleinstätten).
Erwünscht: Kenntnisse in Buchhaltung; Kommunikations-, Team- und 
Organisationsfähigkeit.

Führerschein: „B“

Bewerbungen sind in schriftlicher Form bis spätestens Donnerstag,
9. Jänner 2025, 12 Uhr, beim Wasserverband Eibiswald-Wies, 

8552 Eibiswald 390, einzubringen.

Beim Wasserverband Eibiswald-Wies gelangt die Stelle einer

Bürofachkraft
als Karenzvertretung mit 20 Wochenstunden zur Ausschreibung.

Bewerbungen sind in schriftlicher Form bis spätestens Donnerstag,
9. Jänner 2025, 12 Uhr, beim Wasserverband Eibiswald-Wies, 

8552 Eibiswald 390, einzubringen.

Einstellungstermin geplant: ab 1. März 2025

Aufgabenbereich:
Wasserleitungserrichtungen, damit verbundene Wartungs- und Re-
paraturarbeiten, Grabungsarbeiten, Grundstückspflege-Mäharbeiten, 
Wartung und Betrieb von Drucksteigerungsanlagen, Betreuung 
und Instandhaltung eines Trinkwasserkraftwerkes, Betreuung und 
Instandhaltung einer Fernwirk- und Überwachungsanlage, Bereit-
schaftsdienst.

Entlohnung:
Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an das Stmk. Gemeindebediens-
tetenschema „Arbeiter“. Mindestgehalt brutto € 2.319,00. Überzah-
lung bei entsprechender Qualifikation und Vordienstzeit möglich.

Voraussetzungen:
Ausgebildeter Wasserleitungsinstallateur; zusätzliche Kenntnisse oder 
Ausbildung als Elektriker oder Elektrotechniker bevorzugt; Unbeschol-
tenheit; Österreichische Staatsbürgerschaft; ordentlicher Wohnsitz 
in den Mitgliedsgemeinden des Wasserverbandes (Eibiswald, Wies, 
St. Martin i. S., Gleinstätten).

Führerschein: „B“, „F“, „E“ oder „E zu B“

Beim Wasserverband Eibiswald-Wies gelangt die Stelle eines/einer

Facharbeiters/In
mit 40 Wochenstunden zur Ausschreibung.

Mix mit stiller Zeit in der bluegarage
Jamey Garner, Karaoke mit Kris, Bluatschnik und Bixbeat sorgen in der bluegarage Frauental für Stimmung in der Weihnachtszeit.

Zugegeben, die Klänge sind sanfter. Aber ruhig wird es 
in der Frauentaler bluegarage auch rund ums Christkind 
nicht. Zu schön ist es, zu jazzen, rocken und Blues zu 
zelebrieren. Die Aktiv verlost 2 x 2 Karten! 
Am Sonntag, 15. Dezember, 
kommt Jamey Garner in die 
bluegarage. Er ist bekannt für 
seine soulige, Country ange-
hauchte, ausdrucksstarke Stim-
me und sein virtuoses Mund-
harmonikaspiel. 
Mittwoch, 18. Dezember, gibt 
es wieder die Gelegenheit, auf 
der bluegarage-Bühne zu ste-
hen. 50.000 Songs zum Karao-
ke-Singen stehen zur Auswahl, 
die Moderation übernimmt 
Kristian Wyatt.

Weiter gehts am Donnerstag, 
19. Dezember, mit dem Weih-
nachtsprogramm von Bluatsch-
nik. 
Tags darauf, am Freitag, 20. 
Dezember, kommt die Gra-
zer-Band Bixbeat mit „A silent 
jazzy Night“ in die bluegarage 
und lädt zu genussvollen weih-
nachtlichen Stunden ein.
Alle Jahre wieder bringen 
Southern Comfort am Christ-
tag – 25. Dezember – Blues auf 
die bluegarage-Bühne. Bei ge-

haltvollen Melodien und einem 
guten Tropfen wird das alte Jahr 
zum Ausklang gebracht.

Tickets kaufen & gewinnen
Alle Veranstaltungen starten um 
20 Uhr. Tickets: www.bluegara-
ge.at, Reservierung erforderlich! 
Die Aktiv verlost je 2 x 2 Karten. 
Interessierte rufen zu folgenden 

Alle Jahre wieder Southern Comfort auf der bluegarage-Bühne.

Zeiten 0664/97 75 576 an:
Verlosung Freitag, 13. Dez.:
• 11.30 Uhr: Jamey Garner
Verlosung Montag, 16. Dez.:
• 10.10 Uhr: Karaoke
• 10.20 Uhr: Bluatschnik
• 10.30 Uhr: Bixbeat
• 10.40 Uhr: Southern Comfort •

Alle Fotos: bluegarage



Aktiv Zeitung   614444444411111414444144411114144441444144444414441114141414444144414441444JAHRE12. Dezember 2024 Offene Stellen

Wein und Schmankerln aus der Region, die für sich sprechen. Weingut Schneeber-
ger – unser familiengeführtes Weingut im Herzen der Sausaler Weinstraße sucht 
ab dem nächsten Jahr zur Verstärkung des Teams in unserem Ab-Hof-Verkauf ein 

vinophiles Verkaufstalent. Dies ist eine ganzjährige Vollzeit- oder Teilzeitstelle.

• Mitarbeit in einem familien-
geführten, dynamischen Weingut

• Geregelte Arbeitszeiten (38,5 Stun-
den/Woche oder TZ nach Vereinba-
rung) und Flexibilität für gelegentli-
che Einsätze an Wochenenden

• Ein Bruttogehalt von EUR 2.400,00 
bei 38,5 h/Woche, Überzahlung nach 
einschlägiger Berufserfahrung und 
Qualifikation möglich, Mittagessen 
und Getränke inklusive

Bewerbung an Sarina Schneeberger, 8451 Heimschuh, Pernitschstrasse 31; 
sarina@weingut-schneeberger.at; 03452/83 934-15

Ihre Aufgaben: Wir bieten:

Ihr Profil:

• Betreuung und Beratung unserer 
Kunden im Ab-Hof-Verkauf

• Abwicklung der Online-Bestellungen
• Lagerverwaltung, einschließlich 

Kommissionierung und Verpackung
• Heben und Transport von Kartons 

und Kisten

• Sehr gute Deutschkenntnisse 
Niveau B2, gute Englischkenntnisse

• Fundiertes Wissen über Wein, 
eventuell Berufserfahrung im 
Verkauf oder Gastro

• Selbstständige und verantwortungs-
bewusste Arbeitsweise

• Körperliche Belastbarkeit (Heben 
von Kartons und Kisten erforderlich)

• Staplerführerschein von Vorteil

Mitarbeiter
im Verkauf (m/w/d) für unser Weingut gesucht!

_vielfalt wirkt

• Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpeger*innen (DGKP)

• (Diplom-)Fachsozialbetreuer*innen für 
Behindertenarbeit und Behindertenbegleitung

• Pegeassistent*innen
• (Sozial-)Pädagog*innen mit Unterstützung 

bei der Basisversorgung (UBV)

www.jaw.or.at/jobs

Wir suchen 
Mitarbeiter*innen
in Gleinstätten
Für unseren neuen Standort intensiv-
betreutes Wohnen mit Tagesbereich 
für Menschen mit Behinderung.

2023
IMWF

BELIEBTER 
ARBEITGEBER

AUSGEZEICHNET

Jugend amWerk Steiermark

2024

TDK gab beruflich Orientierung
Das Deutschlandsberger Unternehmen TDK Elec-
tronics ist für beste Lehrlingsausbildung bekannt. 
Jüngst bekamen die Schüler der 3. Klassen der Mit-
telschule Wies Einblick in das Firmengeschehen.
Nach einer informativen Ein-
führung zur Entstehung und 
Entwicklung des Unternehmens 
TDK Electronics in Deutsch-
landsberg ging es zum prakti-
schen Teil des Workshops. Be-
gleitet wurden die Schüler von 
Erwin Baumgartner, Leiter der 
Lehrlingsausbildung. 

Von vier Lehrlingen unterstützt, 
bekamen die Schüler die Mög-
lichkeit geboten, selbst prak-

tisch tätig zu werden. Konkret 
wurden die Berufe Elektrotech-
niker, Elektroniker und Mechat-
roniker vorgestellt. Ausgebildet 
werden Jugendliche bei der TDK 
außerdem als Labor- und Infor-
mationstechniker. 

Auch die MS Wies öffnet ihre 
Türen für Bildungsorientierung. 
Am 14. Jänner lädt man interes-
sierte Volksschüler – gerne auch 
mit Eltern – zum Besuch ein. •
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Zu verkaufen
Brennholz zu verkaufen, Buche: 

90 €/Festmeter, Weichholz 60 €. 
Schneiden und Zustellen gegen 
Aufpreis möglich! Tel.: 03465/30 
18 oder 0664/45 19 350

St. Johann/Radiga: Hühnereier und 
Teigwaren aus naturnaher Pro-
duktion zu verkaufen, 0664/15 
03 735 (Fr. Fischer)

Christbaumverkauf bei Geflü-
gel Draxler in Groß St. Flo-
rian am 13. und 14. sowie 
von 18. bis 21. Dezember. 
Tel.: 0664/33 22 773

Verk. Schleglmulcher Vigolo 2500 
mit Seitenverschub, 5.200 €; 
Frontlader für MF 135, 400 €; 
4 x Sommerreifen 185|70|14 
95%, 90 €; Klimagerät, 260 €; 
0664/35 01 720

Kleine Zwerg-Hundewel-
pen zur Abgabe! Cava-
poos und Bolipoos Infos 
unter 0664/16 10 721 
oder www.zwerghunde.eu  
 
 
 
 
 

Doppelgarage aus 2 Containern 6 x 
5,20 mit Dach + 2 E-Tore zum Ab-
tragen, 5.500 €; Schleglmulcher 
mit Seitenverschub (Hermes 2.2), 
2.600 €; 0664/18 40 277

Verk. Rasenmähertraktor mit Fang-
korb John Deere, 151 r, 2.700 €; 
Saltz-Splitt-Streuer, 300 €; Steyr 
545 Seitenmähwerk kompl. mit 
Antrieb 499 €, 0664/18 40 277

Fässer in jeder Größe, Stehtisch-
fässer, Krautbottiche, Fleischbot-
tiche, Wasserbottiche, Badebot-
tiche, Pflanzbottiche, Obstkisten, 
Geschenkartikel – Fassbinderei 
Pommer, Oberer Bahnweg 17, 
8523 Frauental, 0664/39 07 
580, www.fassbinderei-pommer.at

Aktion Innenausbau: 15% auf 
Schnittholz, Staffeln, Latten, OSB, 
Dreischichtplatten. Neu im Sorti-
ment: Ökologische Holzfaserdäm-
mung samt Zubehör. Liechtenstein 
Holztreff•, 8530 Deutschlands-
berg. www.holztreff.at

Kraftfahrzeuge
VW Tiguan 2.0, Benzin, R-Line, Sky, 

4-Motion, 2018, 19.600 km, 211 
PS, 8-fach Alu-Felgen, 20“, 19“, 
schwarz, Vollausstattung, wie neu, 
40.900 €. 0664/35 01 720

Zu kaufen gesucht

Sammler kauft, alte Mopeds, Puch, 
KTM und so weiter, auch repara-
turbedürftige, alte Traktoren, Steyr 
15 und andere, Oldtimer, BMW 
oder andere, 0664/12 59 252

Aktiv Zeitung – Mit uns lesen Sie 
richtig! Wir verabschieden uns 
mit dieser Ausgabe in den wohl-
verdienten Weihnachtsurlaub! 
Unsere erste Ausgabe im Jahr 
2025 erscheint am 23./24. Jän-
ner wieder in ca. 36.000 Haus-
halten in der Region. Nähere In-
fos erhalten Sie unter 03466/47 
000 oder www.aktiv-zeitung.at

Zu vermieten
Eibiswald: Nagelneue Mietwohnung 

im Zentrum und doch im Grünen, 
ca. 95 m2 Wohnung im 1. OG, 
Wohnküche mit großem Balkon, 
drei Schlafzimmer, Bad-WC ge-
trennt, ab 1. März 2025 zu vermie-
ten, Mietkosten inkl. BK und HK 
979 €. Es besteht jetzt noch die 
Möglichkeit, bei der Ausstattung 
mitzuentscheiden. Anfragen unter 
WWOHNOHN WWERTERT: 0664/38 91 680

Aktiv Zeitung – Mit uns lesen Sie 
richtig! Unsere erste Ausgabe im 
Jahr 2025 erscheint am 23./24. 
Jänner. Nähere Infos: 03466/47 
000 oder www.aktiv-zeitung.at

Bad Gams 66: Erstbezug, Wohnung 
im Erdgeschoss, 78 m2, zu vermie-
ten, inkl. Carport und Abstellraum, 
Miete: 990 €, 0664/34 07 800

Bad Gams (Furth 36): Einstellplätze 
bzw. 500 m2 Industrielagerhalle 
und 1.500 m2 Außenfläche zu 
vermieten, Tel.: 0664/34 07 800 Dienstanträge

Kartenlegen: Ein Blick in die Zu-
kunft, nicht telefonisch, nur 
persönlich, Deutschlandsberg, 
0664/93 87 625 

Nachhilfe für Mathematik: alle 
Schulstufen von NMS, AHS, BORG, 
HLW, HAK, BAFEP, Maturavorberei-
tung, 0664/13 97 999 und www.
alles-was-zählt.at 

Bad Schwanberg/Deutschlands-
berg/Gleinstätten: Ihr Fach-
mann in der Region! Heizungs- 
und Ölbrenner-Service, preiswert, 
qualitätsvoll. Rasche Abhilfe bei 
elektrotechnischen Problemen, 
Elektro Wallner, 0664/51 67 401

Maler Florian übernimmt:  
Malerarbeiten, Holzanstriche, 
Fassadenanstriche & diverse Sa-
nierungsarbeiten. Eigenes Gerüst 
vorhanden. 0664/99 302 347 

Stecken Sie diesen Bestellschein in ein Kuvert und schicken Sie dieses an: 
AKTIV ZEITUNG, HAUPTPLATZ 84, 8552 EIBISW

ALD. Bis zu m
ax. 15 W

orten: 
Druckkostenbeitrag €

 14,– bzw. bei Vorauskasse €
 10,– (inkl. Abgaben).

4400JAHRE

Erfolg mit Ihrer Erfolg mit Ihrer 
Kleinanzeige!Kleinanzeige!

✂✂

Bestellschein
Ausschließlich für Privatanzeigen,  

private Immobilien-Anzeigen ab 15 E!

Text:

Name:

Adresse:

Anonyme Anzeigen können grundsätzlich nicht veröffentlicht werden!

✂✂

Ja, auch online veröffentlichen (€ 5,-)

Kleinanzeigen

Pflege/Betreuung

24 h Betreuung Agentur  
Uranschek: Gebildete, 
deutschsprechende Betreuungs-
kräfte vorwiegend aus Lettland.   
Kontakt: 0664/26 00 858,   
www.achtsam-im-alter.at

Freunde

Ich suche eine nette, liebe 
Freundin zum Kartenspie-
len, Tratschen, Spazieren-
gehen, mit der ich ab und 
zu einen Buschenschank 
oder kleinere Veranstaltun-
gen besuchen kann, bin 
70 Jahre. Kennwort: Auto 
(Einfach einen Brief oder 
eine Mail mit dem Kennwort 
„Auto“ an anzeigen@aktiv-
zeitung.at oder Eibiswald 84 
8552 Eibiswald schicken.)

SA, 04.01.: Feuerwehrball der FF Kraubath in 
 der Weststeiermark, 21 Uhr, 
 Feuerwehrhaus

SO, 05.01.: Sportlerball USV BT Group 
 Pircha, 20.30 Uhr, 
 Turnsaal in Flöcking

SA, 18.01.: Feuerwehrball FF Frohsdorf, 
 20.30 Uhr, Lanzenkirchen, NÖ

SA, 08.02.: Feuerwehrball St. Nikolai i. S.,  
 21 Uhr, Weinhotel Harkamp

SA, 01.03.: Feuerwehrball FF Mauerbach, 
 20.30 Uhr

SO, 02.03.: Faschingsparty des Elternvereins 
 St. Johann im Saggautal, 14 Uhr, 
 Saggautaler Halle

Unsere nächsten Auftritte:
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BEILAGEN
in der

bringen
ERFOLG!

Informieren Sie sich jetzt unverbindlich!
03466/47 000 • www.aktiv-zeitung.at

Lannach Zentrum: Erdgeschoss-
Wohnung, ca. 62 m2, Küche 
möbliert, Vorraum, Bad, WC, 3 
Zimmer, Außenjalousien, Garten-
abteil mit Gerätehütte, Parkplät-
ze, 0664/15 23 102

Wohnung in Deutschlandsberg zu 
vermieten: 55 m2, 2. OG, mit 
Vorraum, 2 Zimmer, Wohnküche, 
Bad/WC, Balkon & Abstellraum 
ab sofort verfügbar. Anfragen  
unter 0664/35 86 781

Eibiswald: Helle, frisch renovierte 
1-Zimmer-Wohnung (40 m2) im 
Ortskern von Eibiswald (oberhalb 
NKD) provisionsfrei zu vermieten! 
Gesamtmiete brutto: 410 €, Kon-
takt: 03466/42 738
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Puntigamer
Das „bierige“ Bier
oder Reininghaus
Märzen
0,75 Liter

1 Kiste 27.60/26.80
ab 2 gleichen Kisten je

14.

Mengenvorteil

(per 0,5 Liter 0.74)

80

ab 2 Kisten

Ersparnis
bis zu 25.60   

Keine
weiteren
Rabatte/

Joker
möglich!

Eskimo
Cremissimo
Eis
1000 ml

-25%
Fr., 13.12. und Sa., 14.12.2024

-25%
Do., 12.12. bis Di., 24.12.2024

AUF  ALLE KAFFEES
UND TEES

AUF  ALLE TIEFKÜHLFISCHE
UND MEERESFRÜCHTE

Einzulösen bis Sa., 21.12.2024
Keine Barablöse. Pro Person kann jeweils 

nur ein Gutschein eingelöst werden.

EYBEL

GUTSCHEIN

1 Dose
Heineken

Bier
0,5 Liter

GRATIS!

-25%
Do., 12.12. bis Di., 24.12.2024

AUF  ALLE NIVEAPRODUKTE
(INKL. LABELLO)

das gesamte
SPAR eybel-team

wünscht frohe festtage 
und sagt DANKEDANKE

    für ihre treue!

unsere hochmoderne waschanlage bietet auch unterbodenwäschen an.
Dies hilft speziell im winter, salzrückstände an ihrem auto zu entfernen!

1 Pkg. 4.99
ab 2 Pkg. je

-40%
2.99

Mengenvorteil

Ihr Familienbetrieb mit dem persönlichen Service! Wir sind gerne für Sie da!       Aibl 72, 8552 Eibiswald • +43 3466 42318 • info@eybel.at • www.eybel.at

Fein, dass es das noch gibt ...
Partybrezen, Feinkostplatten,

Aufschnitte und Geschenkkörbe

PARTYSERVICE

bitte bis spätestens Fr., 20.12.2024 
vorbestellen! Vielen Dank!

Rapso
100%
reines
Rapsöl
Qualität aus 
Österreich,
0,75 Liter

1 Fl. 5.99
ab 3 Fl. je

3.99
(per Liter 5.32)

2+1 gratis!
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Offene Stellen
Achtung: Verkaufsprofi gesucht! 

Du hast langjährige Erfahrung in 
der Modebranche? Weißt zu bera-
ten und möchtest Teil eines star-
ken Teams werden? Dann sind der 
Fashion Planet im FMZ Deutsch-
landsberg und die Steirermode 
in Gleinstätten genau das richtige 
für dich! Geboten wird eine Voll- 
oder Teilzeitanstellung in einem 
wertschätzenden Umfeld. Entloh-
nung nach KV, Aufstiegschancen 
gegeben. Bewerbungen per Mail: 
buchhaltung@mode-tracht.at

Bürofachkraft & Facharbeiter 
(m/w/d) beim Wasserverband Ei-
biswald gesucht. Genauere Infos 
auf Seite 60!

Aktiv Zeitung – Mit uns lesen Sie 
richtig! Wir verabschieden uns 
mit dieser Ausgabe in den wohl-
verdienten Weihnachtsurlaub! 
Unsere erste Ausgabe im Jahr 
2025 erscheint am 23./24. Jän-
ner wieder in ca. 36.000 Haus-
halten in der Region. Nähere In-
fos erhalten Sie unter 03466/47 
000 oder www.aktiv-zeitung.at

Jugend am Werk sucht Mitarbei-
terInnen für den neuen Standort 
in Gleinstätten. Genauere Infos 
auf Seite 61!

Mitarbeiter (m/w/d) im Verkauf 
gesucht. Weingut Schneeberger 
Heimschuh. Genauere Infos auf 
Seite 61!

Aktiv Zeitung – 03466/47 000 oder 
www.aktiv-zeitung.at

Verschiedenes
Deutschlandsberg – JUFA 

HOTEL: Täglich großes 
Frühstücksbuffet für ALLE! 
MO-FR: 7-10.30 Uhr & SA, 
SO + feiertags: 7.30-11 Uhr 
4 Seminarräume, großer Sauna-
bereich mit 4 Saunen, Kegelbahn 
mit 4 turnierfähigen Bahnen. Wir 
sind die perfekte Location für 
Feiern jeder Art! Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
05 70 83 260.

Forst- und Brennholztech-
nik für Profis bei Farm & 
Forst in Deutschlandsberg. 
Große Auswahl und ständig  
Sonderaktionen. Mehr auf www.
farmundforst.at

Partnerschaft
Odin, 71, gepflegter Gentleman, 

Wander- und Gartenfreund, 
träumt davon, die Feiertage und 
spätere Zukunft mit einer lieben 
Partnerin bis 66 J. gemeinsam 
zu gestalten und all die schönen 
Dinge des Lebens zu genießen. 
Bin fit, koche gerne und bin auch 
herzeigbar. Bitte melde dich! (Ein-
fach einen Brief oder eine Mail mit 
dem Kennwort „Partnerschaft“ an 
anzeigen@aktiv-zeitung.at oder 
Eibiswald 84 8552 Eibiswald 
schicken.)

Maria, 55, sucht liebevollen, ehr-
lichen und humorvollen Partner 
für Unternehmungen und gute 
Gespräche. Bei Interesse gerne 
melden unter 0664/48 07 545

Kleinanzeigen

Blutspendetermine
Wies 

Mo, 16.12. 
Mittelschule  
16-19 Uhr

Groß St. Florian 
Do, 26.12. 
Pfarrheim 
8-12 Uhr
Leibnitz 

Do, 19.12. 
Altes Kino 

10-13 & 14-19 Uhr

Die stets aktuellen  
Termine finden Sie 
unter www.blut.at

Nun ruhe sanft
und schlaf in Frieden,

hab tausend Dank für deine Müh´
Und bist du auch von uns geschieden

in unseren Herzen stirbst du nie.

Traurigen Herzens  
geben wir bekannt, dass 

unsere liebe Mutter,  
Schwiegermutter, Oma, 

Uroma, Schwester,  
Schwägerin und Tante,

am Dienstag, dem 3. Dezember 
2024 von uns gegangen ist.

In Liebe und Dankbarkeit
Peter mit Julia, 

Sarah, Jonas, Sunny und Peter jun.
Petra mit Roman, Christoph und Lukas

Mia
im Namen aller Verwandten

Gertrud Aldrian
„Gerti“
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Erlebe maximale Freiheit mit dem besten und 
vielseitigsten D-MAX aller Zeiten. Ob Abenteurer, 
Anpacker oder Familienmensch – der D-MAX 
bringt Dich sicher und zuverlässig an jedes Ziel. 
Jetzt bei Deinem ISUZU Partner oder auf isuzu.at

Der neue D-MAX.

Dein ISUZU Partner: 

MAXIMAL 
PICK-UP.

*modellabhängig / Symbolfoto | CO2 und Verbrauchsangabe: Je nach Ausstattung NEFZ (komb.) 180 – 195 g/km 
(6,8 – 7,4 l/100km) oder WLTP (komb.) 212 – 241 g/km (8,1 – 9,2 l/100km) | Da es sich bei den dargestellten Pick-Up 

Weitere Informationen auf Seite 25!
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